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KINDERECKE

� 	 Male die Kuh aus!

Jetzt bist du an der Reihe! Schnapp dir deine Buntstifte und 

male die Kuh so aus, wie sie dir am besten gefällt. Vielleicht 

bekommt sie braune oder schwarze Flecken – oder du denkst 

dir ein ganz besonderes Kuhmuster aus. Viel Spaß beim Aus-

malen!

�  WUSSTEST DU AUCH DAS?

�  Kühe sind Wiederkäuer!

Die Vorfahren unserer Kühe mussten sich früher oft vor Fein-

den in Sicherheit bringen. Deshalb fraßen sie ihr Futter mög-

lichst schnell und kauten es erst später in Ruhe noch einmal. 

Dieses Verhalten haben Kühe bis heute beibehalten. Deshalb 

nennt man sie Wiederkäuer.

Wenn eine Kuh nicht gerade frisst oder schläft, kaut sie fast 

ständig wieder. Dabei kommt sie auf beeindruckende 30.000 

Kauschläge pro Tag.

Geschlafen wird dagegen viel weniger: Eine Kuh schläft insge-

samt nur etwa vier Stunden am Tag. Wirklich tief schläft sie 

jedoch nur vier- bis sechsmal täglich – zusammen gerade 

einmal 30 Minuten.

Übrigens: Kühe können nicht stundenlang am Stück liegen. 

Ihr Körper ist so schwer, dass das Gewicht auf ihre inneren 

Organe drücken würde. Deshalb stehen sie zwischendurch 

immer wieder auf und legen sich später erneut hin.
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Brown Swiss steht für langlebige, leistungsbereite und funk-

tionelle Kühe. Dennoch gibt es Herausforderungen, die eine 

klare und wirtschaftlich ausgerichtete Zuchtstrategie erfor-

dern.

Die Voraussetzungen dafür sind hervorragend: Genomische 

Zuchtwerte ermöglichen frühzeitige Selektionsentscheidun-

gen, leistungsstarke Besamungsstiere stehen zur Verfügung 

und gesextes Sperma eröffnet neue Möglichkeiten in der ge-

zielten Nachzuchtplanung. Entscheidend ist, diese Instrumen-

te konsequent miteinander zu verbinden.

Funktionalität als Grundlage

Eine wirtschaftliche Brown-Swiss-Kuh muss nicht nur viel 

Milch produzieren, sondern diese Leistung über mehrere Lak-

tationen hinweg gesund und effizient erbringen. Fruchtbar-

keit, Eutergesundheit, Nutzungsdauer, Melkbarkeit und ein 

funktionelles Exterieur bleiben daher zentrale Zuchtziele.

Ein großer Teil der Kühe scheidet aufgrund von Fruchtbar-

keitsproblemen oder Eutererkrankungen vorzeitig aus. Jeder 

ungeplante Abgang verursacht Kosten und erhöht den Re-

montierungsbedarf. Zuchtfortschritt darf deshalb nicht aus-

schließlich über steigende Milchleistungen definiert werden. 

Ziel ist eine leistungsstarke, robuste und unauffällige Kuh, die 

möglichst wenig zusätzlichen Betreuungsaufwand verursacht.

Genotypisierung gezielt nutzen

Die genomische Selektion ermöglicht es, das genetische Po-

tenzial bereits bei jungen Tieren deutlich sicherer einzuschät-

zen. Besonders wertvoll ist die Genotypisierung von Jung-

rindern. Die genetisch besten Tiere qualifizieren sich für den 

Embryotransfer beziehungsweise für den gezielten Einsatz 

von gesextem Sperma.

Für die steirische Brown-Swiss-Zucht sollte eine Genotypisie-

rungsquote von mindestens 30 % der weiblichen Tiere an-

gestrebt werden. 

Stand Genotypisierungen Brown Swiss:

•	 Anteil über alle Tiere: 20,2% (AT 14,1%)

•	 Anteil Aufzuchttiere: 20,1% (AT 15,1%)

•	 Anteil 1. Laktation: 24,1% (AT 16,5%)

•	 Anteil ab 2. Laktation: 18,8% (AT 18,8%)

Der eigentliche Nutzen entsteht jedoch erst dann, wenn die 

Ergebnisse konsequent in die Auswahl der Nachzucht, die 

Anpaarungsplanung sowie die Entscheidung zwischen Rein-

zucht und Gebrauchskreuzung einfließen.

Nicht jede leistungsstarke Kuh muss automatisch eine Tochter 

für die Bestandsergänzung liefern. Umgekehrt können gene-

tisch besonders interessante Jungtiere früh erkannt und ge-

zielt für die nächste Generation genutzt werden.

Besamungsniveau konsequent erhöhen

Die Qualität der eingesetzten Stiere bestimmt maßgeblich 

den zukünftigen Zuchtfortschritt. Deshalb sollte bei den ver-

wendeten Brown-Swiss-Stieren ein durchschnittliches Ge-

samtzuchtwertniveau von mindestens 140 GZW angestrebt 

werden.

Um den genetischen Fortschritt möglichst rasch voranzutrei-

ben, empfiehlt sich der konsequente Einsatz genomischer 

Jungstiere. Gleichzeitig sollte die Stierauswahl neben den 

Zuchtstrategie Brown Swiss  
mit Zukunft
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höchstmöglichen Gesamtzuchtwert auch gezielt die Schwä-

chen der jeweiligen Kuh ausgleichen.

Gesextes Sperma als Schlüssel

Gesextes Sperma ist eines der wichtigsten Instrumente einer 

modernen Nachzuchtstrategie. Durch den gezielten Einsatz 

vor allem bei Kalbinnen bzw. bei den genetisch besten Kühen 

kann der Anteil hochwertiger weiblicher Nachkommen deut-

lich erhöht werden.

Der Einsatz sollte nach Möglichkeit weiter ausgebaut werden. 

Dabei geht es jedoch nicht um eine flächendeckende Anwen-

dung, sondern um eine gezielte Nutzung bei den züchterisch 

wertvollsten Tieren eines Betriebes.

Bei genetisch schwächeren Kühen kann hingegen bewusst 

auf eigene Nachzucht verzichtet und stattdessen Gebrauchs-

kreuzung eingesetzt werden. Auch hier besteht die Möglich-

keit gesextes Sperma von Fleischrassen anzuwenden. Aktuell 

sind einige Stiere der Rassen Weiß-Blaue Belgier und Limousin 

auch männlich gesext verfügbar. Der Anteil sollte jedoch so 

gesteuert werden, dass weiterhin ausreichend hochwertige 

Brown-Swiss-Nachzucht für die Bestandsergänzung zur Ver-

fügung steht.

Wirtschaftlichkeit im Mittelpunkt

Leistung bleibt der wichtigste Bestandteil einer erfolgreichen 

Zuchtstrategie. Eine langlebige Kuh mit guter Fruchtbarkeit, 

hoher Eutergesundheit und ansprechender Milchleistung ver-

ursacht geringere Remontierungskosten und kann ihre Auf-

zuchtkosten deutlich besser erwirtschaften.

Milchmenge, Inhaltsstoffe, Zellzahl, Persistenz, Fruchtbarkeit, 

Melkbarkeit und Exterieur müssen deshalb stets gemeinsam 

betrachtet werden.

Gemeinsam stärker

Ein konkurrenzfähiges Brown-Swiss-Zuchtprogramm benötigt 

eine ausreichend große Population und genügend leistungs-

starke Jungstiere.

Mit der Brown Swiss Future Alliance arbeiten die Rinderunion 

Baden-Württemberg, die Besamungsstation Greifenberg, die 

Besamungsstation Oberösterreich und GENOSTAR eng zu-

sammen. Die gemeinsame Population umfasst rund 78.000 

Herdebuchkühe. Dadurch können jährlich etwa 25 genomi-

sche Jungstiere gemeinsam selektiert und genutzt werden.

Diese Zusammenarbeit erhöht die Selektionsintensität, stärkt 

die genetische Vielfalt und ermöglicht ein breites Angebot 

leistungsstarker, funktioneller Vererber.

Brown Swiss hat Zukunft

Die Brown-Swiss-Zucht verfügt über ausgezeichnete Voraus-

setzungen. Entscheidend ist nun die konsequente Umsetzung 

in den Betrieben:

•	 Genotypisierungsquote deutlich erhöhen.

•	 Besamungsstiere mit einem GZW von mindestens  

140 einsetzen.

•	 Jüngste männliche und weibliche Genetik konsequent 

nutzen.

•	 Gesextes Sperma gezielt bei den genetisch besten Tieren 

einsetzen. (Einsatz verdoppeln)

•	 Gebrauchskreuzung bewusst und wirtschaftlich einsetzen. 

(Gesext männlich)

•	 Fruchtbarkeit, Eutergesundheit und Nutzungsdauer  

konsequent berücksichtigen.

Zuchtfortschritt entsteht 

nicht durch eine einzelne 

Maßnahme. Erst das Zu-

sammenspiel aus Geno-

mik, hochwertiger Genetik, 

gezielter Anpaarung und 

einer wirtschaftlich ausge-

richteten Nachzuchtstra-

tegie führt langfristig zum 

Erfolg.

Brown Swiss hat Zu-

kunft – nutzen wir die 

Möglichkeiten konse-

quent!

	 TB
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ZOMBIE   AT 09 7830 889 (293T. 9.724-3,93-3,71-743)
(Senator x Weitblick) Züchter: Mühlbauer Elfriede und Karl, Brand-Laaben
Mutter von GS SCHOEPFL	 gGZW 136/MW 122

BEPERFE PP*   DE 09 58080913 (273T. 7.855-4,71-3,76-665)
(Meriol P*S x Irregut P*S) Züchter: Kellner Agrar Gbr , Tittmoning/Asten
gGZW 142 /MW 129

01 02

HELENA Pp*   DE 09 59466599 (100.Tage. 3.858-3,37-3,12)
(Minoa P*S x Hamlet Pp*) Züchter: Daberger Martin, Frauenneuharting
gGZW 128/MW 113

FRIDA   AT 72 3267 488 (2. 14.631-3,02-3,49-952)
(Wintertraum x Waldbrand) Züchter: Pichler Stefan, Artstetten-Pöbring
Mutter von GS DELGADO	 gGZW 122/MW 114

05 06

WELCOME Pp*   AT 12 6227 888  (1. Lak. 11.611-3,53-3,39-804)
(Hashtag x Vollkommen PP*) Züchter: Schafferhofer Daniela und Josef, Strallegg
Mutter von GS WASHTAG Pp*	 gGZW 129/MW 115

GYPSI Pp*   AT 76 7057 701 (1.Lak. 8.021-4,53-3,51-644)
(Manaus x Rotglut) Züchter: Schieder Stefan, Greinbach
Mutter von GS VALIDO	 gGZW 129/MW 108

03 04

Mütter und Töchter  
unserer GENOSTAR´s

Fotos sind von Luca Nolli und wurden im Gebiet von Genostar und deren Partner aufgenommen.
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Am Samstag. 1. August fand das Züchtertreffen der Rasse 

Angus statt. Nach der Vorstellungsrunde wurde ein Überblick 

über die Anguszucht in Österreich und in der Steiermark  prä-

sentiert. Die Rasse erlebte in den letzten Jahren einen konti-

nuierlichen Aufschwung hinsichtlich Züchter und Zuchttieren. 

In der Reproduktion dominiert in  der Mutterkuhhaltung der 

Einsatz von Deckstieren auf den Betrieben, diese wurden vor-

gestellt und von den anwesenden Züchtern beschrieben. Be-

samungsstiere werden in kleinem Umfang eingesetzt, wobei 

hier der Anschluss an die internationale Anguspopulation ge-

sucht wird. 

In der Fleischvermarktung dominiert der Direktabsatz an End-

kunden und die Gastronomie. Das letzte Jahr mit den hohen 

Preisen für Einstelltiere war hier sehr fordernd, wobei aber 

größere Preiserhöhungen beim Fleischverkauf nicht umge-

setzt werden konnten. Aktuell sind die erzielbaren Preise für 

die Fleisch- Ab Hofvermarktung aber wieder passend.

Die Beschickung von Schauen im Fleischrinderbereich ist er-

freulicherweise durch einige Anguszüchter gegeben, so wird 

auch bei der nächsten Bundesfleischrinderschau das Ausstel-

lungskontingent erfüllt werden.

Am Nachmittag stand dann die Besichtigung der Zuchtherde 

der Familie Hutter in Ebersdorf auf dem Programm. Der Be-

trieb war bis 2020 ein Stiermastbetrieb mit silomaisbetonter 

Grundfutterversorgung.

Bei einem Besuch der BOA Farm erfolgte nach einer Besich-

tigung der großen Angusherde der Entschluss in dieses Seg-

ment der Rinderhaltung einzusteigen. Im Mai 2020 wurden 

die ersten Anguskalbinnen und eine Zuchtkuh gemeinsam 

mit einem Deckstier aus Niederösterreich angekauft. 

Diese Tiere hatten Großteiles dänische Genetik im Pedigree, 

was sich in einer sehr guten Rahmenentwicklung manifestier-

te. In der Folge wurde der Maisanbau zugunsten Dauergrün-

land stark reduziert, aktuell werden noch ca. 6 ha als Acker 

genutzt mit einer Fruchtfolge Getreide-Mais Ölkürbis mit je-

weils ca 2 ha. Das nicht für die Beweidung benötigte Grün-

land wird 4 mal gemäht, wobei der erste und vierte Schnitt 

als Ballensilage konserviert wird und der 2. und 3. Schnitt ge-

trocknet und als Ballen gelagert wird.

Die Angusherde umfasst mittlerweile 20 Mutterkühe und 

40 männliche (Ochsen) und weibliche Jungtiere sowie einen 

Deckstier. Untergebracht sind die Tiere im ehemaligen Stier-

maststall, der sich ohne große Adaptierungen verwenden 

ließ, sowie die abgesetzten Jungtiere in einem ursprünglichen 

überdachten Fahrsilo. Die Tiere werden im Winter mit Gras-

silage und Heu gefüttert und haben immer einen Auslauf. Ab 

Züchtertreffen Angus

Wiegedurchschnitte des Jahres 2025

Geschlecht Anzahl Gewicht in kg Tageszunahmenin Gramm

200 TG M 5 264 1.142

200 TG W 6 274 1.193

365 TG M 4 471 1.190

365 TG W 3 444 1.117

Abkalbequote: 100%  /  Anteil der Leichtgeburten: 96%  /  Zwischenkalbezeit: 361 Tage
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April werden alle Rinder geweidet. Stierkälber werden kast-

riert und dann als ausgemästete Ochsen großteils in der Di-

rektvermarktung unter dem Namen „Thermenland Angus“ 

abgesetzt, wobei eine Schlachthälfte an das 5* Hotel Steirer-

hof in Bad Waltersdorf, und die zweite Schlachthälfte an End-

verbraucher großteils als Mischpakete vermarktet wird. 

Zuchtkalbinnen wurden bereits an Züchterkollegen in der 

Steiermark und in den anderen Bundesländern verkauft.

Neben der Anguszuchtherde werden am Betrieb auch 1.800 

Legehennen in Bodenhaltung gehalten und Kürbiskernöl aus 

der Ölkürbiskultur in der Direktvermarktung vermarktet. Da-

mit ist es möglich den Betrieb im Vollerwerb zu führen.

Wir bedanken uns herzlich bei der Familie Hutter für die groß-

zügige Gastfreundschaft und die interessanten Einblicke in 

ihren Betrieb.

Für die Zukunft wünschen wir Familie Hutter weiterhin viel Er-

folg in der Anguszucht sowie alles Gute bei der Führung ihres 

Betriebes.	 FP

Ankündigung Jungzüchter
•  Generalversammlung, Freitag, 6.11.2026, Rinderzucht Zentrum Traboch

•  Tag der Jungzüchter, Sonntag 22.11.2026, Rinderzucht Zentrum Traboch 

•  Jungzüchter Ausflug im Frühjahr 2027 – genauere Infos gibt es in der nächsten Ausgabe
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ÖPUL Förderung: Haltung gefährdeter Nutztierrassen

Wenn Sie als Züchter von gefährdeten Rinderrassen an der 

Maßnahme „Haltung gefährdeter Nutztierrassen“ teilneh-

men, ist es wichtig, den Bearbeitungsstand für die Freigabe 

der Generhaltungsprämie zu kontrollieren. Dies können Sie 

über Ihren eama-Zugang erledigen.

Schritte zur Abfrage:

1.	Startseite eama aufrufen: Besuchen Sie die Website 

https://services.ama.at/servlet/.

2.	Login: Melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten an.

3.	Abfrage: Gehen Sie zum Bereich „Flächen-Eingereichte 

Anträge (MFA, HA)-2026-Mehrfachantrag-Lesen (gefähr-

dete Nutztierrassen)“. Dort finden Sie die Tierliste mit den 

automatisch beantragten Tieren.

Für Betriebe ohne Internetzugang kann die Tierliste auf 

Wunsch auch per Post zugesendet werden.

STON Liste 2026 Zeichenerklärung

Voraussetzungen des Betriebes nicht erfüllt:

•	 Mitgliedschaft ZVB oder LKV fehlt:

	 Wenn der Betrieb nicht Mitglied bei der Rind Steiermark 

oder dem zuständigen Landeskontrollverband ist, sollten 

Sie sich mit der Rind Steiermark in Verbindung setzen.

Tier erfüllt die Voraussetzungen grundlegend nicht:

•	 HB I: Das Tier hat einen zu hohen Inzuchtgrad.

•	 KalbV_X: Der Vater des vor dem 01.04.2026 geborenen 

Kalbes hat eine andere Rasse.

•	 Anpaarung Inzucht: Das letzte Kalb, geboren vor dem 

01.04.2026, hat einen zu hohen Inzuchtgrad.

•	 HB, nicht_V: Das männliche Tier ist kein Zuchtstier (alle 

männlichen Tiere, die am 01.04.2026 über 10 Monate alt 

sind, werden selektiert, unabhängig davon, ob es sich um 

einen Ochsen oder einen Stier handelt). Voraussetzungen 

für die Freigabe sind die Bewertung (Körung) und die posi-

tive SNP-Abstammungskontrolle des Stiers und der Stier-

mutter.

Tier erfüllt vorläufig nicht die Voraussetzungen:

•	 SNP: Bei Kühen geboren nach dem 01.01.2023 fehlt die 

SNP Abstammungskontrolle auf den Vater, das gilt dann 

auch für Reservetiere, die nach dem 01.01.2023 geboren 

sind und im Laufe des aktuellen Jahres eine Kuh ersetzten 

sollen

•	 KalbV_0: Im Zuchtbuch ist kein Kalbvater angegeben.

•	 HB: Das Tier ist nicht in der Zuchtbuch Abteilung A oder B 

(Anlageträger Spinnengliedrigkeit) eingetragen.

In Fällen von KalbV_0 oder KalbV_X sollte Kontakt mit dem 

zuständigen Mitarbeiter des Landeskontrollverbandes aufge-

nommen werden. Bei KalbV_X kann eine Verwechslung bei 

der Eintragung der Besamung vorliegen.

Für die Durchführung der SNP Abstammungskontrolle kann 

die dazu erforderliche Zange und Ohrmarken bei der Rind 

Steiermark angefordert werden. Die Vorgangsweise ist im 

YouTube Video Genomik Portal dargestellt. 

Falls bis Mitte Oktober eine Bestätigung von Reservetieren er-

forderlich ist, überprüfen Sie bitte, ob der Kalbvater im Zucht-

buch eingetragen ist. Weitere Informationen finden Sie auf 

der Website www.lkv.at.	 FP

ÖPUL Förderung Haltung 
gefährdete Nutztierrassen
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Betriebsübernahmen schaffen für junge Landwirte Möglich-

keiten, einen neuen Weg einzuschlagen. Ein besonderes Bei-

spiel dafür ist der Betrieb von Markus und Christina Tremmel 

in St. Michael in der Obersteiermark. Im Oktober 2024 über-

nahmen sie den Milchviehbetrieb mit 22 Kühen von Markus´ 

Eltern. Schon im ersten Jahr zeigte sich aber, dass sich die-

se Bewirtschaftungsform nicht mit den beiden berufstätigen 

Landwirten vereinbaren lässt. „Wir haben ein ganzes Jahr 

lang überlegt, was wir machen, ob wir einen Melkroboter 

einbauen oder die Milchkühe weggeben“, erzählen die Be-

triebsführer. Entschieden haben sie sich schlussendlich für 

einen Mastbetrieb, unter anderem auch wegen ALMO. Durch 

die Rind Steiermark wurden sie auf den Verein aufmerksam 

gemacht. Die Abnahmegarantie, die gerechtfertigten Preise 

und eine Haltungsform, die vom Betrieb gelebt wird, über-

zeugte die beiden Betriebsführer. Noch im Jahr 2025 sind 

die Kühe ausgezogen, der neue Bestand wurde nach und 

nach in Kooperation mit Rind Steiermark aufgebaut. „Im 

Stall haben wir nach den Kühen nichts verändern müssen. 

Den Jungviehbereich haben wir schon bei der Übernahme in  

einen Tieflaufstall umgebaut, den Rest haben wir einfach über- 

nommen“, so Markus. Mittlerweile stehen rund 60 Stück  

ALMO-Tiere am Betrieb, davon 19 Ochsen. Weidehaltung 

ist für den ALMO Voraussetzung, hierfür stehen am Betrieb  

13 ha rund um den Hof zur Verfügung. Die Einstelltiere be-

zieht Markus hauptsächlich von der Rind Steiermark. Zuge-

kauft werden sie im Alter von ca. 4 Monaten und einem Ge-

wicht von 150 bis 200 kg.

Futtergrundlage bietet die hofeigene Rundballen-Gras- 

silage, welche mit dem Hoflader 2x täglich den Tieren vor-

Betriebsreportage ALMO

Betriebsdaten
Markus und Christina Tremmel,  
St. Michael in der Obersteiermark 

Familie: Betriebsführer, Markus & Christina Tremmel,  
Theresa (8) & Katharina (5)

Seehöhe: 780 m

Betriebsschwerpunkt: ALMO-Mastbetrieb, Forst

Flächenausstattung: 29 ha Grünland, davon 13 ha Weide,  
16 ha Mähwiesen, 1 ha Acker, 27 ha Wald 

Tierbestand: 60 Mastplätze	
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Traboch

Beginn: 11:00 Uhr | Meldeschluss Freitag 12:00 Uhr

•	 Anlieferungszeiten: 

	  Kälber, Einsteller, Stiere, Kalbinnen bis 10:30 Uhr

	  Kühe bis 13:00 Uhr 

Greinbach

Beginn: 11:00 Uhr | Meldeschluss Freitag 12:00 Uhr

•	  Anlieferungszeiten:

	  Kälber, Einsteller, Stiere 08:00 bis 11:00 Uhr

	  Kalbinnen, Kühe 13:30-14:30 Uhr

Infos: 

mit diesem Merkblatt wollen wir nochmal kurz und prägnant 

auf die wichtigsten Eckpunkte beim Transport der Kälber vom 

Hof zum Markt hinweisen:

Voraussetzungen vor dem Transport

•	 Nur gesunde, transportfähige Kälber verladen

•	 Kälber müssen mindestens 21 Tage alt

•	 Nabel vollständig verheilt und trocken.

•	 Kein Durchfall, Fieber oder andere Anzeichen  

von Krankheit.

•	 Jedes Kalb muss mit zwei Ohrmarken  

gekennzeichnet sein.

•	 Ein Viehverkehrsschein je Tier ist mitzuführen

•	 Dokumentation der letzten Tränkezeit

•	 Kein Transport nüchterner oder dehydrierter Tiere

 

Während des Transports

•	 Das Fahrzeug muss geeignet, gereinigt und sauber sein.

•	 Rutschfester Boden, Witterungsschutz und Trennwände.

•	 Ausreichend Platz für die Tiere (Richtwert: ca. 0,3–0,4 m² 

pro Kalb).

•	 Kälber ähnlicher Größe/Gewicht zusammen verladen.

•	 Kein Transport von verletzten oder erschöpften Tieren.

Anlieferungszeiten
Nutzrindermärkte

gelegt wird. Die Ernte erfolgt vollständig in Eigenmechani-

sierung. Als Energiekomponente dient Maissilage, die am 

eigenen Acker angebaut wird. Konserviert wird hier ebenfalls 

mit Rundballen mit ausgelagerter Ernte, Kraftfutter spielt am  

Betrieb eine geringe Rolle.

Mit rund 24-26 Monaten werden die Tiere über den ALMO-

Verein geschlachtet und vermarktet. Die Schlachtausbeute ist 

mit 360 kg Schlachtgewicht kalt, einer Fleischklassifizierung 

von U/R und einer Fettabdeckung von 3 im Optimalbereich. 

„Wir stehen zwar erst am Anfang, aber wir sind mit den  

ersten Ergebnissen zufrieden“, freut sich Markus.	 LL
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Jungkühe (Fleckvieh)

Die Preislage für Tiere in Milch konnte sich weitest-
gehend stabil halten. „Noch“ hatten die Auswirkun-
gen der Dürre keinen größeren Einfluss auf die Preis- 
bildung. Ankäufe ins EU-Ausland halfen, den Markt 
zu stabilisieren. Produktive Tiere mit funktionalem  
Exterieur fanden durchgängig einen respektablen  
Absatz. Knappe Futterlage und steigende Milch- 
preise werden in den nächsten Monaten die Gegen-
spieler am Jungkuhmarkt sein.	 GS

Trächtige Kalbinnen (Fleckvieh)

Das Angebot an trächtigen Kalbinnen war über die 
Sommermonate knapp und beschränkte sich auf  
höher trächtige Tiere für den Inlandsmarkt bzw. den 
angrenzenden EU-Raum. Die Nachfrage seitens der 
privaten Käufer war äußerst flach und dürfte sich in 
den Herbstmonaten kaum ändern. Es gilt zu hoffen, 
dass Ab-Hof-Ankäufe die Versteigerung entlasten 
können.	 GS

Zuchtkälber (Fleckvieh)

Zu Beginn der Sommermonate war die Nachfrage nach 
Kuhkälbern und Jungkalbinnen enorm gut, mit ent- 
sprechender positiver Preisbildung. Bis in den Sommer 
ging das heimische Kaufinteresse deutlich zurück. Die 
Phase wurde und wird mit markträumenden Ankäufen 
seitens der Organisation überbrückt.	 GS

Brown Swiss / Holstein

Die Nachfrage und somit der Absatz der Tiere aus 
dem Segment der Milchrassen ist zwingend mit der 
Entwicklung des Milchpreises verbunden. Somit ge-
staltete sich in den letzten Monaten eine stabile, aber 
ruhigere Marktphase. Das Angebot soll trotz der  
herausfordernden Rahmenbedingungen an Breite 
nicht verlieren. 	 GS
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Kuhkälber 

Im Sog der Stierkälber entwickelten sich auch die 
Kuhkälberpreise nach unten. Am ehesten konnten die 
„Belgierkreuzungen“ das Preisniveau noch halten, da 
die Nachfrage Richtung Kälbermast und Verbringung 
nach Italien in diesem Bereich noch am stabilsten ist. 
Die Kalbinnenmast im Grünlandgebiet und somit die 
Fresserproduktion mit weiblichen Tieren hat durch 
die anhaltende Dürre einen Dämpfer erlitten. Gegen- 
wärtig zeichnet sich auch hier eine Entspannung ab.	
	 GS

Einsteller

Deutlich früher als bei den Stierkälbern gingen die 
Preise für die Einsteller zurück. Hitzewellen in Frank-
reich brachten den italienischen Markt stark unter 
Druck. Der Absatz der Einsteller und Einstellkalbin-
nen floriert bei geändertem und gegenwärtig wieder 
steigendem Preisniveau. Interessant wird es sein zu 
beobachten, inwieweit die heimischen Mäster dieses 
Jahr stärker auf Einsteller als auf Fresser zugreifen 
werden.	 GS

Nutzkühe

Nachdem der Mai und Juni in Stückzahl und Preis-
bildung noch weitestgehend stabil waren, wurde der 
Schlachtkuhmarkt im Juli mit noch nie dagewesenen 
Mengen konfrontiert. Dieses massive Überangebot 
führte zu einem temporären Preisverfall. Momentan 
ist die Anzahl an angelieferten Kühen wieder im Nor-
malbereich und die Preise notieren auch in diesem 
Segment nach oben.	 GS

Stierkälber

So schnell und sprunghaft die Preise für die Stierkäl-
ber im letzten Jahr nach oben gingen, so stark war 
der Preisverfall im Juli und August. Innerhalb weniger  
Wochen gingen die Preise um ein Drittel bis zur  
Hälfte zurück. Ausschlaggebend ist die große Verun-
sicherung innerhalb der Mästerschaft, bedingt durch 
die Mindererträge bei der Maisernte. Aktuell ist der  
Boden in der Preisbildung gefunden und die Preise be-
ginnen sich nach oben zu entwickeln..	 GS
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Die internationalen und europäischen Rindfleischmärk-

te sind aktuell von einer außergewöhnlich hohen Preis-

volatilität geprägt. Preissprünge, wie wir sie aus der 

Vergangenheit nicht kannten, bestimmen derzeit das 

Marktgeschehen. Waren früher 5 bis 10 Cent pro Woche 

das Maximum, sprechen wir mittlerweile von Preissprün-

gen von bis zu 25 Cent innerhalb einer einzigen Woche.

Hier werden wir zukünftig Antworten brauchen, um 

entlang der Wertschöpfungskette ein befriedigendes 

und planbares Risikomanagement zu gewährleisten. 

Andere reden in solchen Phasen, wir tun.

Dürre als zentraler Preistreiber

Die diesjährige Dürre in Europa hat viele Betriebe aufgrund 

unsicherer Futterverfügbarkeit dazu gezwungen, ihre Rinder 

vorzeitig zur Schlachtung zu geben. Das bewirkt kurzfristig 

ein massives Überangebot, und dadurch geraten die Preise 

drastisch unter Druck. Das ist der Haupttreiber der aktuellen 

Volatilität.

Wir sind es, die in dieser Situation strategisch am Markt für 

unsere Bauern arbeiten. Das heißt konkret: längere Preisver-

einbarungen, um einem Verfall entgegenzuwirken, sowie das 

Austauschen und Koordinieren von Mengen am Markt, um 

Preis- und Mengendruck zu vermeiden.

Die Maßnahmen der ARGE Rind

Die ARGE Rind hat an Viehhändler und Schlachthöfe appel-

liert, die Lebendimporte vorübergehend auszusetzen, um den 

zusätzlichen Druck vom Markt zu nehmen und die Kapazi-

täten für die inländischen Schlachtungen aufrechtzuerhalten.

Zusätzlich haben wir im August die Kuhpreise für drei Wochen 

fixiert. Damit wollten wir den Preis vor einem weiteren Verfall 

schützen und den Betrieben die Möglichkeit geben, das an-

fallende Angebot auf drei Wochen zu verteilen. So konnten 

wir den Marktdruck zusätzlich reduzieren.

Bereits im April haben wir vergleichbar reagiert, als die Krise 

im Jungstierbereich ihren Höhepunkt erreichte. Gemeinsam 

mit Marktpartnern haben wir damals Mengen vom Markt ge-

nommen, um den Markt zu stabilisieren und zu verhindern, 

dass die Preise noch weiter absacken.

Andere reden, wir tun!

Andere reden und klagen an, ohne etwas zu ändern, ohne 

Verantwortung zu übernehmen. Wir wollen, dass sich unsere 

Betriebe darauf verlassen können, dass wir uns auch in Zu-

kunft strategisch mit dem Markt auseinandersetzen und ver-

suchen, gegenzusteuern.

Unkoordinierte Anlieferungen verschärften die Lage

In dieser Phase haben auch unkoordinierte Anlieferungen sei-

tens des Handels dazu beigetragen, den Preisdruck weiter zu 

erhöhen und die Kapazitäten ungünstig zu verteilen.

Die Folgewirkungen vorgezogener Schlachtungen, wie wir sie 

derzeit im Schlachtkuhbereich sehen, bedingen naturgemäß 

mit einer zeitlichen Verzögerung wieder eine enorme Preis-

entwicklung nach oben. Unsere Rolle als ARGE Rind sehen wir 

auch darin, hier Modelle zu finden, die eine planbarere und 

stabilere Preisgestaltung ermöglichen.

Strukturelle Ursachen: Herdenabbau,  

Nachfrage und Geopolitik

Ein weiterer Preistreiber ist der strukturelle Herdenabbau. 

Langfristig sind die Bestände in den großen Produktionslän-

dern Europas, auch in Österreich, rückläufig. Dieses knappe 

Angebot verstärkt die Volatilität nach oben wie nach unten.

Ebenso hat die schwankende, saisonale Konsumnachfrage 

immer wieder starken Einfluss auf die Preisbildung. Hinzu 

kommen geopolitische Einflüsse wie Handelskriege oder Han-

delsabkommen.

Unsere Rolle: Bündelung und faire Preisbildung

Wir sehen uns als ARGE Rind hier in einer wesentlichen Rolle: 

die Mengenströme bestmöglich zu bündeln und die Preise zu 

verhandeln. Wie wichtig eine gemeinsame, verlässliche Preis-

bildung ist, zeigte sich zuletzt an einem konkreten Beispiel: 

Das Ausbleiben einer Preisnotierung an einem Freitag ver-

ursachte auf allen Ebenen Irritation und gegenseitiges Miss-

trauen darüber, wo der aktuelle Preis tatsächlich steht.

Wie es weitergehen soll

Wir denken bereits über den nächsten Schritt nach: über län-

gerfristige Preismodelle, die unseren Betrieben mehr Planbar-

Preisvolatilität als neue Realität – 
gemeinsam Stabilität sichern
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keit geben. Parallel dazu arbeiten wir an Prognose-Modellen, 

die mit modernen Rechenverfahren die Angebotsentwicklung 

abbilden und frühzeitig erkennen, wann schwierige Markt-

phasen bevorstehen. So können wir rechtzeitig reagieren, 

statt nur zu reagieren, wenn der Schaden schon da ist.

Dazu planen wir eine noch intensivere Kommunikation mit 

unseren Betrieben. Der Vorteil liegt auf der Hand: Wer früh-

zeitig weiß, was am Markt zu erwarten ist, kann seinen Be-

trieb entsprechend planen.

Was jetzt zählt

Preisvolatilität wird uns weiter begleiten. Umso wichtiger ist 

es, dass wir als Branche zusammenstehen. Nur gemeinsam 

sichern wir ein planbares Einkommen und eine starke Markt-

position für unsere Betriebe.

	 DI Werner Habermann

Entdecke den
Discovery
Collector C2

Erfahre mehr

Der Stallreiniger für Dich und Deine Kühe

Der Discovery Collector C2 fährt noch häufiger
und sorgt für saubere und trittsichere Laufflächen ohne
Gülleseen. Gleichzeitig profitierst Du weiterhin von der
außerordentlichen Kompaktheit und der Flexibilität im

Einsatz auf Deinem Betrieb.

Entscheide Dich für clevere Landwirtschaft

Mehr Informationen unter:
info@lcenns.com
+43 (0)59943
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Der Betrieb der Familie Jungwirth im steirischen Salz-

kammergut ist beachtlich: Rund 25 Brown-Swiss-Kühe 

samt Nachzucht werden im Nebenerwerb gehalten. Was 

auf den ersten Blick nach einer überschaubaren Herde 

klingt, zeigt bei genauerem Hinsehen eine bemerkens-

werte züchterische Konsequenz. Die gesamte Familie 

bringt sich mit viel Leidenschaft und Engagement ein 

– und genau diese Kombination ermöglicht beachtliche 

Fortschritte.

Heuer konnte bereits die 11. Kuh des Betriebes eine Lebens-

leistung von mehr als 100.000 kg Milch vorweisen. Zudem 

wurde der Betrieb bereits sieben Mal mit dem Brown Swiss 

Management Award ausgezeichnet. Grund genug, einen ge-

naueren Blick auf die Familie und deren Philosophie zu werfen.

Nachhaltigkeit beginnt bei der Kuh

Nachhaltige Bewirtschaftung steht für die Familie im Mittel-

punkt. Auch in der Zucht der Brown-Swiss-Kühe geht es nicht 

um kurzfristige Höchstleistungen, sondern um Tiere, die über 

viele Jahre zuverlässig Leistung bringen. „Wir wollen lieber 

Marathonläuferinnen als Sprinterinnen im Stall haben“, bringt 

Christian Jungwirth die Zuchtphilosophie auf den Punkt. Die 

Zahlen unterstreichen diesen Ansatz eindrucksvoll. Die brau-

nen Kühe überzeugen nicht nur durch ihren ruhigen und um-

gänglichen Charakter, sondern auch durch eine gute Persistenz 

– eine Eigenschaft, die am Betrieb besonders geschätzt wird. 

„Die Tiere sind zwar spätreifer, aber je älter sie werden, desto 

besser. Die Geduld wird belohnt“, erklärt Sabine Jungwirth.

Das konsequente Hauptaugenmerk auf Fitness und Langlebig-

keit trägt Früchte. Der zu 100 % auf Brown Swiss ausgerich-

tete Betrieb konnte im Jahr 2025 bereits zehn „Golden Girls“ 

mit einer Lebensleistung von mehr als 100.000 kg Milch vor-

weisen. Im Juli 2026 kam Nummer elf hinzu. Auch das durch-

schnittliche Alter der Kühe spricht für die Strategie: In den ver-

gangenen fünf Jahren lag es bei 6,4 Jahren. Die Abgangskühe 

erreichten im Schnitt eine Lebensleistung von 62.312 kg Milch 

– rund 30.000 kg mehr als der Landesschnitt. Gleichzeitig lag 

die durchschnittliche Zellzahl in den vergangenen fünf Jahren 

bei nur 115.000 Zellen/ml. Bei der Molkereianlieferung wurde 

sogar ein Wert von unter 75.000 Zellen/ml erreicht.

Gemeinsam weiterentwickeln

Ein wichtiger Meilenstein in der Entwicklung des Betriebes war 

der Umbau im Jahr 2011. Damals wurde ein neuer Laufstall 

für die Kühe errichtet. 2022 erfolgte die Übergabe des Betrie-

bes der Familie Glawogger an Sohn Christian und Frau Sabine 

Jungwirth. Seit 2024 ist ein stationärer Futtermischwagen mit 

Futterband im Einsatz. Über die vergangenen Jahre konnten 

außerdem 14 Hektar Grünland zugekauft werden, die zuvor 

bereits über längere Zeit gepachtet worden waren. Der nächs-

te Entwicklungsschritt steht ebenfalls schon im Raum: Für die 

Jungviehstallungen wird derzeit nach einer geeigneten Lösung 

für einen Umbau gesucht. Auch der Nachwuchs soll künftig 

mehr Platz und Tierwohl erhalten. Die Weiterentwicklung des 

Betriebes steht somit klar im Vordergrund – und das, obwohl 

der Hof im Nebenerwerb geführt wird. Möglich ist dies vor 

allem durch den starken Zusammenhalt innerhalb der Fami-

lie. Alle Generationen helfen tatkräftig mit. Auch die Planung 

und Umsetzung größerer Projekte sowie die Erarbeitung eines 

Betriebskonzeptes wurden gemeinsam vom Betriebsführer-

ehepaar und den Eltern durchgeführt. Das Interesse an der 

Landwirtschaft wird auch an die nächste Generation weiter-

gegeben. Die beiden Söhne der Jungwirths sind bereits in den 

Betrieb eingebunden. Der ältere Sohn Johannes hat seine Aus-

bildung zum Land- und Forstfacharbeiter abgeschlossen und 

erlernt nun den Beruf des Landmaschinentechnikers – wie be-

reits sein Vater Christian. Damit konnten über die vergangenen 

25 Jahre auch individuelle berufliche Erfahrungen direkt in den 

100.000 kg Milch sind kein Zufall

Familie Jungwirth im steirischen Salzkammergut setzt konsequent auf Fitness, 
Langlebigkeit und eine breite genetische Basis – und das mit Erfolg.
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Betrieb einfließen. Bei den eingesetzten Maschinen und Gerä-

ten war dadurch keine externe Mechanikerleistung notwendig 

– ein weiterer Vorteil, der sich aus der familiären Zusammen-

arbeit ergibt.

Zucht mit klarer Linie

Seit Beginn des FoKuhs-Projektes wird am Betrieb genotypi-

siert. Seit 2019 kommt verstärkt gesextes Sperma zum Einsatz. 

Auf Basis der Herdentypisierung wird das bessere Drittel der 

Tiere gesext besamt, während der restliche Bestand mit kon-

ventionellem Brown-Swiss-Sperma belegt wird.

Bewusst verzichtet die Familie auf einen kurzfristigen Mehr-

erlös durch Fleischrassebesamungen. Stattdessen soll auch bei 

der überschaubaren Betriebsgröße eine solide Selektionsbasis 

erhalten bleiben, um die Herde kontinuierlich weiterzuentwi-

ckeln. Das Zuchtziel bleibt dabei klar: Fitness und Langlebigkeit. 

Die Strategie bringt nicht nur hohe Lebensleistungen, sondern 

reduziert gleichzeitig die Remontierungskosten und schafft da-

mit einen wirtschaftlichen Mehrwert. Männliche Kälber wer-

den ab dem 21. Lebenstag verkauft oder zu einem kleineren 

Teil direkt vom Betrieb als Milchmastkälber an örtliche Fleischer 

vermarktet. Die weibliche Nachzucht wird überwiegend über 

die Rind Steiermark vermarktet. Die Besamungen führt der 

Tierarzt durch, der Besamungsindex liegt derzeit bei 2,0.

Bemerkenswert ist zudem die Entwicklung der Jungtiergene-

tik: Trotz der älteren Genetik der Kühe steigt der durchschnitt-

liche GZW der Jungtiere kontinuierlich an und lag 2025 bereits 

bei 122.

Ein Blick auf die Väter der Nachzucht und den aktuellen Stier-

einsatz zeigt außerdem, dass bewusst auf eine breite Streuung 

gesetzt wird. Viele verschiedene Väter sollen das Risiko eines 

genetischen Ausfalls einer Generation reduzieren.

Aktuelle Nachzucht

Derzeit stehen Töchter folgender Stiere in der Nachzucht: GS 

Dacapo (5), GS Highlight (4), Vitobi (2), Nixon (2) sowie je eine 

Tochter von Aragon, Barolo, Boxer, GS Daemon, Hotgun, Net-

work, Nico, Ohio, Perfection, Roquefort, GS Viento und GS 

Vecondios.

Aktuelle Trächtigkeiten und Stiereinsatz

GS Ceo (6), Delano (3), Duncan (3), GS Daemon (2), Taurin (2), 

Papageno, Benchmark, Power, Roxy PP und Olymp

Eine Herde mit besonderem Pedigree

Besonders bemerkenswert: Alle derzeit am Betrieb stehenden 

Kühe führen eine 100.000-kg-Kuh in ihrem Pedigree. Auch die 

derzeit stärkste Kuhfamilie im Stall geht auf eine solche Aus-

nahmekuh zurück: Juleng GUDRUN.

GUDRUN verließ den Betrieb im Jänner 2024 nach zehn Lakta-

tionen mit einer Lebensleistung von beeindruckenden 127.916 

kg Milch. Ihre Gene sind jedoch weiterhin im Stall präsent. 

Heute stehen noch vier direkte Töchter und fünf Enkeltöchter 

von GUDRUN am Betrieb. Sie repräsentieren die Qualitäten der 

Stammkuh und führen ihre Linie weiter.

Betriebsdaten
Familie Jungwirth im steirischen Salzkammergut

Familie: Christian Jungwirth (Betriebsführer, Bauhofleiter Gem. 
Bad Mitterndorf) und Gattin Sabine (Revierleiterin / Försterin 
bei der ÖBF AG), Söhne Johannes und Willi, Eltern Franz 
(ehem. Leiter Finanzabteilung Gem. Bad Mitterndorf,  
GF Braunviehzuchtgenossenschaft steirisches Salzkammergut, 
GF Wasserversorgungsgenossenschaft Pichl-Obersdorf) und 
Maria Glawogger (ehemalige Betriebsführerin) 

Seehöhe: 800 m

Niederschlag: 1300 L

Ø Lebensleistung der Abgangskühe: 62.312 kg Milch

Ø Zellzahl: 115.000 Zellen/ml (Ø der letzten 5 Jahre)

Ø GZW Jungtiere 2025: 122

Besamungsindex: 2,0

Betriebsgröße: 27 ha gesamt, davon 6 ha gepachtet,  
4 ha Hutweide für Jungvieh. Großteil der Fläche mit  
4 Nutzungen. Servitutsalm für 8 GVE, Privatalm für Trächtige. 
Kein Eigenwald, Jährliches Holzbezugsrecht bei den ÖBF von 
33,15 fm Nutzholz und 81,72 rm Brennholz. 

Fütterung: Silage 50% 1. Schnitt, 35% 3. Schnitt, 15%  
4. Schnitt plus 3 kg Heu und 1 kg Trockenschnitte je Kuh, 
Kraftfutter über Futterstation mit Fertigfutter 15% bzw. 24% 
Rohprotein bis höchstens 8,5 kg pro Tag/Kuh

Gleitender Stalldurchschnitt 2026: 25 Kühe –  
10.163 kg – 4,27% F – 3,58% E – 798 FEkg
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Leidenschaft kennt keine Arbeitszeit

Natürlich gibt es auch am Betrieb der Familie Jungwirth Her-

ausforderungen zu bewältigen. Die optimale Futterwerbung 

mit einer beruflichen Nebentätigkeit unter einen Hut zu brin-

gen, ist ebenso eine Herausforderung wie die vielen unvorher-

sehbaren Ereignisse im täglichen Leben mit den Tieren. Denn, 

wie Sabine Jungwirth treffend sagt: „Die halten sich halt an 

keine Arbeitszeiten.“

Der Erfolg des Betriebes lässt sich deshalb nicht auf eine ein-

zelne Maßnahme reduzieren. Er ist das Ergebnis von gegen-

seitigem Respekt und Wertschätzung innerhalb der Familie, 

individuell eingebrachten Berufs- und Lebenserfahrungen, 

großer Leidenschaft für die Kuh und insbesondere für die Ras-

se Brown Swiss sowie einer ausgeprägten Beobachtungsgabe 

für die Tiere.

Die Kombination aus familiärem Zusammenhalt, züchterischer 

Konsequenz und dem frühzeitigen Einbinden der nächsten 

Generation zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, wenn Leiden-

schaft und klare Ziele zusammentreffen. Auch ein Nebener-

werbsbetrieb kann mit überschaubarer Herdengröße bemer-

kenswerte züchterische Erfolge erreichen – wenn Langlebigkeit 

nicht nur ein Zuchtziel, sondern eine echte Betriebsphilosophie 

ist.	 KS

Kuh Leistung Nachzucht

Biver GERLINDE 7. Laktation, >87.000 kg LL Dane GOLDFEE, Nathan GRACE

Sinatra GERTRUDE 6. Laktation, > 62.000 kg LL Dejavu GRÄFIN, Tank GINA

Canyon GERDA 3. Laktation, > 32.000 kg LL Bison GABRIELA

Nathan GUNDULA 1. Laktation, 200 Tage > 6.200 kg LL –

	Himalaya Milena 	Juleng Gudrun

Ihr Partner für eine erfolgreiche Landwirtschaft

Permanent hallengelagerte Ware

Stroh-, Silo-, Heu-, Luzerne- & Maisballen

Biozertifizierte Ware

& 0664 / 26 12 101           www.derler-agrar.at
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Die negativen Folgen der Klimaerwärmung (Trockenheit, 

Starkregen, sinkende Grundwasserstände) haben Auswirkun-

gen auf die künftige Bewirtschaftung des Dauergrünlandes. 

Generell muss mit zunehmender Bodentrockenheit die Nut-

zungsintensität reduziert werden, weil das pflanzenverfügba-

re Bodenwasser zum ertragsbegrenzenden Faktor wird und 

intensiv nutzbare Futtergräser keine günstigen Wachstumsbe-

dingungen mehr vorfinden. Entscheidend für die Wasserver-

sorgung der Pflanzen ist der Boden und ihr Wurzelsystem. Das 

Ziel einer klimawandelangepassten Grünlandbewirtschaftung 

muss daher sein, die Wasseraufnahme des Bodens (Regen-

verdaulichkeit) zu erhöhen, den Bodenwasservorrat besser zu 

nutzen, das Wurzelwachstum zu fördern und die Bodenver-

dunstung zu minimieren.

Regenverdaulichkeit erhöhen 

Auf grundwasserfernen Böden wird das Wirtschaftsgrünland 

nur dann ausreichend mit Wasser versorgt, wenn der Boden-

wasserspeicher auch in tieferen Bodenschichten während 

eines Niederschlagsereignisses durch Sickerwasser wieder 

aufgefüllt wird. Dazu sind vertikal verlaufende, tiefreichende, 

stabile, weite Grobporen im Boden notwendig. Sie werden 

hauptsächlich durch tiefgrabende Regenwürmer (Tauwurm) 

und wachsende, dicke Pflanzenwurzeln (Pfahlwurzeln) ge-

schaffen. Regenwürmer und Pfahlwurzelpflanzen (z.B. Wie-

sen-Löwenzahn, Wiesen-Bärenklau) erhöhen somit die Re-

genverdaulichkeit des Bodens. Eine regelmäßige Düngung 

mit Wirtschaftsdüngern, ein Mulchschnitt im Herbst und ein 

kleereicher Pflanzenbestand steigern den Regenwurmbesatz 

in Grünlandböden. Pfahlwurzelpflanzen sollten keinesfalls 

fehlen, denn sie erhöhen die Trockenheitstoleranz von Pflan-

zenbeständen. Durch Bodenverdichtung wird die Anzahl der 

Grobporen im Grünlandboden stark vermindert. Die Regen-

verdaulichkeit wird dadurch beeinträchtigt. Folglich sollte eine 

Bodenverdichtung weitgehend vermieden werden. 

Bodenwasservorrat besser nutzen,  

Wurzelwachstum fördern

Der Bodenwasservorrat wird von der Vegetation am besten 

genutzt, wenn im Pflanzenbestand ein ausgewogenes Ver-

hältnis von Flach- und Tiefwurzlern besteht (geringere Wur-

zelkonkurrenz um Wasser) und der Boden bis in größere Tiefe 

Klimawandelangepasste 
Bewirtschaftung von 

Dauergrünland

Dürre fördert trockenheitstolerante Kräuter (z.B. Spitz-Wegerich) 
zu Lasten intensiv nutzbarer Futtergräser, insbesondere bei 
geringer Düngung und kleearmen Pflanzenbeständen. 

Der Rotklee ist eine Pfahlwurzelpflanze mit einer Wurzeltiefe bis 
zu 140 cm.
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intensiv durchwurzelt ist. Flachwurzler nehmen Wasser aus-

schließlich aus dem Oberboden auf. Tiefwurzler decken ihren 

Wasserbedarf auch aus tieferen Bodenschichten. Bei hoher 

Nutzungsintensität dominieren Flachwurzler im Pflanzenbe-

stand. Mittels Nachsaat kann das Verhältnis von Flach- und 

Tiefwurzlern optimiert werden. Das Wurzelwachstum und 

die Tiefendurchwurzelung des Bodens können im Intensiv-

grünland nur durch eine Verringerung der Nutzungsintensität 

nachhaltig verbessert werden. Außerdem wird dadurch die 

Pflanzenvielfalt gefördert. Je artenreicher ein Pflanzenbestand 

ist, umso resistenter ist er gegen Trockenheit. 

Bodenverdunstung minimieren

Vielschnittwiesen und Intensivweiden (Kurzrasenweide) re-

agieren besonders empfindlich auf Bodentrockenheit. Gründe 

hierfür sind das nutzungsbedingte gehemmte Wurzelwachs-

tum, die geringe Tiefendurchwurzelung des Bodens und die 

hohe Bodenverdunstung infolge ständig niedriger Vegetati-

onshöhe. Um Verdunstungsverluste zu minimieren, sollte auf 

trockenheitsgefährdeten Standorten eine Vegetationshöhe 

von 8 cm nicht unterschritten werden. Auf Intensivweiden 

ist eine Minderung der Bodenverdunstung durch eine inte-

grierte Schnittnutzung oder durch längere Weideruhephasen 

zwischen den Weidegängen möglich. Auch ein Mulchschnitt 

wirkt verdunstungshemmend. Auf windexponierten Grün-

landflächen können Verdunstungsverluste durch Windschutz-

hecken verringert werden. 

Stickstoffdüngung und Leguminosenförderung

In trockenen Böden wird das Pflanzenwachstum vor allem 

durch Stickstoffmangel beeinträchtigt. Mittels Stickstoffdün-

gung kann das Gräserwachstum gefördert werden. Durch 

Steigerung des Leguminosenanteils im Pflanzenbestand 

(Nachsaat) kann die Stickstoffernährung der Futtergräser 

ebenfalls verbessert werden. Vor allem der Rotklee wird künf-

tig im mäßig intensiv genutzten Dauergrünland für die Er-

tragssicherheit eine große Bedeutung erlangen. Er ist relativ 

trockenheitsresistent und toleriert drei bis vier Nutzungen pro 

Jahr.	

	 Dr. A. Bohner

Nähere Informationen können Sie 
bei Ihrem Zuchtberater einholen.

www.rind-stmk.at
info@rind-stmk.at

Eine Investition in die Zukunft
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Das außergewöhnlich trockene Frühjahr sowie die anhaltende 

Hitze und Trockenheit in den ersten Sommermonaten haben 

in vielen Regionen der Steiermark zu erheblichen Ertragsein-

bußen im Grünland und Futterbau geführt. In einzelnen Ge-

bieten lag das Niederschlagsdefizit bei mehr als 50 Prozent 

unter dem langjährigen Durchschnitt. Besonders der erste 

Aufwuchs war von massiven Ertragsausfällen betroffen. Die 

Hoffnung auf eine Kompensation durch die Folgeaufwüchse 

hat sich aufgrund des ebenfalls trockenen und heißen Som-

merbeginns nicht erfüllt.

Für viehhaltende Betriebe bedeutet diese Situation einen 

deutlichen Mangel an Grundfutter. Um wirtschaftliche Schä-

den und den notwendigen Verkauf wertvoller Zucht- und 

Nutztiere zu vermeiden, müssen frühzeitig Maßnahmen zur 

Sicherung der Futterversorgung eingeleitet werden. Neben 

einer realistischen Futterplanung zählen dazu insbesondere 

rechtzeitige Futtermittelzukäufe und eine Anpassung der Füt-

terungsstrategie.

Futtervorräte frühzeitig bilanzieren

Grundlage jeder Entscheidung ist eine sorgfältige Futterbilanz. 

Der voraussichtliche Grundfutterbedarf sollte den vorhande-

nen Vorräten gegenübergestellt werden. Fehlmengen müssen 

entweder durch Futtermittelzukäufe ausgeglichen oder durch 

eine Anpassung des Tierbestandes berücksichtigt werden.

Eine Milchkuh benötigt einschließlich unvermeidbarer Futter-

verluste rund 15 Kilogramm Trockenmasse Grundfutter pro 

Tag. Daraus ergibt sich ein Jahresbedarf von etwa 5.500 Kilo-

gramm Trockenmasse beziehungsweise rund 30 m³ Silage je 

Kuh. Für Jungrinder ist etwa die Hälfte dieser Menge einzu-

planen.

Futtermittelzukäufe rechtzeitig organisieren

Beim Zukauf von Grundfuttermitteln, insbesondere Maissilage 

aus Ackerbaubetrieben, sollten Angebote frühzeitig eingeholt 

werden. Neben der verfügbaren Menge ist die Qualität des 

Futters entscheidend und sollte bereits vor Vertragsabschluss 

eindeutig festgelegt werden.

Der Anteil der Maissilage kann in Milchviehrationen auf 60 

bis 70 Prozent des Grundfutters erhöht werden. Vorausset-

zung dafür ist eine ausreichende Versorgung mit strukturwirk-

samem Futter sowie eine bedarfsgerechte Eiweißergänzung. 

Der Milchharnstoffgehalt sollte dabei nicht unter 15 mg je 

100 ml Milch liegen.

Bei hohen Maissilageanteilen ist außerdem auf eine gute 

Körnerverdauung zu achten. Unverdaute Maiskörner im Kot 

weisen auf erhebliche Nährstoffverluste hin und können 

durch Milchsäuregärung im Dickdarm die Darmschleimhaut 

schädigen.

Grundfutter gezielt ersetzen

Bei Tiergruppen mit geringerem Energiebedarf, beispielsweise 

trockenstehenden Kühen oder Jungvieh ab dem zweiten Le-

bensjahr, kann ein Teil des Grundfutters durch strukturreiche 

Futtermittel ersetzt werden. Bewährt hat sich insbesondere 

der Einsatz von Stroh, das je nach Ration mit Getreide, Kleien 

oder Trockenschnitzeln kombiniert werden kann.

Hochleistende Milchkühe können dagegen mit höheren 

Kraftfuttermengen versorgt werden, sofern der Anteil an 

Grundfutter aus pansenphysiologischen Gründen mindestens 

50 Prozent der Ration beträgt. Geeignete Kraftfuttermischun-

Futtermangel infolge anhaltender 
Trockenheit – was tun?
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gen enthalten höhere Anteile an Mais, Trockenschnitzeln oder 

Kleien und wirken dadurch pansenschonender. Als Faust-

zahl gilt, dass ein Kilogramm Kraftfutter etwa 0,3 Kilogramm 

Grundfutter-Trockenmasse verdrängt.

Geeignete Futtermittel zum Strecken der Ration

Zum teilweisen Ersatz von Grundfutter eignen sich vor allem 

strukturreiche Futtermittel sowie Nebenprodukte der Lebens-

mittel- und Futtermittelindustrie.

Stroh

In futterknappen Jahren gewinnt Stroh erheblich an Bedeu-

tung. Aufgrund seines hohen Gehaltes an Strukturkohlen-

hydraten ergänzt es kraftfutterreiche Rationen sinnvoll. Sein 

Energiegehalt ist allerdings gering, wodurch die Einsatzmög-

lichkeiten begrenzt sind. Häufig wird zudem eine geringe Fut-

teraufnahme beobachtet. Deshalb sollte Stroh möglichst fein 

gehäckselt und mit Gras- oder Maissilage vermischt werden. 

Die Akzeptanz lässt sich durch die Beimischung von Melasse 

oder Kraftfutter deutlich verbessern. Voraussetzung ist stets 

eine einwandfreie hygienische Qualität.

Zwischenfrüchte

Zwischenfrüchte wie Kleegras, Futterraps oder Rübsen zeich-

nen sich durch ein rasches Wachstum aus und können inner-

halb kurzer Zeit größere Futtermengen liefern. Sie eignen sich 

sowohl zur Frischfütterung als auch zur Silierung. Bei entspre-

chender Qualität können sie bis zu 50 Prozent der Grundfut-

terration ausmachen.

Trockenschnitzel

Trockenschnitzel enthalten mehr strukturwirksame Kohlenhy-

drate als Getreide und stellen deshalb bei Grundfutterman-

gel eine wertvolle Ergänzung dar. Bei ausgewachsenen Rin-

dern können bis zu vier Kilogramm je Tier und Tag eingesetzt  

werden.

Kleien

Weizen- und Roggenkleien sind aufgrund ihres hohen Roh-

fasergehaltes besonders für grundfutterarme Rationen geeig-

net. Zusätzlich liefern sie wertvolle Mineralstoffe und Spuren-

elemente. Im Vergleich zu Getreide sind sie jedoch bezogen 

auf den Energiegehalt häufig kostenintensiver.

Kombination aus Stroh und Kraftfutter

Soll Grundfutter durch eine Kombination aus Stroh und Kraft-

futter ersetzt werden, ist auf eine ausgewogene Versorgung 

mit Energie, Rohprotein und strukturwirksamer Rohfaser zu 

achten. Ziel muss sein, den Nährstoffgehalt des ersetzten 

Grundfutters möglichst vollständig nachzubilden und gleich-

zeitig die Gesundheit sowie die Leistungsfähigkeit der Tiere 

zu erhalten.

Fazit

Die anhaltende Trockenheit macht eine frühzeitige und sorg-

fältige Planung der Futterversorgung unerlässlich. Eine rea-

listische Futterbilanz, rechtzeitige Futtermittelzukäufe sowie 

der gezielte Einsatz alternativer Futtermittel können helfen, 

Grundfutterengpässe zu überbrücken. Entscheidend ist dabei, 

die Rationen an den Bedarf der einzelnen Tiergruppen anzu-

passen und trotz Futtermangels eine bedarfsgerechte Versor-

gung mit Energie, Eiweiß und strukturwirksamer Faser sicher-

zustellen. So lassen sich Leistungseinbußen minimieren und 

wirtschaftliche Verluste begrenzen.	 DI Karl Wurm

Inhaltsstoff Gerstenstroh Heu (spät) Luzerneheu

Energie (MJ NEL) 3,8 5,0 5,5

Energie (MJ ME) 7,1 8,4 9,3

Rohprotein (g/kg) 46 100 148

NDF (g/kg) 800 645 595

Calcium (g/kg) 3,7 5,3 11,4

Phosphor (g/kg) 1,6 2,1 2,5

Tabelle 1: Vergleich ausgewählter Inhaltsstoffe verschiedener 
strukturreicher Futtermittel

Futtermittel Maximale Menge je Kuh und Tag

Roggenkleie 2 kg

Weizenkleie 3 kg

Trockenschnitzel 4 kg

Biertreber 8–10 kg

Kartoffeln (roh) 12 kg

Maiskornsilage (65 % TM) 5 kg

Obstrester (frisch) 15 kg

Tabelle 2: Empfohlene maximale Einsatzmengen strukturreicher 
Ergänzungsfuttermittel

20 kg Getreide 25 kg Trockenschnitzel 40 kg Fertigfutter*

25 kg Rapsschrot 20 kg Rapsschrot 60 kg Stroh

55 kg Stroh 55 kg Stroh –

* Fertigfutter mit 7 MJ Nel und 180 Gramm Rohprotein

Tabelle 3: Ersatzfuttermischungen für 100 kg Heu, 2. Aufwuchs, 
Mitte Blüte
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GITTA AT 48 9936 722
(2. von links)
GS WILHELM x WATERBERG
10/9  299  10.176 3,89 396 3,45 351
HL:4.  286  10.849 3,76 408 3,45 374

BERLI  AT 90 7790 922 (rechts)
GS VETTEL x MANITOBA
10/9  301  10.043 3,67 369 3,05 306
HL: 6.  305  10.802 3,73 403 3,13 338 
Z.u.B.: Kaltenegger Anton, Gaal, Steiermark

SANTA  AT 38 4621 718
MICMAC x HAN
13/11 296   7.697 3,59 277 3,10 238
HL :6.  305   9.296 3,14 292 3,03 281
Z.u.B.: Glatz Michael, Judenburg, Steiermark

BELINDA  AT 14 7198 419 (links)
MANITOBA x JORDAN RED
+12/11 296   7.861 3,97 312 3,19 251
HL:9.  305  10.348 4,01 415 3,05 316
Z.u.B.: Kaltenegger Anton, Gaal, Steiermark

LARISSA  AT 28 6654 119
(3. von links)
ALANDO RED x RUREX
+12/11 300   8.855 4,74 419 3,61 320
HL:5.  305   9.431 5,20 490 3,77 355

SCHANNA  AT 02 8640 929
(4. von links)
GS WOHLTAT x ARROW RED
9/8   301  10.906 3,96 432 3,48 380
HL:5.  305  12.669 3,83 485 3,33 422

GEIGE AT 91 0629 822
(5. von links)
GS RAU x ILION
11/10 297   9.590 4,25 408 3,52 338
HL:6.  305  11.484 4,24 487 3,65 420

PAULINA  AT 51 3550 929
(1. von links)
LADD RED Pp*x POLARBAER
8/7   303  11.723 4,14 486 3,42 401
HL:4.  305  12.674 4,37 554 3,41 433
Z.u.B. für alle 5 Kühe: 
Summer  Brigitte und Georg, 
Kammern im Liesingtal, Steiermark

HELENA  AT 91 8616 518
GS MG x RUREX
12/11 300  12.927 3,37 436 3,10 401
HL: 7.  305  16.118 3,70 597 3,12 502
Z:. Ebenbauer Franz, Strallegg, Steiermark
B:. Ebenbauer Johannes, Strallegg, Steiermark

Wir gratulieren allen unseren Züchtern!

Neue 100.000–Liter–Kühe Fleckvieh

Neue 150.000–
Liter–Kuh 
Fleckvieh
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SIMSI  AT 22 1893 218
GS INNSBRUCK x HAN
13/12 299   7.899 3,95 312 3,45 272
HL: 5.  305   9.183 4,11 377 3,43 315
Z.u.B.: Hemmer-Ruprechter Sandra,  
Geistthal-Södingberg, Steiermark

SCHATZI  AT 77 3979 222
WINSIC x HERICH
+9/8   297  10.707 4,84 519 3,93 420
HL: 8.  305  13.301 4,61 613 3,88 517
Z.u.B.: Hartleb Florian, St. Georgen ob Judenburg, 
Steiermark

LIESL  AT 02 1114 629
VESTEL x LARON RED Pp*
8/8   304  11.937 4,00 477 3,41 407
HL: 8.  305  14.469 3,60 521 3,43 496
Z.u.B.: Mandl Andrea und Franz, Fladnitz an der 
Teichalm, Steiermark

MELLI  AT 53 4436 428
VANADIN x WEPPER
+9/9   301  11.186 3,91 438 3,25 364
HL: 5.  293  12.651 4,05 513 3,29 416
Z.u.B.: Hyden Renate und Ernst, Fladnitz an der 
Teichalm, Steiermark

SINDY P  AT 99 8200 219
LARON RED Pp* x VANSTEIN
11/11 287   8.874 4,34 385 3,32 295
HL: 7.  305  10.456 4,41 461 3,38 353
Z:. Wagner Franz, Breitenstein, Niederösterreich
B:. Silly Alois, Eibiswald, Steiermark

MIRA  AT 45 8728 628
GS WOHLTAT x GS RAU
+9/9   299  10.499 4,30 451 3,29 346
HL: 3.  305  11.998 3,97 476 3,35 402
Z.u.B.: Gruber Ingrid und Andreas, Floing, 
Steiermark

Wir gratulieren allen unseren Züchtern!

Neue 100.000–Liter–Kühe Fleckvieh

FRANZISKA  AT 99 2533 118 
GS RAU x TURIER RED
13/12 297   7.869 4,83 380 3,11 245
HL: 3.  305   9.346 5,08 475 3,14 293
Z.u.B.: Kogler Meinrad, St. Peter am Kammersberg, 
Steiermark

SONNE  AT 98 4715 519
LARON RED Pp* x IMPOSIUM
10/9  302   9.183 3,78 347 3,48 319
HL: 3.  305   9.810 3,94 386 3,68 361
Z.u.B.: Krapfl Christine, Ranten, Steiermark

FANNY  AT 46 7748 928
VULCANO x RAFFAEL
+10/9  293  10.075 3,49 352 3,29 332
HL: 6.  305  11.553 3,46 400 3,27 377
Z.u.B.: Bischof Josef, Obdach, Steiermark
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MIRA  AT 07 0801 422
ISENGARD x ETTAL
10/10 300   8.969 3,56 320 3,33 299
HL: 10.  305 10.641 3,48 371 3,23 344
Z.: Pendl Josef, Laakirchern
Bes.: Sallfeldner Josef, Bad Mitterndorf, Steiermark

AMADEA  AT 69 3809 228
GS VOLLWERT x ELAYO RED
+8/8   297  11.732 3,59 421 3,44 404
HL: 3.  305  12.948 3,88 502 3,45 446
Z.u.B.: Lehofer Herbert, St. Kathrein am Hauenstein, 
Steiermark 

OLINA  AT 90 8424 722
YORICK x ELEVE
7/7   305  10.146 4,78 485 3,43 348
HL: 5.  305  13.311 4,61 614 3,23 430
Z.u.B.: Koini Josef und Ernestine, Weißkirchen, 
Steiermark

ALLEN  AT 36 0601 529
MOTION x CONFIRM
8/8   304  11.552 3,92 452 3,09 357
HL: 5.  305  14.795 4,18 618 3,08 455
Z: Pöllmann Andrea und Alois, Bad Ischl, OÖ
B: Hansmann Karin u. Erwin, Bad Mitterndorf, Stmk.

COLIN  AT 11 8229 422
NEWBERRY x ATOM ET
10/10 305   8.984 4,59 412 3,20 288
HL: 7.  305  11.059 4,50 497 3,24 359
Z.u.B.: Koini Josef und Ernestine, Weißkirchen, 
Steiermark

Wir gratulieren allen unseren Züchtern!

Neue 100.000–Liter–Kühe Fleckvieh

Wir gratulieren allen unseren Züchtern!

Neue 100.000–Liter–Kühe Holstein

100.000-kg-Kuh Veröffentlichung in der Vermarktung | Zucht | Besamung

Erreicht eine Kuh auf Ihrem Betrieb eine Lebensleistung von 100.000 kg Milch, möchten wir diesen Erfolg gerne in unserer Mitglieder-
zeitung würdigen. 

Besteht Interesse an einer Veröffentlichung, bitten wir Sie, ein Foto der Kuh an Ihren zuständigen Zuchtberater oder direkt per E-Mail 
an: moser@rind-stmk.at zu übermitteln.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und herzliche Gratulation zu dieser außergewöhnlichen Leistung!
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ERKENNE 
ERKRANKTE KÜHE LOKALISIERUNG

DER KÜHE

delaval.at

Mit der DeLaval Plus Verhaltensanalyse haben Sie ein Werkzeug, das sich 
nahtlos in Ihren Betrieb einfügt und Ihnen und Ihrem Team 24 Stunden am 
Tag, 7 Tage die Woche die volle Kontrolle über Ihre Kühe ermöglicht. Erfahren 
Sie mehr über DeLaval Plus Verhaltensanalyse - es könnte die nächste 
Lösung für Ihren Betrieb sein.

DeLaval Plus - Verhaltensanalyse

DeLaval Plus
VERHALTENSANALYSE

ERKENNE 
BRÜNSTIGE KÜHE

ERKRANKTE KÜHE

DeLaval Plus - Verhaltensanalyse

      Haftungsausschluss: DeLaval behauptet nicht, dass die hierin wiedergegebenen Ergebnisse typisch sind und dass diese Informationen eine 
Garantie oder eine  Zusicherung von Leistungen darstellen. Die tatsächliche Leistung und Verbesserung hängt von einer Reihe von Faktoren ab, 
einschließlich Melkpraktiken, Kuhrasse, Betriebs- und Instandhaltungspraktiken. *DeLaval Plus: Die hier beschriebenen Dienstleistungen ersetzen 
nicht eine professionelle tierärztliche Beratung, Diagnose oder Behandlung. Nur ein professioneller Tierarzt kann einen medizinischen Zustand 
diagnostizieren. Die Nutzung dieser Produkte und Dienstleistungen unterliegt den Bestimmungen und Bedingungen, die unter www.delaval.com/legal 
zu finden sind.
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Neue Spitzenvererber und bewährte Qualität

Die August-Zuchtwertschätzung brachte einige Verschiebun-

gen mit sich, die unter anderem auf die Nachkommenschafts-

prüfung von Vorfahren zurückzuführen sind. Dennoch ist der 

deutliche Zuchtfortschritt über die Populationen hinweg klar 

sichtbar. Beim Fleckvieh beträgt die Abschreibung im Gesamt-

zuchtwert (GZW) –0,8 Punkte und im Milchwert (MW) –0,6 

Punkte. 

Das aktuelle GENOSTAR-Angebot verbindet dabei hohe züch-

terische Qualität mit einer breiten Verfügbarkeit: Ein Großteil 

der vorgestellten Stiere ist auch mit weiblich gesextem Samen 

verfügbar und bietet damit zusätzliche Möglichkeiten für  

einen gezielten Einsatz.

GS WAERTER – neuer Listenführer

Mit GS WAERTER hat GENOSTAR einen neuen Listenführer 

im Angebot. Der WITNESS PS-Sohn aus SENATOR entstammt 

dem Kuhstamm von GS MORETTI Pp, der aktuell mit seinen 

Töchtern überzeugen kann.

GS WAERTER bringt eine mittlere Milchmenge mit positiven 

Milchinhaltsstoffen und ist aufgrund seiner hohen Fitnesswerte 

als absoluter Allrounder zu betrachten. Seine Fitnessvererbung 

lässt langlebige Tiere mit starker Persistenz und bester Euterge-

sundheit erwarten. Im Exterieur sind seine Nachkommen leicht 

überdurchschnittlich im Rahmen, mit korrekt gewinkelten,  

trockenen Sprunggelenken sowie sehr gut und hoch ange- 

setzten Eutern.

WD40 P*S – starke Hornlosgenetik

WD40 P*S bereichert das hornlose Segment. Der WIND-

STURM PS-Sohn aus GS DELUXE bringt deutlichen Fortschritt 

in der Milchmenge und kombiniert diesen mit bester Fitness. 

Insbesondere Nutzungsdauer und Fruchtbarkeit überzeugen, 

aber auch Eutergesundheit und Melkbarkeit werden von 

WD40 PS deutlich positiv beeinflusst.

Im Exterieur erwarten wir mittelrahmige Tiere mit Tendenz zu 

einem etwas steileren Hinterfuß, langen, gut verbundenen 

Voreutern und hohem Euterboden.

GS HOCHTIROL – zurück im höchsten Segment

GS HOCHTIROL läuft bereits länger im Programm und konnte 

aufgrund der positiven Entwicklung seines Vaters HAN SOLO 

wieder eine Spitzenposition in der Topliste einnehmen. Mit 

einem Gesamtzuchtwert von 143 platziert er sich erneut im 

höchsten Segment.

Mittlere Milchmenge bei deutlich positiven Milchinhalts- 

stoffen sowie hohe Werte für Nutzungsdauer, Fruchtbarkeit 

und Melkbarkeit zeichnen GS HOCHTIROL aus. Besonders 

seine Exterieurvererbung spricht für ihn: Seine Nachkommen 

überzeugen mit Kapazität, besten Fundamenten und Eutern, 

die insbesondere durch Voreuteraufhängung und Euterboden 

glänzen.

WUNDALUX – Exterieur auf höchstem Niveau

WUNDALUX behält seine Position als absoluter Exterieur-

vererber. Der WUNDAWERK-Sohn aus GS DELUXE zieht mit 

seiner Exterieurvererbung alle Blicke auf sich. Besonders die 

deutliche Verbesserung der Kapazität und die überragende 

Eutervererbung sprechen für WUNDALUX.

Kombiniert wird dies mit besten Fitnesseigenschaften. Insbe-

sondere bei Nutzungsdauer, Eutergesundheit und Mastitisre-

sistenz ist er eine Klasse für sich.

GS DARIUS – Leistung und Persistenz

Neu im Angebot ist der GS DUPLEX-Sohn GS DARIUS, der mit 

Muttervater GS WINTEN für ein hohes Leistungsniveau steht. 

Besonders interessant ist, dass seine Töchter diese Leistung 

über eine sehr flache Laktationskurve erbringen sollen.

Darüber hinaus lässt GS DARIUS eine sehr gute Melkbarkeit 

erwarten und bringt eine deutliche Verbesserung der Kapazi-

tät mit.

WODKA – ausgeglichen und komplett

WODKA entstammt wie WUNDALUX aus der GS DELUXE-

Tochter ARKANA und überzeugt mit seiner ausgeglichenen 

Vererbung aus hoher Milchmenge und sehr guter Fitness. Be-

sonders hervorzuheben sind die Fruchtbarkeit mit 131 sowie 

die Melkbarkeit mit 125 Punkten.

Zuchtwertschätzung 
Fleckvieh 08/2026
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Im Exterieur steht er für eine deutliche Verbesserung der  

Kapazität sowie eine fehlerlose Eutervererbung, die insbeson-

dere bei Voreuteraufhängung, Zentralband und Euterboden 

überzeugt.

GS SCHOEPFL – Fitness trifft Exterieur

Ebenfalls neu ist GS SCHOEPFL, ein STRADIVARI-Sohn aus  

SENATOR mit mittlerer Milchmenge und positiven Fettpro- 

zenten. Wir erwarten eine sehr gute Fitness, insbesondere eine 

lange Nutzungsdauer, beste Fruchtbarkeit und eine sehr hohe 

Eutergesundheit.

Im Exterieur bringt GS SCHOEPFL die Kombination aus Kapazi-

tät, sehr korrekten Fundamenten und Eutern, die besonders 

mit einem hohen Euterboden überzeugen können.

GS WASCO Pp* und GS WOTAN Pp*

GS WASCO Pp* und GS WOTAN Pp* sind WITNESS-Söh-

ne aus HAN SOLO und weisen sehr ähnliche Vererbungsten- 

denzen auf. Beide bringen mittlere Milchmengen bei neutralen 

bzw. positiven Milchinhaltsstoffen und solide Werte im Bereich 

der Fitness.

Im Exterieur sorgen beide Stiere insbesondere im Euterbereich 

für züchterischen Fortschritt.

GS DELGADO – klarer Leistungsvererber

Mit GS DELGADO kommt ein weiterer GS DUPLEX-Sohn ins 

Ausgabeprogramm. Mit einer Milchmengenabweichung von 

über +1.200 kg kann er eindeutig als Leistungsvererber be-

zeichnet werden.

Über Muttervater WINTERTRAUM bringt er zudem Fitness und 

ansprechende Exterieurwerte mit. Besonders im Euterbereich 

fallen die Voreuter sowie die Schenkeleuterlänge in seiner Ver-

erbung deutlich positiv auf.

GS METRIS Pp* – bewährte Qualität

Ein Stier, der bereits oft beschrieben wurde, ist GS METRIS Pp*.  

Er überzeugt nach wie vor mit seiner Vererbung im Bereich der 

Milchinhaltsstoffe und der Fitness.

Besonders bemerkenswert ist die Kombination aus Euterge-

sundheit und Melkbarkeit auf höchstem Niveau. Zusätzlich 

bringt GS METRIS Pp* einen deutlichen Fortschritt in der Eu-

tervererbung.

WETTLES P*S – Leistung und Eutergesundheit

WETTLES P*S ist ein leistungsbereiter WACHAU P*S-Sohn, 

der mit einer Milchmengenabweichung von über +1.150 kg 

punktet. Kombiniert mit hoher Eutergesundheit und solider 

Exterieurvererbung kann er als kompletter Allrounder einge-

setzt werden.

GS WUNDABUB – Allrounder auf hohem Niveau

Das Prädikat Allrounder trifft auch auf den GS WEBWUNDA-

Sohn GS WUNDABUB zu. Er kombiniert Milch, Fleisch und 

Fitness auf sehr hohem Niveau und konnte seine starke Posi-

tion in der Liste bestätigen.

GS MC BAUER Pp – Leistungsbereitschaft und Kapazität

GS MC BAUER Pp, der hornlose MANGAN P*S-Sohn aus der 

Bundessieger-Kuhfamilie, konnte diesmal einen Punkt im Ge-

samtzuchtwert zulegen.

Er steht weiterhin für hohe Leistungsbereitschaft bei sehr guter 

Melkbarkeit und bringt im Exterieur vor allem zusätzliche Ka-

pazität im Körper.

GS VALIDO – Leistung mit Fitness kombiniert

Neu im Programm ist GS VALIDO, ein später VIRGINIA-Sohn, 

der höchste Leistungsbereitschaft vererbt. Diese kombiniert 

er mit langer Nutzungsdauer, guter Persistenz und höchster 

Fruchtbarkeit.

Damit verbindet GS VALIDO ein sehr hohes Leistungsniveau 

mit wichtigen funktionalen Eigenschaften.

GS MON CHERI – bewährter Leistungsvererber

Als Leistungsvererber ist GS MON CHERI mit über +1.000 kg 

Milch bei neutralen Milchinhaltsstoffen bekannt.

Abgerundet wird seine Vererbung durch ansprechende Exte-

rieurqualitäten mit langen Eutern und einem straffen Zentral-

band.

GS WASHTAG Pp* – viel Milch und Eutergesundheit

Ebenfalls als klarer Leistungsvererber ist GS WASHTAG 

Pp* einzustufen. Der neue WACHAU P*S-Sohn bringt über  

+1.300 kg Milch und kombiniert diese hohe Leistung mit sehr 

guter Eutergesundheit.

Darüber hinaus bringt er eine deutliche Verbesserung der  

Kapazität, gute Voreutereinbindungen und einen hohen Euter-

boden.

GS MULTITASK PP* – reinerbig hornlos  

und leistungsstark

Mit GS MULTITASK PP* steht ein neuer reinerbig hornloser 

Vererber am Beginn seiner Karriere. GS MULTITASK PP* ist ein 

äußerst leistungsstarker MEDEON P*S-Sohn und kombiniert 

seine Leistungsstärke mit höchster Fitness.
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GZW

EXZELLENT 148

WATERLINE 146

GS WAERTER 145

WD40 P*S 144

WINDFANG Pp* 143

MKG

WD40 P*S +1.403

WINDFANG Pp* +1.390

GS WASHTAG Pp* +1.331

GS VALIDO +1.274

WODKA +1.255

Fett %

WYOMING +0,13

EXZELLENT +0,12

GS METRIS Pp* +0,12

GS MILKFIT +0,11

GS HOCHTIROL +0,10

Eiweiß %

GS WAERTER +0,09

GS HOCHTIROL +0,06

GS METRIS Pp* +0,05

WYOMING +0,05

GS WOTAN Pp* +0,03

FW

GS WUNDABUB 118

GS VALIDO 116

HOPKING 115

GS HOCHTIROL 113

GS DARIUS 113

FIT

GS WAERTER 135

WUNDALUX 135

GS SCHOEPFL 133

GS MULTITASK PP* 132

WATERLINE 130

ÖZW

GS WAERTER 145

GS HOCHTIROL 143

WUNDALUX 143

GS HOT DOG 143

HELI 143

Melkbarkeit

GS DREAMBOY 126

WODKA 125

GS WOTAN Pp* 121

GS WASCO Pp* 120

GS METRIS Pp* 120

Eutergesundheit

WUNDALUX 133

GS WAERTER 128

WATERLINE 127

GS MULTITASK PP* 125

GS SCHOEPFL 124

Persistenz

GS HOT DOG 129

HELI 123

GS DARIUS 115

GS VALIDO 115

HOTROCK 115

Rahmen

WYOMING 120

WUNDALUX 115

GS WUNDABUB 114

GS WASHTAG Pp* 114

WODKA 113

Bemuskelung

GS WUNDABUB 115

WUNDALUX 108

EXZELLENT 107

GS MULTITASK PP* 107

GS WASCO Pp* 106

Fundament

GS HOCHTIROL 123

WASSERSTOFF 119

HOTROCK 117

GS HOT DOG 115

WD40 P*S 114

Euter

WUNDALUX 132

GS HOCHTIROL 128

WODKA 124

GS DREAMBOY 123

DOW JONES 122

MW

WASSERSTOFF 136

WINDFANG Pp* 135

EXZELLENT 134

DOW JONES 133

WATERLINE 132

Insbesondere Nutzungsdauer, Fruchtbarkeit und Eutergesund-

heit sprechen für GS MULTITASK PP* und machen ihn zu einer 

interessanten Option im reinerbig hornlosen Segment.

GS DREAMBOY – aus erfolgreicher Kuhfamilie

GS DREAMBOY entstammt einer bekannten Kuhfamilie, die 

sich im Rahmen der Bundesfleckviehschau den Bundessieger-

titel der Kuhfamilien sichern konnte.

Er steht für deutlichen Zuchtfortschritt bei der Milchmenge 

und überzeugt gleichzeitig mit seinen Exterieurqualitäten, ins-

besondere im Euterbereich.	 TB
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Fleckvieh – NewcomerFleckvieh - Newcomer
GS WAERTER
WITNESS P*S / SENATOR
AT 90 6912 801

GZW 145
MW 124

FW 102

FIT 135

(76)

(85)

(81)

Mkg +704
F% +0,05
E% +0,09
DMG 113

NTZ 98
AUS 109
HKL 97

BEF

ND 126
PER 114

FRW 120

Kp 119
VIW 113

EGW 128
ZZ 129

Mas 116
fFru 110
Zyst 106
MiFi

R 106
B 102
F 112
E 113ÖZW 145 (83)

LST 116 Km 104PREIS
€ 20,00

Eutergesundheit, Inhaltsstoffe, Fundament€ 39,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 100

GS DARIUS
GS DUPLEX / GS WINTEN
AT 42 4839 702

GZW 142
MW 128

FW 113

FIT 119

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.218
F% -0,11
E% -0,05
DMG 118

NTZ 118
AUS 107
HKL 108

BEF

ND 114
PER 115

FRW 112

Kp 104
VIW 103

EGW 111
ZZ 110

Mas 112
fFru 106
Zyst 108
MiFi

R 108
B 98
F 108
E 105ÖZW 135 (83)

LST 107 Km 106PREIS
€ 12,00

Leistung, Melkbarkeit, Fruchtbarkeit
AB

A2A2BIO Kgw 109

GS WASCO Pp*
WITNESS P*S / HAN SOLO
AT 71 1772 501

GZW 142
MW 121

FW 111

FIT 127

(76)

(85)

(81)

Mkg +763
F% +0,00
E% +0,02
DMG 120

NTZ 108
AUS 112
HKL 104

BEF

ND 122
PER 108

FRW 119

Kp 117
VIW 111

EGW 114
ZZ 113

Mas 108
fFru 107
Zyst 110
MiFi

R 102
B 106
F 108
E 112ÖZW 141 (82)

LST 112 Km 113PREIS
€ 12,00

Melkbarkeit, Fruchtbarkeit, Euterboden
AA

A1A2BIO Kgw 107

GS DELGADO
GS DUPLEX / WINTERTRAUM
AT 42 5765 102

GZW 141
MW 126

FW 104

FIT 125

(77)

(85)

(82)

Mkg +1.209
F% -0,22
E% -0,01
DMG 116

NTZ 107
AUS 100
HKL 103

BEF

ND 119
PER 99

FRW 122

Kp 102
VIW 118

EGW 110
ZZ 107

Mas 113
fFru 108
Zyst 110
MiFi

R 109
B 95
F 111
E 113ÖZW 134 (83)

LST 101 Km 106PREIS
€ 20,00

Milchmenge, Melkbarkeit, Vitalität, Fundament
AA

A1A2BIO Kgw 99

GS VALIDO
VIRGINIA / GS WUNDAWUZI
AT 76 7057 701

GZW 139
MW 121

FW 116

FIT 123

(81)

(89)

(85)

Mkg +1.274
F% -0,39
E% -0,05
DMG 104

NTZ 115
AUS 113
HKL 109

BEF

ND 120
PER 115

FRW 127

Kp 97
VIW 101

EGW 99
ZZ 99

Mas 98
fFru 110
Zyst 114
MiFi 110

R 99
B 104
F 96
E 114ÖZW 138 (86)

LST 118 Km 109PREIS
€ 12,00

Milchmenge, Fruchtbarkeit, Strichplatzierung
AA

A2A2BIO Kgw 104

GS MULTITASK PP*
MEDEON P*S / WIRBELWIND P*S
AT 59 8754 402

GZW 138
MW 122

FW 98

FIT 132

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.174
F% -0,18
E% -0,13
DMG 102

NTZ 106
AUS 90
HKL 103

BEF

ND 126
PER 106

FRW 121

Kp 105
VIW 109

EGW 125
ZZ 125

Mas 119
fFru 114
Zyst 108
MiFi

R 113
B 107
F 112
E 108ÖZW 135 (82)

LST 111 Km 105PREIS
€ 20,00

Milchmenge, Fruchtbarkeit, Rahmen, Fundament, ab Mitte September!
AB

A2A2
Kgw 95

GS WASHTAG Pp*
WACHAU P*S / HASHTAG
AT 52 9972 302

GZW 138
MW 122

FW 109

FIT 124

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.331
F% -0,25
E% -0,16
DMG 97

NTZ 112
AUS 110
HKL 102

BEF

ND 116
PER 108

FRW 115

Kp 106
VIW 100

EGW 122
ZZ 125

Mas 108
fFru 95
Zyst 107
MiFi

R 114
B 100
F 103
E 115ÖZW 134 (83)

LST 109 Km 112PREIS
€ 12,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Rahmen€ 35,00 XX
AA

A1A2
Kgw 100

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

RESTPORTIONEN FLECKVIEH
KONVENTIONELL: HEISS, HELMET Pp, MONDSEE Pp, HAYWARD, HURON, SKATERBOY, HEKTOR PP*, ZELDA, HOCKEY P*S, MIRACLE Pp*,  
WHISKEY Pp*, INSIDE Pp*, SAKRAL Pp*, WASSERSPIEL, SULTANO P*S, MERIOL P*S, SUMATRA Pp*, SUNIT, HABANERO, HYPERION P*S,  
MELODIE Pp, MEGALINE PP

SPERMVITAL: GS HENZO, GS HAGELWIND Pp, GS MAGIC BOY PP, GS DORADO, GS SAUSTARK, GS HALLEY Pp*, GS WELL DONE,  
GS DOTTORE, GS WILU, GS SETZBERG Pp*, GS WHITESTAR, GS WEG FREI, WINTERTRAUM

GESEXT: GS SAUSTARK,  GS ZIO, GS WINTEN, GS SETZBERG Pp*, GS WIN AGAIN, GS HURANO Pp*, MINOA P*S, GS WELTFORUM,  
GS DER BESTE, GS WEXAR Pp, WITTUM PP, GS WALDRIC, GS MEGADAY PP, WINTERTRAUM, GS WUHUDLER

Fleckvieh – Leistung
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N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

Fleckvieh - Leistung
WD40 P*S
WINDSTURM P*S / GS DELUXE
DE 09 60692149

GZW 144
MW 124

FW 112

FIT 128

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.403
F% -0,24
E% -0,17
DMG 119

NTZ 109
AUS 115
HKL 105

BEF

ND 128
PER 102

FRW 120

Kp 110
VIW 107

EGW 117
ZZ 119

Mas 106
fFru 114
Zyst 115
MiFi

R 98
B 103
F 114
E 119ÖZW 140 (82)

LST 104 Km 101PREIS
€ 22,00

Leistung, Fruchtbarkeit, Euter, ab Mitte Oktober!€ 40,00 XX
AB

A1A2
Kgw 91

WODKA
WITNESS P*S / GS DELUXE
DE 09 60664403

GZW 142
MW 126

FW 102

FIT 129

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.255
F% -0,19
E% -0,07
DMG 125

NTZ 108
AUS 105
HKL 94

BEF

ND 123
PER 105

FRW 131

Kp 104
VIW 102

EGW 112
ZZ 112

Mas 104
fFru 109
Zyst 113
MiFi

R 113
B 101
F 105
E 124ÖZW 139 (82)

LST 108 Km 103PREIS
€ 20,00

Milchmenge, Fruchtbarkeit, Exterieur€ 40,00 XX
AA

A1A2
Kgw 100

GS HOT DOG
HEISS / GS WUHUDLER
AT 42 6156 189

GZW 142
MW 124

FW 105

FIT 126

(80)

(88)

(84)

Mkg +1.116
F% -0,17
E% -0,03
DMG 107

NTZ 100
AUS 113
HKL 97

BEF +2%

ND 128
PER 129

FRW 104

Kp 108
VIW 113

EGW 117
ZZ 118

Mas 110
fFru 107
Zyst 108
MiFi 110

R 94
B 103
F 115
E 104ÖZW 143 (86)

LST 120 Km 105PREIS
€ 16,00

Milchmenge, Fundament, Nutzungsdauer€ 35,00 XX
AA

A2A2BIO Kgw 120

WETTLES P*S
WACHAU P*S / HASHTAG
DE 09 60191375

GZW 140
MW 125

FW 106

FIT 127

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.158
F% -0,11
E% -0,09
DMG 104

NTZ 108
AUS 101
HKL 107

BEF

ND 123
PER 109

FRW 114

Kp 108
VIW 103

EGW 124
ZZ 127

Mas 112
fFru 103
Zyst 108
MiFi

R 101
B 106
F 99
E 112ÖZW 135 (83)

LST 111 Km 105PREIS
€ 16,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Nutzungsdauer
AA

A1A2BIO Kgw 93

GS WUNDABUB
GS WEBWUNDA / HASHTAG
AT 47 3586 401

GZW 140
MW 124

FW 118

FIT 120

(77)

(85)

(81)

Mkg +917
F% -0,03
E% +0,01
DMG 96

NTZ 118
AUS 110
HKL 115

BEF

ND 111
PER 107

FRW 113

Kp 103
VIW 110

EGW 116
ZZ 115

Mas 116
fFru 103
Zyst 102
MiFi

R 114
B 115
F 95
E 109ÖZW 134 (83)

LST 113 Km 107PREIS
€ 8,00

Doppelnutzung, Fitness, Kapazität€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 105

GS MC BAUER Pp*
MANGAN P*S / GS DELUXE
AT 67 5934 189

GZW 139
MW 123

FW 113

FIT 121

(77)

(85)

(81)

Mkg +998
F% -0,11
E% -0,03
DMG 113

NTZ 118
AUS 108
HKL 105

BEF

ND 119
PER 107

FRW 114

Kp 109
VIW 107

EGW 111
ZZ 110

Mas 108
fFru 105
Zyst 105
MiFi

R 109
B 100
F 112
E 109ÖZW 133 (83)

LST 102 Km 105PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Rahmen, Fundament€ 29,00 XX
BB

A1A2BIO Kgw 106

GS MON CHERI
MONORON / MANAUS
AT 28 8619 101

GZW 138
MW 129

FW 113

FIT 114

(78)

(87)

(82)

Mkg +1.069
F% -0,01
E% +0,00
DMG 99

NTZ 108
AUS 111
HKL 109

BEF

ND 113
PER 107

FRW 104

Kp 112
VIW 111

EGW 111
ZZ 109

Mas 113
fFru 99
Zyst 99
MiFi

R 94
B 104
F 105
E 113ÖZW 131 (84)

LST 106 Km 98PREIS
€ 16,00

Leistung, Kalbinnenstier, Euterlänge€ 35,00 XX
AB

A2A2
Kgw 90

GS MILKFIT
MANGAN P*S / GS DELUXE
AT 67 5933 989

GZW 137
MW 128

FW 108

FIT 114

(77)

(86)

(81)

Mkg +901
F% +0,11
E% +0,01
DMG 107

NTZ 115
AUS 104
HKL 104

BEF

ND 115
PER 111

FRW 105

Kp 110
VIW 107

EGW 107
ZZ 107

Mas 104
fFru 102
Zyst 103
MiFi

R 102
B 93
F 113
E 116ÖZW 134 (83)

LST 109 Km 105PREIS
€ 8,00

Leistung, Fundament, Kalbinnenstier
BB

A1A2
Kgw 98

WASSERSTOFF
WASSERSPIEL / WINTERTRAUM
DE 09 59037748

GZW 136
MW 136

FW 100

FIT 108

(81)

(88)

(84)

Mkg +1.249
F% +0,07
E% +0,02
DMG 108

NTZ 98
AUS 101
HKL 101

BEF +0%

ND 111
PER 110

FRW 103

Kp 104
VIW 97

EGW 106
ZZ 106

Mas 104
fFru 103
Zyst 106
MiFi 111

R 94
B 93
F 119
E 114ÖZW 132 (86)

LST 121 Km 96PREIS
€ 16,00

Fitness, Exterieur, Milchmenge€ 40,00 XX
AB

A1A2
Kgw 110

Fleckvieh – Leistung
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Fleckvieh - Fitness
WUNDALUX
WUNDAWERK / GS DELUXE
DE 09 60076499

GZW 143
MW 121

FW 104

FIT 135

(76)

(85)

(81)

Mkg +847
F% -0,05
E% -0,01
DMG 111

NTZ 108
AUS 103
HKL 100

BEF

ND 132
PER 108

FRW 118

Kp 107
VIW 107

EGW 133
ZZ 126

Mas 132
fFru 111
Zyst 113
MiFi

R 115
B 108
F 105
E 132ÖZW 143 (83)

LST 113 Km 101PREIS
€ 22,00

Eutergesundheit, Rahmen, Euter€ 40,00 XX
AB

A1A1BIO Kgw 100

GS SCHOEPFL
STRADIVARI / SENATOR
AT 84 9529 301

GZW 142
MW 123

FW 105

FIT 133

(76)

(85)

(81)

Mkg +756
F% +0,10
E% -0,01
DMG 105

NTZ 97
AUS 111
HKL 101

BEF

ND 127
PER 110

FRW 125

Kp 108
VIW 99

EGW 124
ZZ 120

Mas 122
fFru 116
Zyst 110
MiFi

R 108
B 98
F 111
E 115ÖZW 142 (83)

LST 121 Km 106PREIS
€ 20,00

Fett %, Fruchtbarkeit, Eutergesundheit, Euter€ 39,00 XX
AB

A1A1BIO Kgw 98

HOPKING
HAN SOLO / GS JEDERMANN
DE 09 57415214

GZW 140
MW 122

FW 115

FIT 122

(81)

(88)

(85)

Mkg +795
F% +0,00
E% +0,01
DMG 112

NTZ 111
AUS 117
HKL 107

BEF +0%

ND 117
PER 110

FRW 119

Kp 100
VIW 102

EGW 111
ZZ 108

Mas 112
fFru 105
Zyst 112
MiFi 111

R 109
B 103
F 110
E 122ÖZW 137 (86)

LST 102 Km 111PREIS
€ 16,00

Doppelnutzung, Fruchtbarkeit, Euter
AB

A1A1BIO Kgw 95

GS WOTAN Pp*
WITNESS P*S / HAN SOLO
AT 34 7467 301

GZW 139
MW 124

FW 111

FIT 122

(76)

(85)

(81)

Mkg +775
F% +0,06
E% +0,03
DMG 121

NTZ 113
AUS 112
HKL 102

BEF

ND 112
PER 107

FRW 121

Kp 109
VIW 105

EGW 112
ZZ 115

Mas 98
fFru 112
Zyst 100
MiFi

R 109
B 102
F 108
E 121ÖZW 137 (82)

LST 105 Km 108PREIS
€ 18,00

Zellzahl, Melkbarkeit, Fruchtbarkeit, Exterieur€ 39,00 XX
AA

A1A2BIO Kgw 98

GS MIR NACH PP*
MAHINDRA P*S / ZEIGER
AT 59 3495 589

GZW 135
MW 120

FW 107

FIT 124

(81)

(88)

(85)

Mkg +815
F% +0,02
E% -0,06
DMG 100

NTZ 111
AUS 105
HKL 102

BEF +0%

ND 124
PER 110

FRW 115

Kp 103
VIW 101

EGW 117
ZZ 119

Mas 107
fFru 112
Zyst 105
MiFi 107

R 100
B 102
F 102
E 110ÖZW 131 (86)

LST 111 Km 100PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Exterieur€ 29,00 XX
AB

A1A2BIO Kgw 95

Fleckvieh – Fitness

Fleckvieh - Exterieur
GS HOCHTIROL
HAN SOLO / GS WOIWODE
AT 77 3272 789

GZW 143
MW 123

FW 113

FIT 125

(82)

(89)

(86)

Mkg +682
F% +0,10
E% +0,06
DMG 118

NTZ 107
AUS 114
HKL 106

BEF +2%

ND 121
PER 109

FRW 122

Kp 100
VIW 106

EGW 111
ZZ 105

Mas 117
fFru 110
Zyst 110
MiFi 115

R 111
B 97
F 123
E 128ÖZW 143 (88)

LST 109 Km 110PREIS
€ 20,00

Fitness, Doppelnutzung, Fundament, Euter
AA

A1A2BIO Kgw 109

GS METRIS Pp*
MEGASTAR Pp* / GS DELUXE
AT 92 7830 189

GZW 140
MW 129

FW 101

FIT 122

(78)

(86)

(82)

Mkg +870
F% +0,12
E% +0,05
DMG 120

NTZ 113
AUS 89
HKL 105

BEF

ND 119
PER 100

FRW 114

Kp 102
VIW 105

EGW 120
ZZ 116

Mas 121
fFru 108
Zyst 113
MiFi

R 97
B 98
F 106
E 122ÖZW 133 (83)

LST 105 Km 103PREIS
€ 22,00

Milchmenge, Inhaltsstoffe, Eutergesundheit€ 39,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 94

WYOMING
WYATT / IMMUNITY P*S
DE 09 59195916

GZW 138
MW 124

FW 113

FIT 120

(78)

(87)

(82)

Mkg +693
F% +0,13
E% +0,05
DMG 97

NTZ 109
AUS 116
HKL 103

BEF -2%

ND 115
PER 102

FRW 110

Kp 94
VIW 107

EGW 121
ZZ 119

Mas 116
fFru 114
Zyst 106
MiFi

R 120
B 100
F 107
E 120ÖZW 133 (84)

LST 105 Km 106PREIS
€ 16,00

Inhaltsstoffe, Nutzungsdauer, Rahmen
AB

A1A2
Kgw 91

HOTROCK
HEISS / GS WUNDERINO
DE 09 59466611

GZW 138
MW 116

FW 111

FIT 127

(80)

(89)

(84)

Mkg +928
F% -0,22
E% -0,06
DMG 115

NTZ 111
AUS 114
HKL 101

BEF -2%

ND 133
PER 115

FRW 110

Kp 103
VIW 104

EGW 118
ZZ 116

Mas 112
fFru 108
Zyst 104
MiFi 114

R 111
B 99
F 117
E 117ÖZW 140 (86)

LST 112 Km 104PREIS
€ 12,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Melkbarkeit, Exterieur€ 40,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 117

GS DREAMBOY
DONUT / HIROTO
AT 67 5963 689

GZW 137
MW 123

FW 102

FIT 122

(76)

(85)

(81)

Mkg +978
F% -0,08
E% -0,02
DMG 126

NTZ 101
AUS 105
HKL 99

BEF

ND 124
PER 112

FRW 110

Kp 95
VIW 103

EGW 114
ZZ 107

Mas 120
fFru 100
Zyst 107
MiFi

R 104
B 97
F 108
E 123ÖZW 138 (83)

LST 117 Km 102PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Melkbarkeit, Euter€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 102

Fleckvieh – Exterieur

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.
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Fleckvieh – Exterieur

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt. N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

Fleckvieh - Exterieur
GS HOCHTIROL
HAN SOLO / GS WOIWODE
AT 77 3272 789

GZW 143
MW 123

FW 113

FIT 125

(82)

(89)

(86)

Mkg +682
F% +0,10
E% +0,06
DMG 118

NTZ 107
AUS 114
HKL 106

BEF +2%

ND 121
PER 109

FRW 122

Kp 100
VIW 106

EGW 111
ZZ 105

Mas 117
fFru 110
Zyst 110
MiFi 115

R 111
B 97
F 123
E 128ÖZW 143 (88)

LST 109 Km 110PREIS
€ 20,00

Fitness, Doppelnutzung, Fundament, Euter
AA

A1A2BIO Kgw 109

GS METRIS Pp*
MEGASTAR Pp* / GS DELUXE
AT 92 7830 189

GZW 140
MW 129

FW 101

FIT 122

(78)

(86)

(82)

Mkg +870
F% +0,12
E% +0,05
DMG 120

NTZ 113
AUS 89
HKL 105

BEF

ND 119
PER 100

FRW 114

Kp 102
VIW 105

EGW 120
ZZ 116

Mas 121
fFru 108
Zyst 113
MiFi

R 97
B 98
F 106
E 122ÖZW 133 (83)

LST 105 Km 103PREIS
€ 22,00

Milchmenge, Inhaltsstoffe, Eutergesundheit€ 39,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 94

WYOMING
WYATT / IMMUNITY P*S
DE 09 59195916

GZW 138
MW 124

FW 113

FIT 120

(78)

(87)

(82)

Mkg +693
F% +0,13
E% +0,05
DMG 97

NTZ 109
AUS 116
HKL 103

BEF -2%

ND 115
PER 102

FRW 110

Kp 94
VIW 107

EGW 121
ZZ 119

Mas 116
fFru 114
Zyst 106
MiFi

R 120
B 100
F 107
E 120ÖZW 133 (84)

LST 105 Km 106PREIS
€ 16,00

Inhaltsstoffe, Nutzungsdauer, Rahmen
AB

A1A2
Kgw 91

HOTROCK
HEISS / GS WUNDERINO
DE 09 59466611

GZW 138
MW 116

FW 111

FIT 127

(80)

(89)

(84)

Mkg +928
F% -0,22
E% -0,06
DMG 115

NTZ 111
AUS 114
HKL 101

BEF -2%

ND 133
PER 115

FRW 110

Kp 103
VIW 104

EGW 118
ZZ 116

Mas 112
fFru 108
Zyst 104
MiFi 114

R 111
B 99
F 117
E 117ÖZW 140 (86)

LST 112 Km 104PREIS
€ 12,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Melkbarkeit, Exterieur€ 40,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 117

GS DREAMBOY
DONUT / HIROTO
AT 67 5963 689

GZW 137
MW 123

FW 102

FIT 122

(76)

(85)

(81)

Mkg +978
F% -0,08
E% -0,02
DMG 126

NTZ 101
AUS 105
HKL 99

BEF

ND 124
PER 112

FRW 110

Kp 95
VIW 103

EGW 114
ZZ 107

Mas 120
fFru 100
Zyst 107
MiFi

R 104
B 97
F 108
E 123ÖZW 138 (83)

LST 117 Km 102PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Melkbarkeit, Euter€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 102

Fleckvieh – Exterieur

Fleckvieh - Zukauf
EXZELLENT
EINTRACHT / HASHTAG
DE 09 59329127

GZW 148
MW 134

FW 112

FIT 124

(77)

(86)

(81)

Mkg +1.105
F% +0,12
E% +0,01
DMG 114

NTZ 108
AUS 110
HKL 110

BEF

ND 115
PER 107

FRW 121

Kp 101
VIW 112

EGW 112
ZZ 112

Mas 110
fFru 114
Zyst 108
MiFi

R 103
B 107
F 103
E 112ÖZW 141 (83)

LST 113 Km 102PREIS
€ 28,00

Leistung, Fruchtbarkeit, Inhaltsstoffe€ 50,00 XX
AA

A1A2BIO Kgw 99

WATERLINE
WASSERSPIEL / MCGYVER
CZ 205.789.064

GZW 146
MW 132

FW 101

FIT 130

(80)

(88)

(84)

Mkg +1.171
F% +0,03
E% +0,00
DMG 93

NTZ 101
AUS 104
HKL 98

BEF +0%

ND 123
PER 112

FRW 119

Kp 104
VIW 100

EGW 127
ZZ 126

Mas 119
fFru 111
Zyst 108
MiFi 109

R 104
B 96
F 113
E 120ÖZW 140 (86)

LST 109 Km 105PREIS
€ 28,00

Leistung, Eutergesundheit, Exterieur€ 53,00 XX
AA

A1A1BIO Kgw 102

WINDFANG Pp*
WIEDERWIND P*S / GS DELUXE
DE 09 60211712

GZW 143
MW 135

FW 104

FIT 116

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.390
F% -0,05
E% -0,03
DMG 115

NTZ 99
AUS 107
HKL 101

BEF

ND 117
PER 105

FRW 103

Kp 102
VIW 114

EGW 113
ZZ 110

Mas 115
fFru 93
Zyst 100
MiFi

R 103
B 92
F 106
E 118ÖZW 137 (82)

LST 113 Km 102PREIS
€ 28,00

Milchmenge, Euterlänge, Melkbarkeit€ 50,00 XX
AA

A2A2
Kgw 113

DOW JONES
DONUT / SIDO
DE 08 18807902

GZW 143
MW 133

FW 102

FIT 121

(76)

(85)

(81)

Mkg +1.185
F% +0,08
E% -0,02
DMG 113

NTZ 116
AUS 94
HKL 101

BEF

ND 118
PER 98

FRW 120

Kp 103
VIW 105

EGW 111
ZZ 110

Mas 106
fFru 108
Zyst 114
MiFi

R 108
B 99
F 106
E 122ÖZW 135 (82)

LST 108 Km 102PREIS
€ 20,00

Leistung, Fruchtbarkeit, Rahmen, Euter€ 42,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 98

HELI
HEISS / EDELSTEIN
AT 27 7513 901

GZW 142
MW 123

FW 113

FIT 123

(80)

(89)

(84)

Mkg +1.235
F% -0,22
E% -0,09
DMG 106

NTZ 110
AUS 121
HKL 99

BEF -2%

ND 125
PER 123

FRW 103

Kp 103
VIW 108

EGW 118
ZZ 116

Mas 113
fFru 103
Zyst 107
MiFi 108

R 103
B 97
F 100
E 119ÖZW 143 (85)

LST 120 Km 106PREIS
€ 24,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Euter€ 45,00 XX
AA

A2A2BIO Kgw 110

Fleckvieh – Zukauf
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N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

GS DARIUS AT424839702, *29.05.2025, Stat.Nr.: 4773, 
Zue: Kummer Stefan, Pöggstall 

Genostar, A2A2, AB

Rahmen 108
Bemuskelung 98
Fundament 108
Euter 105
Kreuzhöhe 109
Körperlänge 110
Hüftbreite 102
Rumpftiefe 101
Beckenneigung 106
Sprg.winkel 105
Sprg.ausprägung 107
Fessel 93
Trachten 106
Voreuterlänge 101
Sch.euterlänge 112
Voreuteraufhäng. 94
Zentralband 99
Euterboden 102
Strichlänge 98
Strichdicke 97
Strichplatz. vorne 96
Strichplatz. hinten 96
Strichstell. hinten 91
Euterreinheit 109

88 124100 1120 TÖCHTER

GS DUPLEX  AT 19 1959 389    
ZW: 137/131 +1.267-0,06-0,05

LOUISA  AT 11 3835 889    
ZW: 134/125 +1.345-0,18-0,16

GS DELUXE 

KLARA 

GS WINTEN 

45 LOLA 

ZAUBER 

ND PER EGW ZZ BEF
114 115 111 110

FRW Kp Km VIW LST MBK
112 104 106 103 107 118

GZW 142 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 113 (73)

NTZ AUS HKL
118 107 108

Mkg F % E %
+1218 -0,11 -0,05

MW 128 (85)MILCH

2/1 10.779 4,11 3,34 803
HL: 1. 10.779 4,11 3,34 803

8/8 10.179 4,45 3,38 798

FITNESS FIT 119(83)ÖZW 135 (81)

GS DELGADO AT425765102, *30.05.2025, Stat.Nr.: 4774, 
Zue: Pichler Stefan, Artstetten-Pöbring 

Genostar; CRV; BSG, A1A2, AA

Rahmen 109
Bemuskelung 95
Fundament 111
Euter 113
Kreuzhöhe 109
Körperlänge 107
Hüftbreite 101
Rumpftiefe 110
Beckenneigung 109
Sprg.winkel 96
Sprg.ausprägung 102
Fessel 100
Trachten 110
Voreuterlänge 115
Sch.euterlänge 119
Voreuteraufhäng. 104
Zentralband 97
Euterboden 101
Strichlänge 103
Strichdicke 111
Strichplatz. vorne 114
Strichplatz. hinten 110
Strichstell. hinten 108
Euterreinheit 103

88 124100 1120 TÖCHTER

GS DUPLEX  AT 19 1959 389    
ZW: 137/131 +1.267-0,06-0,05

FRIDA  AT 72 3267 488    
ZW: 122/114 +990-0,31-0,09

GS DELUXE 

KLARA 

WINTERTRAUM 

FUERSTIN 

WALDBRAND 

ND PER EGW ZZ BEF
119 99 110 107

FRW Kp Km VIW LST MBK
122 102 106 118 101 116

GZW 141 (77)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 104 (73)

NTZ AUS HKL
107 100 103

Mkg F % E %
+1209 -0,22 -0,01

MW 126 (85)MILCH

2/2 12.384 3,18 3,45 822
HL: 2. 14.631 3,02 3,49 952

10/9 10.977 4,14 3,52 841

FITNESS FIT 125(83)ÖZW 134 (82)

GS SCHOEPFL AT849529301, *20.06.2025, Stat.Nr.: 4776, 
Zue: Mühlbauer Elfriede und Karl, Brand-Laaben 

Genostar; CRV, A1A1, AB

Rahmen 108
Bemuskelung 98
Fundament 111
Euter 115
Kreuzhöhe 112
Körperlänge 102
Hüftbreite 98
Rumpftiefe 102
Beckenneigung 111
Sprg.winkel 96
Sprg.ausprägung 110
Fessel 97
Trachten 105
Voreuterlänge 92
Sch.euterlänge 98
Voreuteraufhäng. 106
Zentralband 110
Euterboden 123
Strichlänge 100
Strichdicke 101
Strichplatz. vorne 107
Strichplatz. hinten 96
Strichstell. hinten 96
Euterreinheit 102

88 124100 1120 TÖCHTER

STRADIVARI  DE 09 58926701    
ZW: 129/119 +775+0,02-0,06

ZOMBIE  AT 09 7830 889    
ZW: 136/122 +755+0,04+0,03

SUPERBOY 

AMICELI 

SENATOR 

ZOEY 

WEITBLICK 

ND PER EGW ZZ BEF
127 110 124 120

FRW Kp Km VIW LST MBK
125 108 106 99 121 105

GZW 142 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 105 (73)

NTZ AUS HKL
97 111 101

Mkg F % E %
+756 +0,10 -0,01

MW 123 (85)MILCH

1/293 9.724 3,93 3,71 743 4/3 9.597 4,18 3,54 741

FITNESS FIT 133(83)ÖZW 142 (81)
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N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

GS VALIDO AT767057701, *23.02.2025, Stat.Nr.: 4784, 
Zue: Schieder Stefan, Greinbach 

Genostar, A2A2, AA

Rahmen 99
Bemuskelung 104
Fundament 96
Euter 114
Kreuzhöhe 94
Körperlänge 100
Hüftbreite 106
Rumpftiefe 111
Beckenneigung 108
Sprg.winkel 111
Sprg.ausprägung 89
Fessel 99
Trachten 112
Voreuterlänge 113
Sch.euterlänge 107
Voreuteraufhäng. 105
Zentralband 113
Euterboden 99
Strichlänge 103
Strichdicke 100
Strichplatz. vorne 120
Strichplatz. hinten 107
Strichstell. hinten 102
Euterreinheit 100

88 124100 1120 TÖCHTER

VIRGINIA  DE 09 53268383    
ZW: 127/122 +835-0,06+0,06

GYPSI Pp*  AT 85 0016 888    
ZW: 129/108 +428-0,14+0,02

VILLEROY 

FAMOSA 

GS WUNDAWUZI 

GRANA Pp* 

GS MANRIQUE Pp* 

ND PER EGW ZZ BEF
120 115 99 99

FRW Kp Km VIW LST MBK
127 97 109 101 118 104

GZW 139 (81)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 116 (77)

NTZ AUS HKL
115 113 109

Mkg F % E %
+1274 -0,39 -0,05

MW 121 (89)MILCH

2/1 8.021 4,53 3,51 644
HL: 1. 8.021 4,53 3,51 644

4/4 8.785 4,06 3,40 656

FITNESS FIT 123(86)ÖZW 138 (85)

GS WAERTER AT906912801, *15.06.2025, Stat.Nr.: , 
Zue: Ederer Notburga und Martin, Purgstall an der Erlauf 

Genostar, A2A2, AB

Rahmen 106
Bemuskelung 102
Fundament 112
Euter 113
Kreuzhöhe 108
Körperlänge 104
Hüftbreite 98
Rumpftiefe 99
Beckenneigung 103
Sprg.winkel 99
Sprg.ausprägung 103
Fessel 108
Trachten 109
Voreuterlänge 91
Sch.euterlänge 88
Voreuteraufhäng. 108
Zentralband 109
Euterboden 120
Strichlänge 97
Strichdicke 88
Strichplatz. vorne 93
Strichplatz. hinten 99
Strichstell. hinten 97
Euterreinheit 98

88 124100 1120 TÖCHTER

WITNESS P*S  DE 09 58444560    
ZW: 137/115 +730-0,06-0,07

BARILLA  AT 22 4038 889    
ZW: 130/116 +371+0,06+0,12

WIRBELWIND P*S 

KAYLA 

SENATOR 

BARBARA 

GS WOIWODE 

ND PER EGW ZZ BEF
126 114 128 129

FRW Kp Km VIW LST MBK
120 119 104 113 116 113

GZW 145 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 102 (73)

NTZ AUS HKL
98 109 97

Mkg F % E %
+704 +0,05 +0,09

MW 124 (85)MILCH

1/1 8.532 4,69 3,88 732
HL: 1. 8.532 4,69 3,88 732

5/4 8.813 5,13 3,79 786

FITNESS FIT 135(83)ÖZW 145 (81)

GS WASCO Pp* AT711772501, *13.05.2025, Stat.Nr.: 4768, 
Zue: Ratzberger Gertraud und Johann, Sankt Peter in der Au 

Genostar, A1A2, AA

Rahmen 102
Bemuskelung 106
Fundament 108
Euter 112
Kreuzhöhe 101
Körperlänge 104
Hüftbreite 102
Rumpftiefe 98
Beckenneigung 99
Sprg.winkel 103
Sprg.ausprägung 111
Fessel 98
Trachten 103
Voreuterlänge 88
Sch.euterlänge 86
Voreuteraufhäng. 103
Zentralband 103
Euterboden 125
Strichlänge 101
Strichdicke 95
Strichplatz. vorne 94
Strichplatz. hinten 99
Strichstell. hinten 103
Euterreinheit 99

88 124100 1120 TÖCHTER

WITNESS P*S  DE 09 58444560    
ZW: 137/115 +730-0,06-0,07

ANGOLA Pp*  AT 11 0144 589    
ZW: 139/125 +779+0,04+0,07

WIRBELWIND P*S 

KAYLA 

HAN SOLO 

ANORE Pp* 

WAALKES Pp* 

ND PER EGW ZZ BEF
122 108 114 113

FRW Kp Km VIW LST MBK
119 117 113 111 112 120

GZW 142 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 111 (73)

NTZ AUS HKL
108 112 104

Mkg F % E %
+763 +0,00 +0,02

MW 121 (85)MILCH

1/197 6.706 4,35 3,44 522 4/3 11.204 4,56 3,70 925

FITNESS FIT 127(82)ÖZW 141 (81)
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GS MULTITASK PP* AT598754402, *27.07.2025, Stat.Nr.: 4794, 
Zue: Schweighofer Hannes, Pöllau 

Genostar; BSG; CRV, A2A2, AB

Rahmen 113
Bemuskelung 107
Fundament 112
Euter 108
Kreuzhöhe 111
Körperlänge 109
Hüftbreite 111
Rumpftiefe 113
Beckenneigung 102
Sprg.winkel 99
Sprg.ausprägung 103
Fessel 103
Trachten 104
Voreuterlänge 109
Sch.euterlänge 97
Voreuteraufhäng. 99
Zentralband 101
Euterboden 104
Strichlänge 97
Strichdicke 92
Strichplatz. vorne 112
Strichplatz. hinten 114
Strichstell. hinten 103
Euterreinheit 100

88 124100 1120 TÖCHTER

MEDEON P*S  DE 09 58580925    
ZW: 134/118 +814-0,07-0,05

ASYL Pp*  DE 09 58526189    
ZW: 131/120 +813-0,02-0,03

MAHINDRA P*S 

GRACIA Pp* 

WIRBELWIND P*S 

AFRIKO 

GS MYDARLING 

ND PER EGW ZZ BEF
126 106 125 125

FRW Kp Km VIW LST MBK
121 105 105 109 111 102

GZW 138 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 98 (72)

NTZ AUS HKL
106 90 103

Mkg F % E %
+1174 -0,18 -0,13

MW 122 (85)MILCH

2/1 11.655 4,16 3,54 898
HL: 1. 11.655 4,16 3,54 898

2/2 9.633 4,36 3,72 779

FITNESS FIT 132(82)ÖZW 135 (81)

GS WASHTAG Pp* AT529972302, *04.05.2025, Stat.Nr.: 4783, 
Zue: Schafferhofer Daniela und Jos, Strallegg 

Genostar, A1A2, AA

Rahmen 114
Bemuskelung 100
Fundament 103
Euter 115
Kreuzhöhe 116
Körperlänge 116
Hüftbreite 110
Rumpftiefe 100
Beckenneigung 99
Sprg.winkel 101
Sprg.ausprägung 104
Fessel 103
Trachten 105
Voreuterlänge 96
Sch.euterlänge 108
Voreuteraufhäng. 111
Zentralband 108
Euterboden 112
Strichlänge 94
Strichdicke 89
Strichplatz. vorne 113
Strichplatz. hinten 100
Strichstell. hinten 96
Euterreinheit 95

88 124100 1120 TÖCHTER

WACHAU P*S  AT 15 2822 589    
ZW: 135/113 +974-0,27-0,14

WELCOME Pp*  AT 12 6227 888    
ZW: 129/115 +933-0,17-0,13

WIRBELWIND P*S 

BAILEY 

HASHTAG 

WENDY Pp* 

VOLLKOMMEN PP* 

ND PER EGW ZZ BEF
116 108 122 125

FRW Kp Km VIW LST MBK
115 106 112 100 109 97

GZW 138 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 109 (73)

NTZ AUS HKL
112 110 102

Mkg F % E %
+1331 -0,25 -0,16

MW 122 (85)MILCH

3/1 11.611 3,53 3,39 804
HL: 1. 11.611 3,53 3,39 804

3/2 8.465 4,10 3,28 625

FITNESS FIT 124(83)ÖZW 134 (81)

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüft, F2C.Anlagenträger für Minderwuchs, F5C.Anlagenträger für TotgeburtenPreise inkl. 13 % MwSt.

WD40 P*S DE0960692149, *05.09.2025, Stat.Nr.: 4809, 
Zue: Schwarz Josef, Fahrenzhausen/DE

CRV; Genostar, BSG, A1A2, AB

Rahmen 98
Bemuskelung 103
Fundament 114
Euter 119
Kreuzhöhe 95
Körperlänge 99
Hüftbreite 106
Rumpftiefe 99
Beckenneigung 88
Sprg.winkel 84
Sprg.ausprägung 100
Fessel 114
Trachten 111
Voreuterlänge 113
Sch.euterlänge 102
Voreuteraufhäng. 114
Zentralband 102
Euterboden 109
Strichlänge 103
Strichdicke 90
Strichplatz. vorne 102
Strichplatz. hinten 106
Strichstell. hinten 109
Euterreinheit 97

88 124100 1120 TÖCHTER

WINDSTURM P*S  DE 09 58397073    
ZW: 136/119 +1.217-0,28-0,15

SOLE  DE 09 57862874    
ZW: 139/124 +1.040-0,04-0,07

WIRBELWIND P*S 

ANNA 

GS DELUXE 

SOLA 

WORLDCUP 

ND PER EGW ZZ BEF
128 102 117 119

FRW Kp Km VIW LST MBK
120 110 101 107 104 119

GZW 144 (76)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 112 (72)

NTZ AUS HKL
109 115 105

Mkg F % E %
+1403 -0,24 -0,17

MW 124 (85)MILCH

1/1 10.628 4,10 3,57 815
HL: 1. 10.628 4,10 3,57 815

4/4 11.434 3,98 3,54 860

FITNESS FIT 128(82)ÖZW 140 (81)
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Zuchtwertschätzung 
Brown Swiss 08/2026

Bei der August Zuchtwertschätzung ist im Bereich Brown Swiss 
eine Basisanpassung des Gesamtzuchtwert von -0,6 Punkten zu verzeichnen 

sowie -0,4 Punkte beim Milchwert. 

Die Spitze der Liste gereiht nach Gesamtzuchtwert hat sich 

erstmals seit längerem geändert: VISUAL (AG Valps x GS New 

York) ist im Besitz der Brown Swiss Future Alliance und steigt 

ein auf Rang 2 nach GZW. Dieser Stier verspricht moderate 

Größe, dickere Striche und eine extrem gute Persistenz (130) 

bei durchschnittlicher Melkbarkeit und über plus 1.400 kg 

Milch. Der altbekannte GS ORKAN hält sich auf Rang 4 (GZW 

148) und ist nach wie vor der Fitnessvererber schlechthin mit 

FIT 129.

Im Fitnessbereich mit über 125 Punkten neu dabei ist zudem 

GS ODYSSEUS (GS Orkan x Dior) der +812 kg Milch sowie 

ein sehr ausgeglichenes Exterieur (EXT 117) verspricht. Auch 

GS DA VINCI (AG Dash x Dorian) weist nach wie vor starke 

Fitnesszuchtwerte auf (FIT 123) und einen guten Euterwert 

(122) auf und kann als Linienalternative eingesetzt werden. 

Auch PAPAGENO (Parsival x Piccard) ist ein Fitnessvererber 

mit einem Wert von 119 und bietet gleichzeitig eine Milch-

leistung von knapp +1000 kg sowie einem unauffälligen,  

ausgeglichenen Exterieur.

DELANO (Derby P*S x Tank) überzeugt mit der Kombinati-

on aus einem starken Exterieurprofil (EXT 114) und Leistung  

(MW 132) sowie mit einer Mutter, die in der ersten Laktation 

bei ansprechender Leistung mit 88 Punkten bewertet wurde. 

Der Tank-Sohn liegt mit GZW 149 auf Rang drei. GS CEO 

(Cavral x Doboy) kann ebenfalls mit denselben Stärken punk-

ten: Auch er weist ein plus in der Milch von über +1.000 kg 

auf mit Exterieur 128 auf. Weitere Stiere aus dem Exterieur-

segment sind BENCHMARK (EXT 122), OLYMP (EXT 118) so-

wie der Töchtergeprüfte SANSIBAR (EXT 117). 

Nach der Augustschätzung ist auch hier klar ersichtlich, dass 

im Brown Swiss Bereich der Fokus auch auf Milchleistung 

gelegt wird: Es sind einige der gelisteten Stiere nicht nur  

im Spitzenfeld nach GZW anzufinden, sie bringen auch  

Leistungen von bis zu Plus 1.446 kg Milch wie POWER  

(Portico x Nathan). Des Weiteren zählen unter anderem  

GS VISTOSO, DUNCAN PS, TAURIN und GS DAREON zu  

dieser Kategorie mit über +1.160 kg. Ebenfalls mit hohen Milch-

mengen über +900 kg setzten die Stiere GS DAEMON und  

GS VECONDIOS Pp klare Akzente. 

Der Parsival-Sohn GS POPEYE Pp ist nun verfügbar und über-

zeugt zusätzlich im Fitnessbereich (FIT 118), hier hebt er sich 

besonders in der Eutergesundheit und Zellzahl deutlich ab 

(120/117). Sein sehr ausgeglichenes Linearprofil lässt gut be-

muskelte Kälber bei moderater Größe sowie hervorragende 

Euteranlagen (128) erwarten. Die Mutter Visor PS Tina wurde 

in der ersten Laktation mit 84 Punkten bewertet und zeigte 

besondere Stärken im Becken (91 Punkte).

Des Weiteren neu zu finden im Programm ist der Barolo-Sohn 

BARRACUDA (GZW 143). Er verspricht +959 kg Milch mit 

positiver Fettvererbung und einem Milchwert von 127. Auch 

in der Fitness mit 117 ist er gut gestellt, hier sind besonders 

positiv hervorzuheben die Werte für Nutzungsdauer und  

Persistenz (117 / 119). Mit einem Gesamtexterieur von 115 

(Euter 117) verspricht er ein ausgeglichenes Linear ohne  

Extreme bei moderater Größe (103). Auch mit Zentralband 

110 und Strichdicke 107 könnte er als Anpaarungspartner  

interessant sein.	 KS
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Melkbarkeit

TAURIN 117

CALVERT 112

GS VECONDIOS Pp* 112

GS NEW YORK N 111

GS DAREON 107

Eutergesundheit

GS ORKAN 122

AG SIDNEY 120

GS POPEYE Pp* 120

GS ODYSSEUS 119

GS DAEMON 116

GZW

VISUAL 149

DELANO 149

GS ORKAN 148

GS DAEMON 144

AG ROXY PP* 144

MW

VISUAL 134

DELANO 132

POWER 131

OLYMP 131

GS DAEMON 129

MKG

POWER +1.446

VISUAL +1.403

GS VISTOSO +1.334

DUNCAN P*S +1.284

TAURIN +1.179

Fett %

OLYMP +0,21

DELANO +0,14

NEO +0,13

GS ORKAN +0,11

GS DAEMON +0,08

Eiweiß %

OLYMP +0,16

SANSIBAR N +0,12

NEO +0,10

GS DA VINCI +0,08

GS POPEYE Pp* +0,05

FIT

GS ORKAN 129

CALVERT 126

GS ODYSSEUS 126

GS DA VINCI 123

DELANO 119

FITÖZW

VISUAL 137

GS ODYSSEUS 136

DELANO 135

CALVERT 135

BARRACUDA 135

Persistenz

VISUAL 130

GS NEW YORK N 126

GS DAREON 122

GS ODYSSEUS 120

BARRACUDA 119

Rahmen

GS CEO 126

NEO 118

BENCHMARK 117

DUNCAN P*S 115

OLYMP 114

BemuskelungBecken

BENCHMARK 122

OLYMP 120

NEO 117

TAURIN 115

BARRACUDA 115

Fundament

NEO 118

AG ROXY PP* 114

GS CEO 114

VISUAL 113

BARRACUDA 113

EXT

GS CEO 128

NEO 125

BENCHMARK 122

GS POPEYE Pp* 121

OLYMP 118

Euter

GS POPEYE Pp* 128

GS CEO 126

NEO 125

BENCHMARK 123

GS DA VINCI 122

TIERISCH GUTE FUTTERMITTEL.
Erfolgreich im Stall mit individuell abgestimmten 
Fütterungskonzepten und praxisnaher Beratung.

Jetzt informieren und bestellen! 
Tel. +43 3152 2222-995 | bestellung@h.lugitsch.at 

Herbert Lugitsch u. Söhne Ges.mbH
8330 Feldbach

www.h.lugitsch.at

Brown Swiss – Future Alliance – Leistung
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N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

Brown Swiss - Future Alliance - Leistung
GS NEW YORK
NAMUR / BISTO
AT 12 9027 674

GZW 127
MW 118

FW 96

FIT 105

(96)

(99)

(94)

Mkg +910
F% -0,12
E% -0,09
DMG 111

NTZ 100
AUS 88
HKL 98

BEF +2%

ND 100
PER 126

FRW 101

Kp 105
VIW 109

EGW 100
ZZ 102

Mas 94
fFru 105
Zyst 99
MiFi 111

R 106
B 107
F 111
E 112ÖZW 124 (96)

LST 111 Km 95PREIS
€ 16,00

Leistung, Persistenz, Rahmen
BB

A2A2
Kgw 100

VISUAL
AG VALPS / GS NEW YORK
DE 08 18698341

GZW 149
MW 134

FW 99

FIT 114

(72)

(81)

(74)

Mkg +1.403
F% -0,10
E% -0,03
DMG 104

NTZ 101
AUS 97
HKL 93

BEF

ND 107
PER 130

FRW 102

Kp 105
VIW 98

EGW 112
ZZ 112

Mas 110
fFru 100
Zyst 100
MiFi

R 104
B 104
F 113
E 105ÖZW 137 (77)

LST 120 Km 103PREIS
€ 16,00

Leistung, Persistenz, Fundament€ 35,00 XX
AB

A2A2
Kgw 102

DELANO
DERBY P*S / TANK
DE 09 59288860

GZW 149
MW 132

FW 90

FIT 119

(72)

(81)

(74)

Mkg +1.034
F% +0,14
E% +0,00
DMG 102

NTZ 96
AUS 89
HKL 90

BEF

ND 109
PER 115

FRW 114

Kp 107
VIW 104

EGW 110
ZZ 110

Mas 105
fFru 107
Zyst 108
MiFi

R 113
B 110
F 104
E 114ÖZW 135 (77)

LST 113 Km 111PREIS
€ 20,00

Leistung, Fruchtbarkeit, Exterieur
BB

A1A2BIO Kgw 90

GS DAEMON
GS DACAPO / AMORIE
AT 83 2936 689

GZW 144
MW 129

FW 94

FIT 115

(74)

(83)

(77)

Mkg +973
F% +0,08
E% +0,00
DMG 99

NTZ 97
AUS 92
HKL 95

BEF

ND 115
PER 115

FRW 97

Kp 102
VIW 106

EGW 116
ZZ 116

Mas 110
fFru 100
Zyst 97
MiFi

R 108
B 103
F 112
E 112ÖZW 133 (80)

LST 115 Km 107PREIS
€ 16,00

Milchmenge, Exterieur, Eutergesundheit€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 100

CALVERT
CHAGALL / HUGE SG
DE 08 18461383

GZW 144
MW 123

FW 105

FIT 126

(76)

(84)

(78)

Mkg +942
F% -0,12
E% +0,01
DMG 112

NTZ 106
AUS 99
HKL 99

BEF -3%

ND 117
PER 118

FRW 125

Kp 103
VIW 106

EGW 107
ZZ 101

Mas 117
fFru 107
Zyst 107
MiFi

R 93
B 96
F 105
E 111ÖZW 135 (82)

LST 114 Km 100PREIS
€ 16,00

Fitness, Milchmenge, bei der Anpaarung auf genügend Kapazität achten
BB

A2A2BIO Kgw 104

TAURIN
TANK / GS AUSTRIA
DE 08 18665283

GZW 143
MW 128

FW 106

FIT 113

(77)

(86)

(79)

Mkg +1.179
F% -0,14
E% -0,02
DMG 117

NTZ 109
AUS 95
HKL 95

BEF

ND 104
PER 114

FRW 111

Kp 107
VIW 109

EGW 105
ZZ 105

Mas 106
fFru 101
Zyst 103
MiFi

R 103
B 115
F 105
E 105ÖZW 132 (82)

LST 116 Km 105PREIS
€ 16,00

Fitness, Leistung, Persistenz€ 33,00 XX
BB

A2A2
Kgw 106

PAPAGENO
PARSIVAL / PICCARD
DE 08 18637641

GZW 143
MW 127

FW 93

FIT 119

(72)

(81)

(73)

Mkg +995
F% -0,01
E% -0,01
DMG 106

NTZ 96
AUS 97
HKL 90

BEF

ND 106
PER 115

FRW 115

Kp 103
VIW 107

EGW 112
ZZ 108

Mas 114
fFru 116
Zyst 102
MiFi

R 111
B 105
F 105
E 114ÖZW 130 (77)

LST 106 Km 106PREIS
€ 16,00

Leistung, Fitness, Exterieur€ 33,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 102

BARRACUDA
BAROLO / GS NEW YORK
DE 08 18698345

GZW 143
MW 127

FW 106

FIT 117

(72)

(81)

(73)

Mkg +959
F% +0,08
E% -0,03
DMG 105

NTZ 103
AUS 104
HKL 102

BEF

ND 117
PER 119

FRW 106

Kp 99
VIW 98

EGW 108
ZZ 108

Mas 103
fFru 105
Zyst 103
MiFi

R 105
B 115
F 113
E 117ÖZW 135 (77)

LST 113 Km 106PREIS
€ 18,00

Leistung, Persistenz, Exterieur€ 39,00 XX
AB

A2A2BIO Kgw 105

POWER
PORTICO / NATHAN
DE 09 59288848

GZW 142
MW 131

FW 99

FIT 109

(72)

(81)

(74)

Mkg +1.446
F% -0,14
E% -0,13
DMG 105

NTZ 100
AUS 97
HKL 99

BEF

ND 110
PER 119

FRW 99

Kp 107
VIW 100

EGW 101
ZZ 99

Mas 100
fFru 105
Zyst 99
MiFi

R 106
B 105
F 106
E 114ÖZW 131 (77)

LST 109 Km 108PREIS
€ 18,00

Milchmenge, Persistenz, Euter€ 35,00 XX
BB

A2A2
Kgw 104
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Brown Swiss – Future Alliance – Exterieur

Brown Swiss – Future Alliance – Leistung

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

Brown Swiss - Future Alliance - Exterieur
SANSIBAR
GS SINATRA / VASIR
DE 08 16932028

GZW 135
MW 118

FW 92

FIT 116

(92)

(97)

(90)

Mkg +511
F% +0,01
E% +0,12
DMG 104

NTZ 97
AUS 88
HKL 94

BEF

ND 114
PER 116

FRW 112

Kp 94
VIW 94

EGW 112
ZZ 112

Mas 106
fFru 106
Zyst 108
MiFi 108

R 110
B 114
F 109
E 115ÖZW 122 (93)

LST 107 Km 93PREIS
€ 18,00

Exterieur, Fitness
BB

A2A2BIO Kgw 86

OLYMP
AG OHIO / CANYON
DE 08 18450593

GZW 139
MW 131

FW 97

FIT 108

(74)

(83)

(75)

Mkg +700
F% +0,21
E% +0,16
DMG 96

NTZ 98
AUS 102
HKL 92

BEF

ND 102
PER 115

FRW 105

Kp 94
VIW 94

EGW 104
ZZ 97

Mas 112
fFru 105
Zyst 98
MiFi

R 114
B 120
F 113
E 118ÖZW 130 (79)

LST 116 Km 107PREIS
€ 20,00

Inhaltsstoffe, Persistenz, Exterieur€ 39,00 XX
BB

A2A2
Kgw 109

BENCHMARK
BAROLO / NATHAN
DE 09 60494690

GZW 137
MW 123

FW 104

FIT 114

(72)

(81)

(74)

Mkg +930
F% +0,01
E% -0,07
DMG 102

NTZ 104
AUS 100
HKL 98

BEF

ND 113
PER 118

FRW 108

Kp 97
VIW 94

EGW 103
ZZ 104

Mas 94
fFru 108
Zyst 105
MiFi

R 117
B 122
F 107
E 123ÖZW 131 (77)

LST 111 Km 112PREIS
€ 16,00

Persistenz, Becken, Euter€ 35,00 XX
AB

A2A2
Kgw 101

GS POPEYE Pp*
PARSIVAL / VISOR P*S
AT 77 0700 201

GZW 137
MW 120

FW 100

FIT 118

(72)

(81)

(74)

Mkg +741
F% -0,09
E% +0,05
DMG 92

NTZ 102
AUS 96
HKL 97

BEF

ND 113
PER 103

FRW 104

Kp 114
VIW 107

EGW 120
ZZ 117

Mas 115
fFru 106
Zyst 104
MiFi

R 113
B 105
F 102
E 128ÖZW 129 (77)

LST 105 Km 118PREIS
€ 16,00

Euter, Eutergesundheit, Rahmen€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 101

NEO
NATHAN / BARCA
AT 50 9773 589

GZW 132
MW 119

FW 104

FIT 112

(78)

(86)

(80)

Mkg +458
F% +0,13
E% +0,10
DMG 105

NTZ 104
AUS 104
HKL 94

BEF +3%

ND 113
PER 117

FRW 101

Kp 95
VIW 105

EGW 106
ZZ 99

Mas 113
fFru 102
Zyst 101
MiFi

R 118
B 117
F 118
E 125ÖZW 129 (83)

LST 109 Km 102PREIS
€ 16,00

Exterieur, Melkbarkeit, Persistenz€ 35,00 XX
AB

A1A2BIO Kgw 101

GS CEO
CAVRAL / DOBOY
AT 23 4408 101

GZW 130
MW 123

FW 96

FIT 106

(73)

(83)

(74)

Mkg +1.032
F% -0,23
E% +0,03
DMG 103

NTZ 98
AUS 93
HKL 97

BEF

ND 104
PER 98

FRW 107

Kp 105
VIW 99

EGW 105
ZZ 103

Mas 102
fFru 105
Zyst 102
MiFi

R 126
B 114
F 114
E 126ÖZW 124 (78)

LST 108 Km 102PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Rahmen, Euter€ 29,00 XX
BB

A2A2
Kgw 102

GS DAREON
GS DACAPO / ANDI
AT 78 2716 389

GZW 142
MW 129

FW 95

FIT 112

(74)

(83)

(76)

Mkg +1.168
F% +0,04
E% -0,09
DMG 107

NTZ 96
AUS 94
HKL 99

BEF

ND 110
PER 122

FRW 98

Kp 102
VIW 107

EGW 111
ZZ 112

Mas 109
fFru 103
Zyst 97
MiFi

R 106
B 110
F 112
E 101ÖZW 132 (79)

LST 119 Km 99PREIS
€ 16,00

Milchmenge, Persistenz, Fundament€ 29,00 XX
BB

A2A2
Kgw 99

DUNCAN P*S
GS DACAPO / GS VIRUS Pp*
DE 08 18445170

GZW 142
MW 128

FW 104

FIT 115

(73)

(82)

(75)

Mkg +1.284
F% -0,12
E% -0,09
DMG 102

NTZ 106
AUS 94
HKL 101

BEF

ND 111
PER 113

FRW 107

Kp 95
VIW 98

EGW 113
ZZ 112

Mas 111
fFru 107
Zyst 101
MiFi

R 115
B 107
F 103
E 110ÖZW 128 (79)

LST 113 Km 99PREIS
€ 16,00

Rahmen, Leistung, Milchmenge€ 37,00 XX
BB

A2A2
Kgw 94

GS VISTOSO
AG VANILLA / BISTO
AT 81 6229 901

GZW 141
MW 129

FW 111

FIT 108

(74)

(83)

(76)

Mkg +1.334
F% -0,10
E% -0,12
DMG 99

NTZ 110
AUS 102
HKL 101

BEF

ND 107
PER 119

FRW 97

Kp 103
VIW 109

EGW 104
ZZ 103

Mas 101
fFru 107
Zyst 103
MiFi

R 105
B 114
F 112
E 114ÖZW 131 (79)

LST 111 Km 102PREIS
€ 16,00

Milchmenge, Persistenz, Becken€ 29,00 XX
BB

A2A2
Kgw 99

GS VECONDIOS Pp*
VALLEJO Pp* / GS ADONIS
AT 97 4274 588

GZW 131
MW 127

FW 104

FIT 101

(77)

(85)

(78)

Mkg +968
F% +0,00
E% +0,00
DMG 112

NTZ 105
AUS 99
HKL 99

BEF -2%

ND 103
PER 112

FRW 93

Kp 92
VIW 93

EGW 106
ZZ 103

Mas 107
fFru 90
Zyst 99
MiFi

R 112
B 101
F 106
E 113ÖZW 122 (82)

LST 115 Km 96PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Persistenz, Melkbarkeit, Rahmen, Euter€ 29,00 XX
BB

A2A2
Kgw 100

Brown Swiss – Future Alliance – Fitness

Brown Swiss – Zukauf
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Brown Swiss - Future Alliance - Exterieur
SANSIBAR
GS SINATRA / VASIR
DE 08 16932028

GZW 135
MW 118

FW 92

FIT 116

(92)

(97)

(90)

Mkg +511
F% +0,01
E% +0,12
DMG 104

NTZ 97
AUS 88
HKL 94

BEF

ND 114
PER 116

FRW 112

Kp 94
VIW 94

EGW 112
ZZ 112

Mas 106
fFru 106
Zyst 108
MiFi 108

R 110
B 114
F 109
E 115ÖZW 122 (93)

LST 107 Km 93PREIS
€ 18,00

Exterieur, Fitness
BB

A2A2BIO Kgw 86

OLYMP
AG OHIO / CANYON
DE 08 18450593

GZW 139
MW 131

FW 97

FIT 108

(74)

(83)

(75)

Mkg +700
F% +0,21
E% +0,16
DMG 96

NTZ 98
AUS 102
HKL 92

BEF

ND 102
PER 115

FRW 105

Kp 94
VIW 94

EGW 104
ZZ 97

Mas 112
fFru 105
Zyst 98
MiFi

R 114
B 120
F 113
E 118ÖZW 130 (79)

LST 116 Km 107PREIS
€ 20,00

Inhaltsstoffe, Persistenz, Exterieur€ 39,00 XX
BB

A2A2
Kgw 109

BENCHMARK
BAROLO / NATHAN
DE 09 60494690

GZW 137
MW 123

FW 104

FIT 114

(72)

(81)

(74)

Mkg +930
F% +0,01
E% -0,07
DMG 102

NTZ 104
AUS 100
HKL 98

BEF

ND 113
PER 118

FRW 108

Kp 97
VIW 94

EGW 103
ZZ 104

Mas 94
fFru 108
Zyst 105
MiFi

R 117
B 122
F 107
E 123ÖZW 131 (77)

LST 111 Km 112PREIS
€ 16,00

Persistenz, Becken, Euter€ 35,00 XX
AB

A2A2
Kgw 101

GS POPEYE Pp*
PARSIVAL / VISOR P*S
AT 77 0700 201

GZW 137
MW 120

FW 100

FIT 118

(72)

(81)

(74)

Mkg +741
F% -0,09
E% +0,05
DMG 92

NTZ 102
AUS 96
HKL 97

BEF

ND 113
PER 103

FRW 104

Kp 114
VIW 107

EGW 120
ZZ 117

Mas 115
fFru 106
Zyst 104
MiFi

R 113
B 105
F 102
E 128ÖZW 129 (77)

LST 105 Km 118PREIS
€ 16,00

Euter, Eutergesundheit, Rahmen€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 101

NEO
NATHAN / BARCA
AT 50 9773 589

GZW 132
MW 119

FW 104

FIT 112

(78)

(86)

(80)

Mkg +458
F% +0,13
E% +0,10
DMG 105

NTZ 104
AUS 104
HKL 94

BEF +3%

ND 113
PER 117

FRW 101

Kp 95
VIW 105

EGW 106
ZZ 99

Mas 113
fFru 102
Zyst 101
MiFi

R 118
B 117
F 118
E 125ÖZW 129 (83)

LST 109 Km 102PREIS
€ 16,00

Exterieur, Melkbarkeit, Persistenz€ 35,00 XX
AB

A1A2BIO Kgw 101

GS CEO
CAVRAL / DOBOY
AT 23 4408 101

GZW 130
MW 123

FW 96

FIT 106

(73)

(83)

(74)

Mkg +1.032
F% -0,23
E% +0,03
DMG 103

NTZ 98
AUS 93
HKL 97

BEF

ND 104
PER 98

FRW 107

Kp 105
VIW 99

EGW 105
ZZ 103

Mas 102
fFru 105
Zyst 102
MiFi

R 126
B 114
F 114
E 126ÖZW 124 (78)

LST 108 Km 102PREIS
€ 8,00

Milchmenge, Rahmen, Euter€ 29,00 XX
BB

A2A2
Kgw 102

Brown Swiss - Future Alliance - Fitness
GS ORKAN
OPTIMAL / PIERO
AT 59 4163 774

GZW 148
MW 124

FW 101

FIT 129

(80)

(87)

(81)

Mkg +740
F% +0,11
E% +0,01
DMG 93

NTZ 105
AUS 95
HKL 96

BEF +0%

ND 119
PER 111

FRW 124

Kp 99
VIW 107

EGW 122
ZZ 120

Mas 118
fFru 107
Zyst 114
MiFi

R 111
B 105
F 100
E 114ÖZW 132 (85)

LST 111 Km 97PREIS
€ 16,00

Eutergesundheit, Euter, B2C-Träger
BB

A2A2BIO Kgw 94

GS ODYSSEUS
GS ORKAN / DIOR
AT 71 3047 101

GZW 144
MW 123

FW 101

FIT 126

(73)

(82)

(75)

Mkg +812
F% +0,04
E% -0,02
DMG 90

NTZ 103
AUS 99
HKL 100

BEF

ND 119
PER 120

FRW 115

Kp 102
VIW 104

EGW 119
ZZ 116

Mas 119
fFru 106
Zyst 109
MiFi

R 112
B 111
F 107
E 117ÖZW 136 (79)

LST 119 Km 100PREIS
€ 20,00

Persistenz, Eutergesundheit, Fruchtbarkeit, Exterieur
BB

A2A2BIO Kgw 92

GS DA VINCI
AG DASH / DORIAN
AT 60 5040 189

GZW 140
MW 120

FW 100

FIT 123

(76)

(85)

(77)

Mkg +674
F% -0,08
E% +0,08
DMG 88

NTZ 101
AUS 95
HKL 98

BEF

ND 119
PER 114

FRW 113

Kp 102
VIW 106

EGW 115
ZZ 117

Mas 98
fFru 104
Zyst 108
MiFi

R 102
B 98
F 101
E 122ÖZW 131 (80)

LST 112 Km 107PREIS
€ 8,00

Euter, Eutergesundheit, Nutzungsdauer€ 29,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 105

Brown Swiss – ZukaufBrown Swiss - Zukauf
AG ROXY PP*
AG VITOBI P*S / VALLEJO Pp*
DE 09 59147064

GZW 144
MW 128

FW 107

FIT 115

(71)

(80)

(73)

Mkg +1.161
F% -0,08
E% -0,04
DMG 99

NTZ 109
AUS 97
HKL 96

BEF

ND 112
PER 107

FRW 107

Kp 95
VIW 103

EGW 111
ZZ 111

Mas 104
fFru 107
Zyst 105
MiFi

R 111
B 104
F 114
E 112ÖZW 130 (77)

LST 106 Km 109PREIS
€ 22,00

reinerbig hornlos, Leistung, Exterieur€ 40,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 102

AG SIDNEY
STING / OPTIMAL
DE 09 59434433

GZW 142
MW 127

FW 103

FIT 119

(72)

(81)

(73)

Mkg +1.122
F% -0,09
E% -0,05
DMG 96

NTZ 100
AUS 104
HKL 106

BEF

ND 117
PER 114

FRW 106

Kp 92
VIW 93

EGW 120
ZZ 121

Mas 110
fFru 102
Zyst 104
MiFi

R 113
B 114
F 106
E 112ÖZW 132 (77)

LST 115 Km 102PREIS
€ 20,00

Leistung, Eutergesundheit, Exterieur€ 46,00 XX
BB

A2A2BIO Kgw 96
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RESTPORTIONEN BROWN SWISS
KONVENTIONELL: VASSOS, NATHAN, AG DASH, PICCARD, VEIT, GS VIRUS Pp*, ROQUEFORT, BORGIA Pp*, SAVONA, AG ARAGON, AG VALPS,  
AG SKYLINE, AG VPOWER, AG OHIO, AG VITOBI, DIABLO, DACIA XX, PORTICO, NAVIER

GESEXT: DACIA XX

Rahmen 105
Becken
Fundament

Gesamtnote (EXT)
Euter

Sprg.winkel
Umdreher
Beckenneigung

Trachten
Fessel
Sprg-ausprägung

Beckenbreite

Brustbreite
Kreuzhöhe
Bemuskelung

Beckenlänge
Oberlinie
Rumpftiege

Strichplatz. vorne
Strichdicke
Strichlänge

Euterreinheit
Strichstell. hinten
Strichplatz. hinten

Euterbalance.

Hitereuterhöhe
Hintereuterbreite
Voreuterlänge

Voreuteraufhäng.
Eutertiefe
Zentralband

115
113
117
115
103
107
101
107
95
114
106
114
109
96
108
106
102
110
102
103
110
107
105
107
94
107
114
105
106
100

BARRACUDA DE 08 18698345, *05.02.2025, Stat.Nr.: , 
Zue: Martin Riß, Bad Wurzacch

RBW, aAa: 651423, A2A2, AB

88 124100 1120 TÖCHTER

BAROLO  DE 08 18174954    
ZW: 130/116 +550-0,01+0,02

NEEA  DE 08 18396815    
ZW: 144/128 +994+0,10-0,03

AG BACHELOR 

KELLY 

GS NEW YORK 

NEELE 

VAGUNO 

ND PER EGW ZZ BEF
117 119 108 108

FRW Kp Km VIW LST MBK
106 99 106 98 113 105

GZW 143 (72)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 106 (59)

NTZ AUS HKL
103 104 102

Mkg F % E %
+959 +0,08 -0,03

MW 127 (81)MILCH

2/1 9.501 4,68 3,94 819
HL: 1. 9.501 4,68 3,94 819

3/3 9.606 4,95 4,13 872

FITNESS FIT 117(77)ÖZW 135 (73)
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Rahmen 112
Becken
Fundament

Gesamtnote (EXT)
Euter

Sprg.winkel
Umdreher
Beckenneigung

Trachten
Fessel
Sprg-ausprägung

Beckenbreite

Brustbreite
Kreuzhöhe
Bemuskelung

Beckenlänge
Oberlinie
Rumpftiege

Strichplatz. vorne
Strichdicke
Strichlänge

Euterreinheit
Strichstell. hinten
Strichplatz. hinten

Euterbalance.

Hitereuterhöhe
Hintereuterbreite
Voreuterlänge

Voreuteraufhäng.
Eutertiefe
Zentralband

111
107
117
117
106
108
104
107
109
115
120
98
94
103
110
98
102
108
103
109
113
102
104
108
110
95
112
114
104
103

GS ODYSSEUS AT713047101, *05.07.2025, Stat.Nr.: 4785, 
Zue: Rosenthaler Gesbr , St. Martin-Karlsbach

Genostar, A2A2, BB

88 124100 1120 TÖCHTER

GS ORKAN  AT 59 4163 774    
ZW: 148/124 +740+0,11+0,01

RAFAELLO  AT 11 1723 889    
ZW: 123/115 +775-0,16-0,05

OPTIMAL 

DOLLY 

DIOR 

RAFAELLA 

DANLY 

ND PER EGW ZZ BEF
119 120 119 116

FRW Kp Km VIW LST MBK
115 102 100 104 119 90

GZW 144 (73)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 101 (63)

NTZ AUS HKL
103 99 100

Mkg F % E %
+812 +0,04 -0,02

MW 123 (82)MILCH

1/1 8.474 4,27 3,42 652
HL: 1. 8.474 4,27 3,42 652

2/2 7.685 4,53 3,45 613

FITNESS FIT 126(79)ÖZW 136 (75)

Rahmen 113
Becken
Fundament

Gesamtnote (EXT)
Euter

Sprg.winkel
Umdreher
Beckenneigung

Trachten
Fessel
Sprg-ausprägung

Beckenbreite

Brustbreite
Kreuzhöhe
Bemuskelung

Beckenlänge
Oberlinie
Rumpftiege

Strichplatz. vorne
Strichdicke
Strichlänge

Euterreinheit
Strichstell. hinten
Strichplatz. hinten

Euterbalance.

Hitereuterhöhe
Hintereuterbreite
Voreuterlänge

Voreuteraufhäng.
Eutertiefe
Zentralband

105
102
128
121
116
107
116
112
99
112
103
87
104
98
97
94
106
111
108
104
110
114
121
126
97
92
126
114
104
103

GS POPEYE Pp* AT 77 0700 201, *11.03.2025, Stat.Nr.: 4762, 
Zue: Strommer Harald, Koeflach

Genostar; Hohenzell, OÖ, A2A2, BB

88 124100 1120 TÖCHTER

PARSIVAL  DE 08 18237921    
ZW: 138/122 +856-0,08+0,01

TINA Pp*  AT 61 4384 588    
ZW: 137/122 +841-0,02+0,00

PASADENA 

URMY 

VISOR P*S 

TUSSI 

AG VASELINO 

ND PER EGW ZZ BEF
113 103 120 117

FRW Kp Km VIW LST MBK
104 114 118 107 105 92

GZW 137 (72)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 100 (59)

NTZ AUS HKL
102 96 97

Mkg F % E %
+741 -0,09 +0,05

MW 120 (81)MILCH

2/1 10.743 4,08 3,91 858
HL: 1. 10.743 4,08 3,91 858

1/1 11.601 4,47 3,63 940

FITNESS FIT 118(77)ÖZW 129 (74)

Rahmen 104
Becken
Fundament

Gesamtnote (EXT)
Euter

Sprg.winkel
Umdreher
Beckenneigung

Trachten
Fessel
Sprg-ausprägung

Beckenbreite

Brustbreite
Kreuzhöhe
Bemuskelung

Beckenlänge
Oberlinie
Rumpftiege

Strichplatz. vorne
Strichdicke
Strichlänge

Euterreinheit
Strichstell. hinten
Strichplatz. hinten

Euterbalance.

Hitereuterhöhe
Hintereuterbreite
Voreuterlänge

Voreuteraufhäng.
Eutertiefe
Zentralband

104
113
105
107
109
105
104
103
101
101
101
104
103
94
101
112
113
108
99
102
107
103
99
104
90
102
103
111
108
102

VISUAL DE0818698341, *01.02.2025, Stat.Nr.: 4808, 
Zue: Martin Riß, Bad Wurzach

RBW, Genostar, aAa: 645123, A2A2, AB

88 124100 1120 TÖCHTER

AG VALPS  DE 09 57188744    
ZW: 142/127 +1.025-0,04+0,00

NEEA  DE 08 18396815    
ZW: 144/128 +994+0,10-0,03

VANCE 

1698 

GS NEW YORK 

NEELE 

VAGUNO 

ND PER EGW ZZ BEF
107 130 112 112

FRW Kp Km VIW LST MBK
102 105 103 98 120 104

GZW 149 (72)

100

110

120

130

140

FLEISCH FW 99 (59)

NTZ AUS HKL
101 97 93

Mkg F % E %
+1403 -0,10 -0,03

MW 134 (81)MILCH

2/1 9.501 4,68 3,94 819
HL: 1. 9.501 4,68 3,94 819

3/3 9.606 4,95 4,13 872

FITNESS FIT 114(77)ÖZW 137 (74)
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Zuchtwertschätzung 
Holstein 08/2026

Breites neues Angebot für die Herbstbesamungen

Für die kommenden Herbstbesamungen steht ein breites An-

gebot an interessanten Holstein-Stieren zur Verfügung. Neben 

neuen Shield-Söhnen ergänzen mehrere Stiere von Genostar 

das Programm. Die Palette reicht dabei von leistungsstarken 

Vererbern über hornlose Stiere bis hin zu Bullen mit besonde-

ren Stärken in Gesundheit, Funktionalität und Exterieur.

Mit SUPA RC Pp wird ein weiterer Shield-Sohn angeboten. Er 

ist aktuell mit einem gRZG von 144 und einem Milchwert von 

129 gelistet. Mit +745 kg Milch und sehr hohen Inhaltsstoffen 

verspricht er etwas weniger Milchmenge als sein Halbbruder 

SMILEY, punktet dafür aber mit hohen Fett- und Eiweißgehal-

ten. Seine Stärken liegen insbesondere in der Nutzungsdauer 

(122) und Fruchtbarkeit (115). Mit einem Kalbeverlauf von 113 

eignet er sich zudem für den Einsatz auf Kalbinnen.

Auch im Exterieur zeigt SUPA RC Pp interessante Vererbungs-

schwerpunkte. Er verspricht herausragende Becken mit opti- 

maler Lagerung und sehr guter Breite (130) bei einer Becken- 

lage von 102. Vielversprechend sind auch seine Euterzucht-

werte. Extreme Hintereuterhöhe, eine gute Voreutereinbin-

dung sowie passende Strichplatzierung und -länge führen zu 

einem Euterzuchtwert von 133. Damit bietet der Stier auch 

gute Voraussetzungen für eine robotergerechte Euteranlage.

SMILEY (Shield RC x Rover) überzeugt mit einem gRZG von 

150 und einem Milchwert von 141. Diese Werte resultieren 

unter anderem aus seiner hohen Milchleistung bei gleichzeitig  

positiven Inhaltsstoffen: +1.456 kg Milch, +0,32 % Fett und 

+0,12 % Eiweiß. Darüber hinaus zeigt SMILEY sehr gute 

Zuchtwerte für Nutzungsdauer (123), Klauengesundheit 

(RZKlaue 114) und Mortellaro-Resistenz (DDc 116). Die Melk-

barkeit liegt mit 102 im durchschnittlichen Bereich. Auch im 

Exterieur weiß SMILEY zu überzeugen. Er verspricht milchty-

pische Tiere mit exzellenten Euteranlagen (138). Zu beachten 

sind allerdings der etwas steilere Beinwinkel (86) sowie das et-

was schwächer ausgeprägte Zentralband (91).

Ein weiterer Neuzugang ist BREEZER (Rad x Camaro). Der ka-

nadische Stier ist aktuell mit 4.016 LPI und +12 Conformation 

gelistet und vereint damit Typ und Leistung. Mit mehr als 860 

kg Milch-Plus und sehr positiven Inhaltsstoffen zeigt er auch 

in der Umrechnung auf das deutsche Zuchtwertsystem inte-

ressante Werte. Im Bereich Funktionalität punktet BREEZER 

insbesondere mit einem guten Kalbeverlauf und kann somit 

ebenfalls für die Besamung von Kalbinnen eingesetzt werden. 

Auch seine Werte im Bereich Futtereffizienz sind ansprechend.

Im Exterieur verspricht der Stier milchtypische Kühe mit viel 

Rippenstruktur, breiten Becken und sehr guten Euteranlagen.

Auch von Genostar werden mehrere neue Stiere angeboten: 

GS THROWBACK, GS BEHOLD P, GS SUMMIT, GS SPIRIT 

und GS SOMATIC.

GS THROWBACK (Drumroll x Dropbox x King Doc) weist ei-

nen TPI von +3.174 sowie ein Milch-Plus von knapp 800 kg 

bei positiven Inhaltsstoffen auf. Im Exterieur erreicht er einen 

PTAT von +1,79. Seine Stärken liegen insbesondere in Milch-

typ, Beckenbreite sowie einer starken Euteraufhängung und 

Euterbreite. Zu beachten sind die etwas kürzeren Striche. 

Mit GS BEHOLD P kommt ein weiterer Stier aus dem Horn-

los-Segment ins Angebot. Der Nachkomme von Hoa P x Thor-

son x Captain verspricht eine mittlere Milchmenge bei eben-

falls positiven Inhaltsstoffen. Seine Konzeptionsrate ist gut 

positiv, ebenso die Töchterfruchtbarkeit und der Kalbeverlauf. 

Im Exterieur darf man milchtypische Tiere mit breiten Becken 

erwarten. Besonders hervorzuheben sind sehr hoch und breit 

angesetzte Hintereuter sowie eine optimale Strichposition.  

Zu beachten ist die Beckenneigung. GS THROWBACK und 

GS BEHOLD P sind sowohl konventionell als auch gesext ver-

fügbar.

GS SUMMIT (Segway Pp x Arizona) ist unter den Genostar-

Holstein-Stieren nach Gesamtzuchtwert der stärkste und er-

reicht einen gRZG von 154 bei einem Milchwert von 141. Dazu 

trägt unter anderem sein deutliches Milch-Plus von +2.329 kg 

bei. Auch bei den ökologischen und gesundheitlichen Merk-
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RZS (Zellzahl)

GS SAN DIEGO Pp 126

SORANJO 124

GS SOMATIC 122

GS SUMMIT 120

PATCHWORK 119

GES (RZ GESUND)

GS SUMMIT 125

PATCHWORK 124

GS SOMATIC 123

DG JEROME 121

GS SAN DIEGO Pp 121

RZG

REAL LIFE 154

GS SUMMIT 154

GS SPIRIT 148

SMILEY 148

PATCHWORK 148

RZM

REAL LIFE 151

REAL SYN 144

GS SPIRIT 142

GS SUMMIT 141

SMILEY 141

Fett %

MARTINI +0,53

SUPA P RDC +0,51

GS SPIRIT +0,50

MEGA RED Pp* +0,43

GS SOMATIC +0,38

MKG

GS SUMMIT +2.329

REAL LIFE +2.074

SORANJO +2.006

REAL SYN +1.916

RESORT RED +1.719

Eiweiß %

MEGA RED Pp* +0,21

MARTINI +0,17

GS SOMATIC +0,14

SMILEY +0,13

PATCHWORK +0,11

RZN (Nutzungsdauer)

SORANJO 129

GS SOMATIC 129

GS SUMMIT 128

DG JEROME 128

DAKTARI RED PP 124

FITRZR (Fruchtbarkeit)

DEAN RED Pp* 120

SUBITO PP* 116

SUPA P RDC 115

DG JEROME 115

GS SPIRIT 113

RZD (Melkbarkeit)

VEC STELLAR PP 122

GOG COLLIN N 118

DG JEROME 108

GS SPIRIT 107

SUBITO PP* 107

Milchtyp

GOG COLLIN N 154

RESORT RED 130

SMILEY 127

SUPA P RDC 127

MEGA RED Pp* 124

BemuskelungKörper

SUPA P RDC 123

VEC STELLAR PP 121

UBER P2M 120

REAL LIFE 115

MARTINI 115

Fundament

PATCHWORK 130

UBER P2M 128

GS SAN DIEGO Pp 122

RESORT RED 121

GS SOMATIC 118

Euter

SMILEY 136

SUPA P RDC 133

GOG COLLIN N 131

UBER P2M 128

REAL LIFE 126

EXT

UBER P2M 144

SUPA P RDC 141

GOG COLLIN N 140

SMILEY 136

VEC STELLAR PP 136

malen zeigt der Stier interessante Werte: Der RZÖko liegt bei 

147, der RZGesund bei 125. Besonders hervorzuheben sind 

die Nutzungsdauer (128) und der Zellzahlwert (120). Im Exteri-

eur liegen seine Stärken in einer moderaten Größenvererbung 

sowie in Eutertiefe und Strichlänge. Etwas schwächer ausge-

prägt sind die Körpermerkmale. GS SUMMIT ist bereits kon-

ventionell verfügbar, gesextes Sperma soll ab Mitte September 

erhältlich sein.

GS SPIRIT ist ebenfalls ein Segway-Pp-Sohn. Seine Großmut-

ter ist RR Crown Extreme, die Stiermutter von GS Next One. 

Er erreicht einen gRZG von 148 bei einem Milchwert von 142.

Der Stier verspricht +1.467 kg Milch bei hoch positiven In-

haltsstoffen. Daraus ergeben sich +118 kg Fett und +56 kg 

Eiweiß. Auch bei den funktionalen Merkmalen kann GS SPIRIT 

punkten: Die Nutzungsdauer liegt bei 122, die Fruchtbarkeit 

bei 113 und die Mortellaro-Resistenz (DDc) bei 115. Sein Li-

nearprofil ist sehr ausgeglichen und weist keine ausgeprägten 

Schwächen auf. Der Segway-Pp-Sohn verspricht mittelrahmige 

Nachkommen mit einem Größenwert von 108. Weitere Vorzü-

ge liegen in der Hinterbeinstellung und der Strichlänge. Einer 

zu engen hinteren Strichstellung kann mit einem Wert von 87 

gut entgegengewirkt werden. GS SPIRIT ist bereits konventio-

nell verfügbar.

GS SOMATIC (Shield RC x Gywer RC) hat seinen Namen 

nicht von ungefähr: Mit einem Zellzahlwert von 122 gehört 

er im Programm zu den stärksten Stieren in diesem Merk-

mal. Auch seine weiteren Gesundheits- und Funktionalitäts-

merkmale sprechen für ihn. Besonders hervorzuheben sind 

die Nutzungsdauer mit 129, die Klauengesundheit (RZKlaue 

118) sowie die Mortellaro-Resistenz mit 122. Mit einem pa-

ternalem Kalbeverlauf von 111 kann GS SOMATIC auch für 

die Besamung von Kalbinnen eingesetzt werden. Seine Mutter 

Bella hat bereits die vierte Laktation abgeschlossen und dabei 

mehr als 15.000 kg Milch bei sehr guter Melkbarkeit erreicht.  

GS SOMATIC selbst verspricht +762 kg Milch bei +0,38 % 

Fett und +0,14 % Eiweiß. Im Exterieur darf man kleinere Tie-

re mit abfallenden Becken, sehr parallelen Fundamenten und 

trockenen Sprunggelenken erwarten. Auch eine weiter außen 

platzierte hintere Strichstellung bei guter Euterbalance zählt 

zu seinen Vorzügen. Zu beachten ist der Sprunggelenkswinkel 

von 80. GS SOMATIC ist bereits konventionell verfügbar, ge-

sextes Sperma soll ab Mitte September erhältlich sein.

Beef on Dairy – Kälbererlös gezielt nutzen

Auch das Angebot an WB-Sperma für Beef-on-Dairy-Besa-

mungen soll in Absprache mit der Fleischrinderabteilung weiter 

ausgebaut werden. Um ungenutztes Potenzial beim Kälberer-

lös auszuschöpfen, wenden Sie sich bitte an Ihre Zuchtbera-

ter Ewald Fladl oder Karoline Strauß bezüglich der optimalen 

Stierauswahl für Fleischrassekreuzungen im Holstein Bereich. 

	 KS
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Holstein & Red Holstein – Leistung

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

Holstein & Red Holstein Leistung
PELLEGRINO
TOPNOTCH / SIEM.ROUTER
FR 7253843259

RZG 136
RZM 125
RZE 120

(94)

(93)

(96)

Mkg +1.411
F% +0,07
E% -0,09
RZD 90

RZS 119

Kp 102

BCS 99

Km 114

MVH 108
EFit 111

Kfit 113
KLG 94
MET 110
DDc 85

MT 121
KÖ 113
FU 94
EU 122GES 114 (86)

Tp 94 Tm 117PREIS
€ 19,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Euter€ 30,00 XX
AB

A1A1

RZKm117RZKd 96

KON 114
RZ 82

RZR 112
RZN 121

REP 110ÖKO 129 (93)

REAL LIFE
REAL SYN / AEROSMITH
DE 14 07206333

RZG 154
RZM 151
RZE 130

(86)

(78)

(79)

Mkg +2.074
F% +0,32
E% +0,05
RZD 102

RZS 111

Kp 103

BCS 103

Km 104

MVH 102
EFit 102

Kfit 106
KLG 109
MET 110
DDc 114

MT 114
KÖ 115
FU 108
EU 126GES 112 (83)

Tp 98 Tm 104PREIS
€ 17,00

Leistung, Euter, Persistenz
BB

A2A2

RZKm104RZKd 99

KON 108
RZ 88

RZR 107
RZN 119

REP 104ÖKO 139 (86)

GS SUMMIT
SEGWAY Pp* / ARIZONA
DE 03 66400527

RZG 154
RZM 141
RZE 113

(86)

(78)

(79)

Mkg +2.329
F% -0,11
E% -0,06
RZD 97

RZS 120

Kp 105

BCS 94

Km 116

MVH 99
EFit 115

Kfit 102
KLG 118
MET 109
DDc 118

MT 107
KÖ 92
FU 101
EU 119GES 125 (83)

Tp 113 Tm 129PREIS
€ 10,00

Milchmenge, Eutergesundheit, Euter
AB

RZKm126RZKd 112

KON 112
RZ 92

RZR 112
RZN 128

REP 108ÖKO 147 (86)

GS SPIRIT
SEGWAY Pp* / ROVER
AT 77 9016 301

RZG 148
RZM 142
RZE 113

(86)

(78)

(78)

Mkg +1.467
F% +0,50
E% +0,05
RZD 107

RZS 110

Kp 100

BCS 105

Km 112

MVH 104
EFit 105

Kfit 104
KLG 114
MET 104
DDc 115

MT 98
KÖ 107
FU 114
EU 106GES 114 (83)

Tp 110 Tm 119PREIS
€ 10,00

Milchmenge, Fett %, Fundament
AB

RZKm117RZKd 107

KON 114
RZ 93

RZR 113
RZN 122

REP 106ÖKO 139 (86)

SMILEY
SHIELD RC / ROVER
DE 03 65956030

RZG 148
RZM 141
RZE 136

(86)

(78)

(79)

Mkg +1.457
F% +0,32
E% +0,13
RZD 103

RZS 99

Kp 106

BCS 83

Km 98

MVH 113
EFit 96

Kfit 110
KLG 112
MET 107
DDc 116

MT 127
KÖ 107
FU 105
EU 136GES 108 (83)

Tp 106 Tm 98PREIS
€ 27,00

Leistung, Euter€ 38,00 XX
BB

A2A2

RZKm 98RZKd 107

KON 106
RZ 99

RZR 106
RZN 122

REP 107ÖKO 132 (86)

REAL SYN
ROVER / RIO 2183
DE 03 64200875

RZG 147
RZM 144
RZE 125

(87)

(81)

(82)

Mkg +1.916
F% +0,34
E% -0,03
RZD 91

RZS 116

Kp 108

BCS 104

Km 103

MVH 94
EFit 105

Kfit 108
KLG 113
MET 109
DDc 115

MT 116
KÖ 104
FU 116
EU 117GES 116 (84)

Tp 101 Tm 103PREIS
€ 25,00

Leistung, Zellzahl€ 35,00 XX
AB

A2A2

RZKm103RZKd 104

KON 107
RZ 97

RZR 108
RZN 112

REP 108ÖKO 134 (87)

SORANJO
SOYSAUCE / RIO 2183
DE 03 65881789

RZG 147
RZM 138
RZE 115

(87)

(80)

(80)

Mkg +2.006
F% +0,02
E% -0,05
RZD 101

RZS 124

Kp 107

BCS 101

Km 102

MVH 97
EFit 107

Kfit 115
KLG 114
MET 106
DDc 111

MT 94
KÖ 101
FU 113
EU 114GES 115 (83)

Tp 104 Tm 113PREIS
€ 19,00

Leistung, Zellzahl€ 33,00 XX
BB

A2A2

RZKm110RZKd 106

KON 98
RZ 92

RZR 98
RZN 129

REP 104ÖKO 140 (87)

REDFORD / MONEY RH Pp*
CH 120179213147

RZG 142
RZM 129
RZE 132

(86)

(78)

(79)

Mkg +1.719
F% -0,08
E% -0,08
RZD 92

RZS 113

Kp 103

BCS 78

Km 110

MVH 99
EFit 108

Kfit 110
KLG 108
MET 110
DDc 101

MT 130
KÖ 97
FU 121
EU 121GES 116 (83)

Tp 98 Tm 114PREIS
€ 22,00

Milchmenge, Fundament, Euter€ 40,00 XX
BB

A2A2

RZKm113RZKd 99

KON 102
RZ 92

RZR 100
RZN 123

REP 106ÖKO 132 (86)

RESORT RED

DRONE RED PP* / MATTY RC Pp*
DE 01 25133931

RZG 139
RZM 129
RZE 110

(87)

(80)

(81)

Mkg +1.669
F% -0,07
E% -0,04
RZD 86

RZS 110

Kp 111

BCS 118

Km 110

MVH 97
EFit 111

Kfit 105
KLG 113
MET 104
DDc 110

MT 97
KÖ 107
FU 105
EU 108GES 116 (84)

Tp 107 Tm 113PREIS
€ 20,00

Milchmenge, Eutergesundheit, längere Strichen€ 43,00 XX
AB

A1A2

RZKm112RZKd 109

KON 97
RZ 103

RZR 100
RZN 124

REP 105ÖKO 137 (87)

DAKTARI RED PP

GS MAD BOY
MADTIME / RIDERCUP
DE 09 60516158

RZG 139
RZM 124
RZE 123

(86)

(78)

(79)

Mkg +1.161
F% -0,05
E% +0,05
RZD 103

RZS 114

Kp 113

BCS 100

Km 109

MVH 109
EFit 105

Kfit 95
KLG 111
MET 112
DDc 108

MT 116
KÖ 92
FU 116
EU 120GES 117 (83)

Tp 97 Tm 115PREIS
€ 10,00

Leistung, Persistenz, Größe beachten€ 29,00 XX
BE

A1A2

RZKm113RZKd 102

KON 111
RZ 93

RZR 110
RZN 123

REP 109ÖKO 132 (86)

Holstein & Red Holstein – Exterieur
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Holstein & Red Holstein – Leistung

Holstein & Red Holstein – Exterieur

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

DG JEROME
ESQUIRE / CAPTAIN
NL 633.430.979

RZG 139
RZM 122
RZE 122

(86)

(79)

(80)

Mkg +1.030
F% +0,07
E% +0,00
RZD 108

RZS 115

Kp 94

BCS 85

Km 98

MVH 99
EFit 117

Kfit 98
KLG 112
MET 105
DDc 108

MT 117
KÖ 107
FU 112
EU 114GES 121 (83)

Tp 94 Tm 98PREIS
€ 20,00

Leistung, Gesundheit, Exterieur€ 40,00 XX
BB

A2A2

RZKm 98RZKd 93

KON 113
RZ 93

RZR 115
RZN 128

REP 104ÖKO 134 (86)

SUBITO PP*
SURFER Pp* / SORELIO RH P Pp
NL 726.478.031

RZG 138
RZM 131
RZE 125

(86)

(78)

(78)

Mkg +1.611
F% -0,11
E% +0,05
RZD 107

RZS 100

Kp 113

BCS 80

Km 109

MVH 103
EFit 103

Kfit 102
KLG 109
MET 97
DDc 106

MT 115
KÖ 101
FU 118
EU 118GES 106 (83)

Tp 110 Tm 107PREIS
€ 19,00

reinerbig hornlos, Leistung€ 39,00 XX
BB

A1A2

RZKm108RZKd 112

KON 117
RZ 86

RZR 116
RZN 115

REP 104ÖKO 123 (86)

SKILL RED / SEGA RC Pp*
DE 03 66568363

RZG 138
RZM 129
RZE 116

(85)

(78)

(78)

Mkg +1.373
F% -0,03
E% +0,08
RZD 92

RZS 126

Kp 100

BCS 93

Km 101

MVH 89
EFit 115

Kfit 100
KLG 124
MET 103
DDc 130

MT 107
KÖ 95
FU 122
EU 107GES 121 (83)

Tp 104 Tm 103PREIS
€ 10,00

Leistung, Persistenz, Zellzahl, Fundament
BB

RZKm102RZKd 103

KON 92
RZ 105

RZR 93
RZN 118

REP 99ÖKO 133 (86)

GS SAN DIEGO Pp

MEMBER RED PP* / SAILOR RED PP*
DE 05 42766253

RZG 136
RZM 124
RZE 127

(87)

(80)

(80)

Mkg +411
F% +0,43
E% +0,21
RZD 89

RZS 111

Kp 110

BCS 90

Km 102

MVH 97
EFit 109

Kfit 99
KLG 118
MET 106
DDc 117

MT 124
KÖ 112
FU 117
EU 113GES 117 (83)

Tp 101 Tm 99PREIS
€ 19,00

Inhaltsstoffe, Zellzahl, Exterieur€ 42,00 XX
BB
A2B

RZKm100RZKd 104

KON 90
RZ 101

RZR 92
RZN 123

REP 103ÖKO 131 (87)

MEGA RED Pp*

DRAGON Pp / BEACHBOY
DE 03 65659077

RZG 136
RZM 123
RZE 110

(87)

(80)

(80)

Mkg +1.430
F% -0,11
E% -0,07
RZD 104

RZS 104

Kp 107

BCS 99

Km 102

MVH 100
EFit 107

Kfit 95
KLG 110
MET 110
DDc 108

MT 105
KÖ 104
FU 108
EU 105GES 119 (83)

Tp 96 Tm 102PREIS
€ 19,00

Leistung, Fruchtbarkeit, Fundament€ 31,00 XX
BB

A1A2

RZKm102RZKd 100

KON 119
RZ 106

RZR 120
RZN 124

REP 116ÖKO 133 (87)

DEAN RED Pp*

Holstein & Red Holstein Exterieur
GOG COLLIN
COPYRIGHT / MALINUS
DE 01 23962673

RZG 127
RZM 125
RZE 140

(98)

(98)

(98)

Mkg +931
F% +0,24
E% +0,03
RZD 118

RZS 92

Kp 103

BCS 93

Km 106

MVH 116
EFit 97

Kfit 94
KLG 107
MET 101
DDc 109

MT 154
KÖ 108
FU 115
EU 131GES 101 (93)

Tp 97 Tm 102PREIS
€ 18,00

Leistung, Milchtyp, Euter, Melkbarkeit€ 40,00 XX
BB

A1A2

RZKm103RZKd 99

KON 96
RZ 93

RZR 96
RZN 108

REP 99ÖKO 115 (96)

SUPA P RDC
SHIELD / ASCO-RED
DE 03 66858108

RZG 144
RZM 129
RZE 141

(86)

(78)

(79)

Mkg +745
F% +0,51
E% +0,10
RZD 96

RZS 110

Kp 113

BCS 94

Km 116

MVH 113
EFit

Kfit
KLG
MET
DDc

MT 127
KÖ 123
FU 106
EU 133GES

Tp TmPREIS
€ 20,00

Inhaltsstoffe, Körper, Euter€ 42,00 XX A2A2

RZKm118RZKd 113

KON 115
RZ 96

RZR 115
RZN 122

REPÖKO 130 (86)

UBER P2M
GOLF / GUARDIAN
FR 122024201

RZG 143
RZM 138
RZE 144

(86)

(79)

(80)

Mkg +1.583
F% +0,10
E% +0,09
RZD 97

RZS 106

Kp 103

BCS 111

Km 107

MVH 101
EFit 103

Kfit 89
KLG 115
MET 99
DDc 126

MT 115
KÖ 120
FU 128
EU 128GES 109 (84)

Tp 100 Tm 106PREIS
€ 28,00

Leistung, Becken, Fundament, Euter€ 49,00 XX
BB

A2A2

RZKm106RZKd 101

KON 107
RZ 101

RZR 108
RZN 105

REP 104ÖKO 125 (87)

MARTINI
MONTEVERDI / COPYRIGHT
DE 03 64796717

RZG 137
RZM 132
RZE 119

(87)

(80)

(80)

Mkg +738
F% +0,53
E% +0,17
RZD 104

RZS 106

Kp 110

BCS 107

Km 100

MVH 112
EFit 101

Kfit 113
KLG 108
MET 108
DDc 108

MT 99
KÖ 115
FU 113
EU 111GES 108 (84)

Tp 108 Tm 108PREIS
€ 17,00

Inhaltsstoffe, Becken, Fundament€ 38,00 XX
BB

A1A2

RZKm106RZKd 109

KON 107
RZ 89

RZR 105
RZN 115

REP 100ÖKO 128 (87)

VEC STELLAR PP
RIGHT STUFF PP* / AUGUSTUS RED Pp*
CA 15.043.543

RZG 125
RZM 122
RZE 136

(86)

(78)

(78)

Mkg +1.148
F% +0,09
E% -0,07
RZD 122

RZS 97

Kp 96

BCS 97

Km 99

MVH 102
EFit 96

Kfit 106
KLG 96
MET 110
DDc 95

MT 118
KÖ 121
FU 112
EU 126GES 101 (83)

Tp 104 Tm 91PREIS
€ 27,00

Milchmenge, Stärke, Becken, Euter€ 50,00 XX
BB

A2A2

RZKm 94RZKd 101

KON 97
RZ 85

RZR 96
RZN 105

REP 102ÖKO 112 (86)
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Holstein & Red Holstein – Exterieur

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

Holstein & Red Holstein Exterieur
GOG COLLIN
COPYRIGHT / MALINUS
DE 01 23962673

RZG 127
RZM 125
RZE 140

(98)

(98)

(98)

Mkg +931
F% +0,24
E% +0,03
RZD 118

RZS 92

Kp 103

BCS 93

Km 106

MVH 116
EFit 97

Kfit 94
KLG 107
MET 101
DDc 109

MT 154
KÖ 108
FU 115
EU 131GES 101 (93)

Tp 97 Tm 102PREIS
€ 18,00

Leistung, Milchtyp, Euter, Melkbarkeit€ 40,00 XX
BB

A1A2

RZKm103RZKd 99

KON 96
RZ 93

RZR 96
RZN 108

REP 99ÖKO 115 (96)

SUPA P RDC
SHIELD / ASCO-RED
DE 03 66858108

RZG 144
RZM 129
RZE 141

(86)

(78)

(79)

Mkg +745
F% +0,51
E% +0,10
RZD 96

RZS 110

Kp 113

BCS 94

Km 116

MVH 113
EFit

Kfit
KLG
MET
DDc

MT 127
KÖ 123
FU 106
EU 133GES

Tp TmPREIS
€ 20,00

Inhaltsstoffe, Körper, Euter€ 42,00 XX A2A2

RZKm118RZKd 113

KON 115
RZ 96

RZR 115
RZN 122

REPÖKO 130 (86)

UBER P2M
GOLF / GUARDIAN
FR 122024201

RZG 143
RZM 138
RZE 144

(86)

(79)

(80)

Mkg +1.583
F% +0,10
E% +0,09
RZD 97

RZS 106

Kp 103

BCS 111

Km 107

MVH 101
EFit 103

Kfit 89
KLG 115
MET 99
DDc 126

MT 115
KÖ 120
FU 128
EU 128GES 109 (84)

Tp 100 Tm 106PREIS
€ 28,00

Leistung, Becken, Fundament, Euter€ 49,00 XX
BB

A2A2

RZKm106RZKd 101

KON 107
RZ 101

RZR 108
RZN 105

REP 104ÖKO 125 (87)

MARTINI
MONTEVERDI / COPYRIGHT
DE 03 64796717

RZG 137
RZM 132
RZE 119

(87)

(80)

(80)

Mkg +738
F% +0,53
E% +0,17
RZD 104

RZS 106

Kp 110

BCS 107

Km 100

MVH 112
EFit 101

Kfit 113
KLG 108
MET 108
DDc 108

MT 99
KÖ 115
FU 113
EU 111GES 108 (84)

Tp 108 Tm 108PREIS
€ 17,00

Inhaltsstoffe, Becken, Fundament€ 38,00 XX
BB

A1A2

RZKm106RZKd 109

KON 107
RZ 89

RZR 105
RZN 115

REP 100ÖKO 128 (87)

VEC STELLAR PP
RIGHT STUFF PP* / AUGUSTUS RED Pp*
CA 15.043.543

RZG 125
RZM 122
RZE 136

(86)

(78)

(78)

Mkg +1.148
F% +0,09
E% -0,07
RZD 122

RZS 97

Kp 96

BCS 97

Km 99

MVH 102
EFit 96

Kfit 106
KLG 96
MET 110
DDc 95

MT 118
KÖ 121
FU 112
EU 126GES 101 (83)

Tp 104 Tm 91PREIS
€ 27,00

Milchmenge, Stärke, Becken, Euter€ 50,00 XX
BB

A2A2

RZKm 94RZKd 101

KON 97
RZ 85

RZR 96
RZN 105

REP 102ÖKO 112 (86)

Holstein & Red Holstein – Fitness

Holstein & Red Holstein Genomzuchtwerte Kanada

Holstein & Red Holstein Fitness
PATCHWORK
PATRIZIO / CALVIN
DE 03 65127577

RZG 148
RZM 129
RZE 132

(87)

(80)

(81)

Mkg +926
F% +0,29
E% +0,11
RZD 90

RZS 119

Kp 113

BCS 92

Km 108

MVH 113
EFit 112

Kfit 106
KLG 121
MET 107
DDc 130

MT 115
KÖ 102
FU 130
EU 119GES 124 (83)

Tp 111 Tm 110PREIS
€ 18,00

Persistenz, Zellzahl, Inhaltssoffe, Exterieur
BB

A2A2

RZKm110RZKd 113

KON 112
RZ 101

RZR 112
RZN 121

REP 109ÖKO 136 (87)

GS SOMATIC
SHIELD RC / GYWER RC
AT 83 7501 401

RZG 146
RZM 129
RZE 119

(86)

(78)

(79)

Mkg +762
F% +0,38
E% +0,14
RZD 90

RZS 122

Kp 111

BCS 102

Km 94

MVH 103
EFit 115

Kfit 105
KLG 118
MET 107
DDc 122

MT 103
KÖ 104
FU 118
EU 112GES 123 (83)

Tp 114 Tm 101PREIS
€ 10,00

Inhaltsstoffe, Eutergesundheit, Nutzungsdauer, Fundament
AB

RZKm 99RZKd 114

KON 111
RZ 101

RZR 112
RZN 129

REP 102ÖKO 140 (86)

Holstein & Red Holstein Genomzuchtwerte USA/Kanada
BREEZER
RAD / CAMARO
CA 14.520.708

LPI 4016
TYP +12

Mkg +1.383
F% +0,43
E% +0,26
RZD 104

RZS 100
Kp 103 MK +7

B +5
FU +9
EU +10

PREIS
nur gesext

Inhaltsstoffe, Melkbarkeit, Euter - Zuchtwerte Kanada€ 57,00 XX
AE

A1A2

RZR 101
RZN 102

TRITON PP
LOGIC PP* / ALLDAY Pp*
CA 14.911.359

LPI 3889
TYP +16

Mkg +707
F% +0,65
E% +0,25
RZD 105

RZS 101
Kp 94 MK +8

B +15
FU +12
EU +10

PREIS
nur gesext

Inhaltsstoffe, Euter, Becken - Zuchtwerte Kanada€ 72,00 XX
BB

A1A2

RZR 98
RZN 100

LEGACY
DESTINATION / PARFECT
CA 121.298.035

LPI 3646
TYP +12

Mkg +1.512
F% -0,01
E% -0,08
RZD 103

RZS 98
Kp 106 MK +6

B +1
FU +12
EU +9

PREIS
€ 28,00

Milchmenge, Fundament, Euter - Zuchtwerte Kanada€ 50,00 XX
AB

A2A2

RZR 103
RZN 100
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N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

Holstein & Red Holstein Genomzuchtwerte USAHolstein & Red Holstein Genomzuchtwerte USA/Kanada

RZS 2,78
Kp +1,8RZN +2,5TPI 3174 Mkg +795 MC +1,38GS THROWBACK

PTAT +1,79 F% +0,07 RZR +0,0 KÖ +0,03US 3289278476
E% +0,06 FU +0,77DRUMROLL / DROPBOX
RZD 6,7 EU +1,85

PREIS
€ 10,00 AA

A2A2€ 29,00 XX Inhaltsstoffe, Euter, Beckenbreite - Zuchtwerte USA

RZS 3,00
Kp +1,5RZN +1,8TPI 3154 Mkg +1.079 MC +1,87GS BEHOLD Pp

PTAT +1,46 F% +0,06 RZR +1,0 KÖ -0,04US 3283226856
E% +0,03 FU +0,16DB HOA Pp / THORSON
RZD 7,8 EU +0,99

PREIS
€ 10,00 BB

A2A2€ 29,00 XX Inhaltsstoffe, Melkbarkeit, Fruchtbarkeit, Becken - Zuchtwerte USA

RZS 2,74
Kp +1,5RZN +2,9TPI 2953 Mkg +685 MC +2,01REED RED

PTAT +1,84 F% -0,04 RZR +1,4 KÖ +0,02US 3278713082
E% -0,02 FU +1,36HULU / RANGER RED
RZD 6,8 EU +1,26

PREIS
€ 32,00 BB

A1A2€ 56,00 XX Milchmenge, Becken, Euter - Zuchtwerte USA

RESTPORTIONEN HOLSTEIN & RED HOLSTEIN
KONVENTIONELL: CAPONE, CARENZO, SHIELD RC, RONALD RC, ARROW, LUSTER Pp*, ZIVET,  ROBIN RED, BARONE ROSSO, ROMPEN RED, 
HURACAN, TANTUM

GESEXT: RASTOR XX, LUSTER Pp* XX, SENTRY XX, MUSIC XX, RENEGADE XX

GS BEHOLD Pp US3283226856, *25.01.2025, Stat.Nr.: 4782, 
Zue: Genosource, Blairstown/Us 

Genostar, A2A2, BB

DB HOA Pp  US 3250769249  

THORSON 7731  US 3269890986  

DROPBOX 

HANAN EX91 

THORSON 

BELIZE 73053 

CAPTAIN 

100

110

120

130

140

GESUND.

MILCH

FITNESS

RZM 125 (63)

Mkg F % E %
+360 +0,06 +0,03

EFit KLG

DDc REP META

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
107 112 95 112 91

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
105 107 102 107 106 107 89

+1079

TPI +3.154
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RZE 119
Milchtyp 103
Körper 104
Fundament 118
Euter 112
Größe 102
Rippenstruktur 100
Körpertiefe 99
Stärke 101
Beckenneigung 110
Beckenbreite 104
Hinterbeinwinkel 80
Klauen 103
Sprunggelenk 109
Hinterbeinstellung 115
Vorderbeinstellung 118
Bewegung 116
Hintereuterhöhe 115
Zentralband 95
Strichplatz. vorne 115
Strichplatz. hinten 85
Vordereuteraufh. 108
Euterbalance 114
Eutertiefe 110
Strichlänge 96

GS SOMATIC AT837501401, *03.08.2025, Stat.Nr.: 4798, 
Zue: Schaunitzer Matthias, Lassing 

Genostar, , AB

88 124100 1120 TÖCHTER

SHIELD RC  NL 621.423.277    
ZW: 142/140 +1.188+0,53+0,12

BELLA  AT 97 8672 369    
ZW: 115/104 -210+0,32+0,05

MONTEVERDI 

OH SHINER 

GYWER RC 

BRISTOL 

COMMANDER 

RZG 146 (86)

100

110

120

130

140

GESUND. GES 123 (83)

RZM 129 (78)MILCH

4/4 13.326 4,17 3,41 1.011
HL: 4. 15.111 4,01 3,46 1.129

7/6 11.487 4,12 3,51 877

FITNESS

Mkg F % E %
+762 +0,38 +0,14

EFit KLG
115 118

DDc REP META
122 102 107

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
129 90 122 112 111 101

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
114 99 111 94 114 101 102 103

RZ Öko 140 (86)

RZE 113
Milchtyp 98
Körper 107
Fundament 114
Euter 106
Größe 108
Rippenstruktur 102
Körpertiefe 96
Stärke 108
Beckenneigung 106
Beckenbreite 105
Hinterbeinwinkel 103
Klauen 102
Sprunggelenk 106
Hinterbeinstellung 113
Vorderbeinstellung 95
Bewegung 110
Hintereuterhöhe 111
Zentralband 111
Strichplatz. vorne 99
Strichplatz. hinten 87
Vordereuteraufh. 98
Euterbalance 96
Eutertiefe 99
Strichlänge 115

GS SPIRIT AT779016301, *29.07.2025, Stat.Nr.: 4797, 
Zue: Gewessler Gernot, Bad Mitterndorf 

Genostar, , AB

88 124100 1120 TÖCHTER

SEGWAY Pp*  DE 03 65176001  
ZW: 146/138 +2.248-0,13-0,06

EMILIA  AT 23 3630 589    
ZW: 152/145 +622+1,08+0,27

SEGA RC Pp* 

DESUWAY 

ROVER 

RR EXTREM 

VH CROWN 

RZG 148 (86)

100

110

120

130

140

GESUND. GES 114 (83)

RZM 142 (78)MILCH

3/2 11.445 4,04 3,23 832

FITNESS

Mkg F % E %
+1467 +0,50 +0,05

EFit KLG
105 114

DDc REP META
115 106 104

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
122 107 110 113 114 93

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
107 117 100 112 110 119 105 104

RZ Öko 139 (86)

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

BREEZER CA14.520.708, *29.11.2024

, A1A2, AE

RAD US3250286221

BRIGHTSTAR CA14520477

FUGLEMAN

Rae 63785

CAMARO

BALLERINA

PARFECT

100

110

120

130

140

GESUND.

MILCH

FITNESS

Mkg F % E %
+1383 +0,43 +0,26

EFit KLG

DDc REP META

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH

LPI +4.016
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RZE 113
Milchtyp 107
Körper 92
Fundament 101
Euter 119
Größe 110
Rippenstruktur 104
Körpertiefe 91
Stärke 97
Beckenneigung 94
Beckenbreite 90
Hinterbeinwinkel 88
Klauen 107
Sprunggelenk 99
Hinterbeinstellung 96
Vorderbeinstellung 93
Bewegung 101
Hintereuterhöhe 116
Zentralband 103
Strichplatz. vorne 95
Strichplatz. hinten 98
Vordereuteraufh. 112
Euterbalance 106
Eutertiefe 120
Strichlänge 118

GS SUMMIT DE0366400527, *13.07.2025, Stat.Nr.: , 
Zue: Schmidt Kristian, Geestland/De 

Genostar, , AB

88 124100 1120 TÖCHTER

SEGWAY Pp*  DE 03 65176001  
ZW: 146/138 +2.248-0,13-0,06

MONOPOLY  DE 03 65348415  

SEGA RC Pp* 

DESUWAY 

ARIZONA 

MORLAIX VG86 

RZG 154 (86)

100

110

120

130

140

GESUND. GES 125 (83)

RZM 141 (78)MILCH

FITNESS

Mkg F % E %
+2329 -0,11 -0,06

EFit KLG
115 118

DDc REP META
118 108 109

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
128 97 120 112 112 92

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
112 126 105 116 113 129 94 99

RZ Öko 147 (86)

RZE 141
Milchtyp 127
Körper 123
Fundament 106
Euter 133
Größe 119
Rippenstruktur 118
Körpertiefe 106
Stärke 112
Beckenneigung 102
Beckenbreite 130
Hinterbeinwinkel 109
Klauen 101
Sprunggelenk 102
Hinterbeinstellung 100
Vorderbeinstellung 115
Bewegung 108
Hintereuterhöhe 135
Zentralband 101
Strichplatz. vorne 108
Strichplatz. hinten 102
Vordereuteraufh. 123
Euterbalance 109
Eutertiefe 125
Strichlänge 107

SUPA RC Pp* DE0366858108, *15.02.2025, 
Zue: Westrup-Koch Milch Gbr, Bissendorf/De 

, aAa: 342516, A2A2, AB

88 124100 1120 TÖCHTER

SHIELD RC  NL 621.423.277    

ZW: 142/140 +1.188+0,53+0,12

BAVARIA VG85  DE 03 65127100    

MONTEVERDI 

OH SHINER 

ASCO RED 

BISKAJA VG85 

SOLITAIR RED Pp* 

RZG 144 (86)

100

110

120

130

140

GESUND. GES 107 (83)

RZM 129 (78)MILCH

FITNESS

Mkg F % E %
+745 +0,51 +0,10

EFit KLG
101 105

DDc REP META
111 105 106

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
122 96 110 115 115 96

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
113 118 113 116 112 119 94 113

RZ Öko 130 (86)

N...nachkommengeprüft, G...genomisch geprüftPreise inkl. 13 % MwSt.

TPI +3.174

GS THROWBACK US3289278476, *30.12.2024, Stat.Nr.: 4780, 
Zue: Simon Rick & Tom, Farley/Us 

Genostar, A2A2, AA

DRUMROLL  US 3260127133  

THROW DOWN  US 3267547717  

ROZTAC 

DRU VG85 

DROPBOX 

HANAN VG88 

KING DOC 

100

110

120

130

140

GESUND.

MILCH

FITNESS

RZM 129 (63)

Mkg F % E %
+795 +0,07 +0,06

EFit KLG

DDc REP META

RZN RZD RZS RZR Kon Rast BEF
107 97 110 98 84

RZKd RZKm Kp Km Tp Tm BCS MVH
94 105 92 102 96 106 83 101

TPI +3.174
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Bei den Fleischrassen steht mittlerweile von den Limousin- 

Stieren GS Europa PP und GS Texas PP sowie von den 

Weiß-Blauen Belgier-Stieren GS Darko Pp, GS Dior Pp und  

GS Dolittle PP männlich gesextes Sperma zum Preis von  

€ 29,– zur Verfügung. Für Beef on Diary werden neu 2 in 

den Niederlanden für diesen Zweck geprüfte behornte Stiere 

Atmos und Cyrano für die Besamung leichtkalbiger Holstein 

und Brown Swiss angeboten. Die Bestellung wird über die bei-

den Zuchtberater Karoline Strauss und Ewald Fladl erfolgen. 

Für die Limousinzüchter wird auch Nesono PP wieder ange-

boten, die Nachkommen zeigen sich bei mittleren Rahmen 

mit feinem Knochenbau  und guter Bemuskelung.

Bei Charolais können neben den genetisch hornlosen Vertre-

tern weiters die Stiere GS Jeton und GS Bordeaux für Kühe 

verwendet werden.

Für  Fleckvieh- Holstein- und Brown Swisskalbinnen  sind von 

den Fleischrassen nur der Limousinstier GS Texas PP ohne 

Einschränkung geeignet, GS Obama kann bei Fleckvieh- 

kalbinnen mit weitem Becken verwendet werden.	 FP

Erweitertes Angebot bei den 
Fleischrassen

PinzgauerPinzgauer
GERLACH
GERWIN / LENZ
AT 50 2569 668

GZW 119
MW 120

FW 103

FIT 104

(75)

(90)

(65)

Mkg +452
F% +0,25
E% +0,14
DMG 97

NTZ 110
HKL 96 BEF +1%

ND 102
PER 119

FRW 104

Kp 100
Tp

ZZ 96

Km 94
Tm

R 113
B 98
F 103
E 100

PREIS
€ 15,00 Inhaltsstoffe, Persistenz, RahmenA1A2

FEUERSTEIN
FAEHNRICH / LUST
AT 98 1063 229

GZW 109
MW 107

FW 97

FIT 109

(75)

(90)

(65)

Mkg +559
F% -0,15
E% -0,17
DMG 99

NTZ 91
HKL 102 BEF -5%

ND 113
PER 87

FRW 106

Kp 105
Tp

ZZ 97

Km 98
Tm

R 120
B 98
F 103
E 119

PREIS
€ 15,00 Rahmen, Euter, MilchmengeA1A2

REMO
RIFFL / RESTER
AT 44 3636 101

GZW 116
MW 108

FW 103

FIT 113

Mkg +486
F% -0,11
E% -0,08
DMG 100

NTZ
HKL BEF

ND 110
PER 97

FRW 104

Kp 102
Tp

ZZ 115

Km 96
Tm

R 97
B 101
F 101
E 111

PREIS
€ 10,00 Original Pinzgauer Jungstier - Zuchtwerte vorgeschätztA1A2

FAUN
FAUNUS / RIEGEL
AT 55 4272 389

GZW 110
MW 113

FW 100

FIT 94

Mkg +372
F% +0,26
E% +0,15
DMG 95

NTZ
HKL BEF

ND 96
PER 101

FRW 90

Kp 95
Tp

ZZ 107

Km 96
Tm

R 105
B 94
F 102
E 96

PREIS
€ 10,00 Original Pinzgauer Jungstier - Zuchtwerte vorgeschätztA1A2

RESTPORTIONEN PINZGAUER
KONVENTIONELL: FENDRICH, GANDOLF

NEU
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Fleischrassen für die 
Gebrauchskreuzung  

ab August 2026

PP = reinerbig hornlos; Pp = Mischerbig hornlosPreise inkl. 13 % MwSt.

VK-Preis gesext Nummer Stnr. Name  Paill.farbe GB Rasse GKZ FW NTS AUS HKL Bef Kp VIW

10 € S AT 91 4848 129 4264 GS WIPP PP* violett FL 120 98 118 98 134 101 115 +2 98 97 96 86

10 € AT 48 4857 122 4090 GS LAZARUS PP* violett FL 119 98 125 99 119 120 117 89 98 100 84

8 € AT 76 1138 368 4394 GS CALISTO PP* grau FL 113 95 118 94 112 114 115 100 94 86 74

8 € AT 09 7654 169 4424 GS DOC weiß FL 123 99 125 99 116 126 114 +0 105 99 99 97

8 € AT 11 8124 368 4464 GS WANOLO Pp* violett FL 121 97 121 96 119 126 104 +0 106 97 100 88

8 € AT 08 4042 588 4664 GS VOLTAIRE PP* grau FL 136 81 132 70 117 126 127 106 89 109 66

8 € AT 87 8987 874 4589 GS MACONDO PP* grau FL 126 82 123 72 118 111 122 106 94 104 71

8 € S AT 01 4874 874 4512 GS SAVALAS PP* violett FL 118 94 120 93 109 111 123 -1 96 95 105 77

10 € S AT 56 5719 168 4390 GS DARIO Pp* rot WB 160 95 183 95 131 181 163 -1 86 96 81 66

10 € AT 66 1117 669 4530 GS BALU Pp* rot WB 158 94 176 94 129 179 154 +0 88 97 89 69

8 € AT 40 4059 269 4466 GS GARANT rot WB 154 92 173 93 121 169 163 81 93 94 49

10 € AT 90 8054 729 4280 GS VICTOR rot WB 147 99 163 99 126 169 140 +1 95 99 85 93

10 € 29 € S AT 27 8727 688 4627 GS DARKO Pp* orange WB 140 93 152 90 116 157 136 +0 89 98 95 79

10 € 29 € AT 56 5718 968 4391 GS DIOR Pp* rot WB 138 99 152 99 121 151 139 +1 96 99 83 94

10 € AT 66 1113 269 4513 GS OBAMA rot WB 135 95 143 94 106 147 133 +1 104 98 102 77

10 € S AT 91 3232 588 4707 GS DIKKA PP rot WB weiß, rotfaktorfrei, reinerbig hornlos 109 51

10 € 29 € AT 91 3230 388 4706 GS DOLITTLE PP rot WB weiß, rotfaktorfrei, reinerbig hornlos 121 49

8 € AT 41 7283 588 4622 GS DIABOLO Pp* rot WB 81 95 69 59

10 € 29 € DE 09 52076360 4382 GS TEXAS PP* gelb LI 132 99 139 99 112 144 126 +1 107 99 97 91

10 € AT 11 9572 322 4047 GS MATADOR Pp* gelb LI 127 99 145 99 102 157 129 +3 89 99 90 93

10 € AT 40 1926 738 4316 GS IVO PP* rot LI 127 99 143 99 104 150 131 +1 88 99 93 88

8 € 29 € S DE 08 93930007 4674 GS EUROPA PP* gelb LI reinerbig hornlos 90 89 92 33

8 € S AT 83 1200 574 4590 GS PEPI SE PP* rot LI 121 89 136 85 111 142 121 +3 75 97 88 69

13 € FR 1941130335 15977 NOAILLES gelb LI Importstier aus Frankreich mit extremer Bemuskelung

8 € AT 58 89667 17 3921 GS GRANDIOSO violett PM 139 95 116 145 123 95 96 102 60

10 € DE 06 65430573 15242 GANDALF Pp weiß PM 140 35 115 146 125 87 92 99 47

10 € AT 93 3739 668 4477 GS ULTIMAT Pp* gelb BA 133 94 146 94 123 157 119 +1 83 96 94 62

10 € DK 60397-00188 7359 PELLE P hellgrün BA 144 63 147 64 121 148 132

10 € FR 3150066226 2483 GS ADJUDENT gelb BA 131 93 147 94 122 148 132 78 92 87 47

8 € AT 33 0580 669 4476 GS LEOPARD Pp* grau CH 129 95 154 95 126 150 140 -1 64 97 70 68

8 € AT 79 5542 838 4364 GS IRONIMUS PP* grau CH 125 96 140 97 110 147 126 +3 87 97 85 72

8 € S AT 03 3700 229 4212 GS JETON weiss CH 122 96 134 96 131 120 128 +1 81 97 80 68

8 € 29 € S DE 08 93911619 4675 GS HOLIDAY PP* weiß CH reinerbig hornlos 81 71

12 € S AT 08 1868 989 4708 GS BORDEAUX weiß CH

8 € AT 94 5497 919 4233 GS STEIRER gelb MB 123 88 132 86 115 133 122 85 91 95 44

8 € AT 77 4250 517 3927 GS BERG weiß MB 111 89 120 89 100 121 118 86 88 98 36

8 € AT 68 09379 69 4529 GS FREDDY weiß MB 128 31 110 122 87 53

8 € AT 71 5725 288 4665 GS SPECHT gelb MB

21 € AT 78 16363 22 4244 TOKIO weiß WG 102 57 99 43 91 98 105 109 87 113 33

16 € DE 72 00045401 8600 NATAN grün HL

8 € AT 92 0539 188 4664 BOA KINGDOM blau ANG

8 € DE 15 04846103 15420 ARTUS rot ANG

NEU
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Fleischrinder Zukaufsamen
ZW beim Absetzen Fleisch Temperament

Name
Vater x

Muttervater
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Limousin

Abot Sandre x Lami 43,00 93 107 20 97 98 113 109 102 116 111 103 97 112 100 98 105 100 86 92

Accent Tarvis x Napoleon 45,00 94 92 87 103 102 82 107 86 76 99 104 110 114 97 90 94 90 99 98

Chaumeil Objat x Ionesco 18,00 116 89 120 72 106 112 86 79 87 87 128 69 109 103 97 126 106 110 96

Moebius Cameos-RemixxUsse 20,00 106 106 112 100 103 118 116 111 123 110 109 106 117 106 116 107 117 96 94

Milou Ivanhoe x Tarvis 40,00 92 93 121 74 96 101 101 85 90 96 123 80 103 83 85 115 94 100 99

Nesono PP Jensuis PP x Byzantin P 103 108 108 101 103 113 104 92 104 103 89 86 90 115 101 100 101 91 96

Noaille Donzenac x Arial 13,00 106 95 139 64 99 122 67 93 111 95 125 107 102

Paho JT-CameosXArial 10,00 113 98 128 69 111 122 96 96 115 96 117 104 105

Pilaf PP Mister/Merlin x Maurice 49,00 101 112 110 106 101 117 92 86 102 110 106 99 91 111 112 111 115 101

Poumba Engy/Ultrabo x Icare 29,00 96 104 111 109 98 109 106 118 123 112 117 114 125 101 105 105 106 106 97

Poetix Espoir x Velino 14,00 101 87 116 74 114 99 95 99 98 84 111 57 96 123 92 111 96 101

Red P Lama x Clovis 53,00 95 113 114 114 81 117 107 104 119 116 116 121 103 87 119 111 120 99

Tallboy PP Pebene x Mars/CN Rex 45,00 106 109 113 100 101 120 101 102 117 106 111 89 105 112 107 117 113 98

Ut-Majeur Mozart x Epson 29,00 95 98 99 93 99 94 99 98 95 115 116 105 115 84 113 105 113 81 97

Restportionen sind von Nobel-Lux, Plaisant und Usse noch erhältlich.

Charolais

Magique Devred-Saumur x Russ 39,00 96 116 123 110 101 126 130 93 119 108 116 101 112 104 123 109 124 99 103

Blonde d´Aquitaine

Coby Vanupied x Impact 14,00 112 79 108 53 108 74 87 109 79 103 101 95 98 95 117 107

Gaelic Velours x Leo 40,00 107 100 101 93 105 102 113 115 116 103 101 94 98 108 92 94 89 99 108

Orvil Icare x Cantalou 29,00 102 109 100 100 102 110 78 107 108 106 97 101 99 102 103 100 102 98 102

Sammy Hiver x Ustin 31,00 108 101 105 92 101 106 77 105 102 99 110 96 104 98 99 112 106 109 104

Restportionen von Deschamps und Valeur Pp sind ebenfalls erhältlich.

FV Fleisch Zuchtwerte aus Deutschland			 
ZW Österreich ZW Deutschland

Name
Vater x

Muttervater
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Anton PP Arni-Atlas x Ursus 18,00 101 122 85 117 108 88 109 105 105 104

Charles Pp Campari  x Palma 18,00 110 123 94 122 117 103 101 101 104 97 109 110

Jaguar PP Coose Jericho x Steinadler 18,00 106 120 92 116 114 96 114 114

Oto P Podlesi P x Iglu P 14,00 93 126 100 119 124 75 102 109 5 97 103 100 107 100

Ursus PP United x Dannemann 16,00 110 126 90 126 115 86 92 89 103 95 106 110 102 98

Zuchtwerte FV Fleisch aus Kanada		
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Muttervater
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Grinalta's Excel Pp SH Romulus x Mutig 57,00 -4,4 7.3 57.4 84.3 1.4 67.6 38.8

PP = reinerbig hornlos; Pp = Mischerbig hornlosPreise inkl. 13 % MwSt.
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Mineralstoffe und Vitamine sind im tierischen Organismus für vielfältige Aufgaben und Funktionen notwendig und unentbehrlich. 
Das neue Mineralfutterprogramm für Kühe und Mastrinder wartet mit bekannten Namen, aber merklichen Unterschieden bei den 
Inhaltsstoffen auf. Die verbesserten Rezepturen weisen unter anderem angehobene Vitamin E-Konzentrationen auf und insbesondere 
bei Vitamin D zeigen aktuelle Erkenntnisse, dass die deutliche Erhöhung der Gehalte im Mineralfutter viele positive Auswirkungen hat.

Innovatives «Bypass-Vitamin D»
Durch das innovative «Bypass-Vitamin D» im Rimin Vital Trockenstehzeit wird die Leber als „Flaschenhals“ für über das Futter zu-

geführtes Vitamin D3 umgangen und der Blutplasmaspiegel direkt ohne Umwandlungsverluste 
gehoben. Vitamin D spielt – neben anderen Faktoren – eine wichtige Rolle beim Calcium- und 
Phosphorstoffwechsel. Eine angepasste Versorgung mit Vitamin D bedingt somit eine nachweis-
bare Wirksamkeit bei der Prävention von Milchfieber. Ein weiterer Wirkungsbereich eines optima-
len Vitamin D-Status ist die Stärkung der Immunität, was weniger Entzündungen und geringere 
Krankheitsinzidenzen zur Folge hat. Das besser verfügbare «Bypass-Vitamin D» hat in mehreren 
Studien auch zu höheren Milchleistungen geführt.

Produktnutzen auf einen Blick
•	Milchfieberprophylaxe
•	Stärkung der Immunität
•	Nachgeburtsverhaltung wird vorgebeugt
•	mit organisch gebundenen Spurenelementen
•	Pelletform zur einfachen Kontrolle der  
		 Mineralfutteraufnahme

Informationen zum verbesserten Rimin- und Alpmin-Sortiment erhalten Sie im 
Lagerhaus oder von Ihrem Garant Fachberater.

Next Level ... beim Rindermineralfutter

Garant-Tiernahrung GmbH
A-3380 Pöchlarn

office@garant.co.at
www.garant.co.at



Mineralfutter in Aktion

*  Gültig im teilnehmenden Lagerhaus im Aktionszeitraum bzw.solange  
der Vorrat reicht. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

Exklusiv imScan für mehr Info.

garant.co.at

Rimin-Aktion*

24. Aug.– 3. Okt. 2026

7 % Rabatt* beim Kauf von 
Rimin, Alpmin, SchafVit,  
Pansenpuffer Plus, MilchFETT Plus, 
LamaVit, und MycoRaid


